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Dunkle Wege.
Roma» von AeinhoU»Hrtmann.

JSBemt es Gabor wäre ! — Ich darf ihn nicht sehen
/affen, daß ich geloeint habe. — Entschuldige mich bei
ihm, Mania — nur für eine Viertelstunde! Dann komme
ich ganz gewiß wieder herein !"

Sie hatte schon, an der Thür des Nebenzimmers ge¬
standen, während sie hastig die letzten Worte hervorge-
stoßen. Und als nun draußen wirklich der Klang der
wohlbekannten, gefürchteten Männerstimme vernehmlich
wurde, schlüpfte sie geräuschlos hinein.

Ein kurzes, ungestüines Klopfen, dann trat der Be¬
sucher, fast ohne die Aufforderung abzuwarten, über die
Schwelle. Es war ein großer, hagerer Mann im Be¬
ginn der Dreißig und von dein Aussehen einesZigeuners.
Die gelbliche Hautfarbe , die tief liegenden, unruhigen
Augen, die scharfgekrümmte, schmalrückige Nase gaben
seinem knochigen Gesicht eine wilde Häßlichkeit, die noch
abstoßender gemacht wurde durch den schlecht gepflegten,
berabhängenden Schnurbart und durch die wirre Fülle
des struppigen schwarzen Haares , unter der die niedrige,
von einer tief eingeschnittenen Falte durchfurchte Stirn
beinahe gänzlich verschwand. Er war mit einer gewissen
Nachlässigkeit gekleidet, aber er trug einen Strauß präch¬
tiger Rosen in der Hand, die um diese Jahreszeit in New-
Aork sicherlich nicht zu den wohlfeilen Dingen gehörten.

„Guten Tag , Frau Martorel ", sagte er in deutscher
Sprache, aber mit dm: charakteristischen Tonfall des Un¬
garn . „Wo ist Eva ? — Sie ist doch nicht ausgegangen ?"

„Nein, mein lieber Herr Kerenyi", gab die Gefragte
lächelnd zurück, indem sie ihrep Schaukelstuhl wieder in
leise wiegende Bewegung versetzte. „Sie hat sich nur vor
einer Weile ins Schlafzimmer zurückgezogen, weil sie ein
wenig angegriffen war vom vielen Ueben. Seitdem
Sie gewissermaßen ihre Stimme entdeckt haben, nimmt
das Kind es so furchtbar ernst mit ihrer Kunst!"

„Aber sie wird doch zum Vorschein kommen — nicht
wahr ? — Darf ich nicht hinein, sie zu begrüßen ?"

„Was fällt Ihnen ein, lieber Sohn ? •— Nein, Sie
müssen sich schon noch ein wenig gedulden. Wenn sie
hört, daß Sie da sind, wird Eva sich schon ungerufen ein¬
stellen."

Er legte die Rosen auf den Tisch und fing an, mit der
Unruhe eines hochgradig nervösen Menschen in den:
kleinen Zimmer auf und nieder zu gehen.

„Ich hoffe es ; denn ich habe eine große Neuigkeit für
sie. — Aber da wir nun einmal allein sind, Frau Mar-
rorel, so antworten Sie mir doch, bitte, auf eine Frage,
die ich schon seit Wochen an Sie richten wollte. Wie soll
ich mir das sonderbare Benehmen Evas erklären ? Was
hat es zu bedeuten, daß sie immer stiller und verschlossener
wird — daß sie zusammenschrickt, wenn ich sie berühre,
und daß sie mit jedem Tage trauriger aussieht? Ist sie
denn krank?"

„Wohl nicht gerade krank; aber vielleicht etwas abge¬
spannt und müde. Und nach Allem, was das arme Kind
seit unserer Landung in diesen: unglücklichen Amerika
hat durchmachen müssen, kann Sie das doch auch nicht

Wunder nehmen. — Haben Sie nur etwas Nachsicht mit
ihr — nach der Hochzeit wird sich Alles ändern."

„An meiner Nachsicht soll es wahrhaftig nicht fehlen.
Und ich werde ganz beruhigt sein, wenn Sie mir mft
gutem Gewisser: versichern können, daß dies die einzige
Erklärung ist für Evas seltsames Verhalten . Ich sage
Ihnen offen, daß ich mir bereits allerlei Gedanken
darüber genracht hatte — böse Gedanken, die mich um den
Schlaf meiner Nächte bringen !"

„Sie quälen sich da wirklich ohne alle Ursache, lieber
Sohn ! Schließlich müssen Sie doch auch mit den wech¬
selnden Stimmungen reckinen, denen jedes junge Mädchen
so nahe vor dem bedeutsamsten Ereigniß seines Lebens
unterworfen ist."

Er hielt in seiner Wanderung inne, und seine un¬
ruhigen, glitzernden Augen sahen sie mißtrauisch an.

„Was heißt das ? Es giebt also Momente, in denen
sie ihren Entschluß bereut ?"

„Mein Gott, wie vorsichtig man Ihnen gegenüber
mit seinen Worten sein rnuß! Nein, Eva bereut nichts.
Und wenn Sie ihr sagten, daß dieHochzeit statt in einigen
Monaten schon in einigen Tagen stattfinden sollte, so
würde sie sich gewiß ohne Weiteres damit einverstanden
erklärerr. Aber daß sie bei dem Gedarrken an eine so tief
einschneidende Aenderung aller Verhältnisse gelegentlich
ein gewisses Bangen überkommt, dürfen Sie ihr doch
nicht verübeln !"

„Ich verstehe mich vielleicht zu wenig auf das Seelen¬
leben eines jungen Mädchens, um das zu begreifen.
Aber ich will Ihnen glauben, denn Sie kömren doch wohl
unrnöglich die Absicht haben, mich zu hintergehen."

„Welch ein Verdacht! Sie müßten eine sehr geringe
Meinung von unserer Dankbarkeit haben, mein lieber
Herr Kerenyi, wennSie dergleicheri für möglich hielten."

„Ach, sprechen Sie mir doch nicht innner von Ihrer
Dankbarkeit! Das mochte hingehen, so lange ich nur Ihr
Freund war ! Jetzt mag ich das Wort nicht mehr hören
— es hat für mich geradezu einen fatalen Klang. Was
ich vor: Eva erwarte, ist nicht Dankbarkeit, sondern Liebe.
Ich empfinde es jedesmal wie eine Beschämung, ja, fast
wie eine Kränkung, wenn sie von meirren Wohlthaten
redet. — Als wenn sie nicht gut genug wüßte, wie selbst¬
süchtig diese Wohlthaten warm !"

„Sie gestandm mir nmlich, daß Sie sich schon ans
dem Schisse in Eva verliebt hätte::. Warum aber habm
Sie sich dann nach unserer Landung zwei Monate hin¬
durch von uns fern gehalten, obwohl esJhnen doch sicher¬
lich ein Leichtes gewesen wäre, uns ausfindig zu
machen?"

„Weil ich nicht den Muth hatte. Sie aufzusuchm.
Und weil ich es für eine zwecklose Grausamkeit hielt
gegen mich selbst. Denn damals machte ich mir keine
Hoffnung darauf , Evas Gegenliebe zu gewinnen."

„lind erst, alsSie hörten, daß es uns so schlecht ging,
überwandm Sie Ihre Bedenken?"

„Ja . Einer von unserm Reisegefährten, der eben¬
falls zur Gesellschaft Ihres Impresario gehörte, erzählte
mir bei einer zufälligm Begegnung, daß Sie erkrankt
und aus dem Engagement entlassen worden seien. De
sagte ich mir , Sie könnten jetzt vielleicht eines aufrichtigen
Freundes bedürfen und suchte Sie auf. Aber
das Alles ist Ihnen ja bekannt. Und es macht mir durch¬

aus keinVergnügm, davon zu sprechen. — Auch ist meine
Zeft sehr knapp bemessm. Möchten Sie nicht doch lieber
hineingehm, Frau Martorel , um Eva zu rufen ?"

Aber es bedurfte dessen nicht mehr ; denn sie stand
schon in der offenen Thür des Nebmgemaches, bleich und
ernst mit einem Ausdruck von Angst in den dunklm
Augen, der ihrm Verlobten allerdings seltsam gmug be¬
rühren mußte.

„Vergieb, wenn ich Dich warten ließ, Gabor ! — Ich
— ich fühlte mich nicht ganz Wohl."

Er war rasch auf sie zugetreten und zog sie in seine
Arme. Sie ließ die Liebkosung, auf die er ja nach ihrer
Meinung einRecht hatte, über sich ergehen; aber sie zuckte
wieder zusammen, als seine Lippm sich heiß auf die
ihrigen preßten. Und trotz der beruhigenden Versiche¬
rung , die Frau Martorel ihm soebm gegebm, machte Ga-
bor Kerenyi bei dieser Wahrnehmung ein finsteres Ge¬
sicht. Er gab sie frei und griff nach den Rosen, die mit
ihrem süßen Duft bereits das ganze Gemach erfüllten.

„Ein sehr armseliger Beweis meiner Liebe", sagte
er, inden: er sie ihr überreichte. „Aber Du hast es nur
ja streng verboten. Dir etwas zu schenken!" —

Sie dankte ihm mit leiser Stimme und machte sich
sogleich daran , die Blumen in ein Wasserglas zu stellen.
Mit einer leidenschaftlichen Gluth , in der etwas von dem
verzehrenden Verlangen eines Raubthierblicks war,
hingen seine Augm unverwandt an ihrem lieblichen
Köpfchen undBewegungen ihrer schlanken, feingliedrigen
Gestalt.

„Ich sagte Deiner Mutter bereits, daß ich eine große
Neuigkeit für Dich habe", begann er nach einem kleinen
Schweigen. „Ich habe die Stelle des Klavier-Professors
an der neuen Hochschule zu Denver nun wirklich erhalten.
Vor einer Stunde enft>fing ich das Telegramm , das mich
zu unverzüglicher Abreise auffordert ."

Frau Martorel ließ einen kleinen Ausruf der Ueber-
raschung vernehmen. Eva aber sagte nichts, sondern
beugte sich nur noch ein wenig tiefer über ihre Blumen.

„Nun ?" fragte Kerenyi, nachdem er ein paar Se¬
kunden lang vergebens aus ihre Erwiderung gewartet
hatte, „freust Du Dich gar nicht darüber ? Ist Dir 's
vielleicht nicht recht, ein paar Jahre lang drüben im
äußersten Westen zu lebe:: ? Sag 's, wenn es so ist. Denn
in diesen: Falle lehne ich auf der Stelle ab.

„Nein, nein", erklärte sie hastig. „Mir ist es voll¬
kommen gleichgültig, wohin Du mich führst, lind ich
freue mich natürlich auch — um Deinetwillen. Denn es ist
eine Stellung , die Deinen Wünschen entspricht — nicht
wahr ?"

„Pah — der eine Frohndienst ist so gut oder so
schlecht wie der andere. Ob ich hier von Haus zu Hans
laufe, um :neine Lektionen zu geben, oder ob ich täglich
fünf oder sechs Stunden in dm staubigen Sälen eines
Konservatoriums sitze, konmit ja so ziemlich auf eins
heraus . Aber es ist ein sicheres Brod . lind deshalb habe
ich mich um den Posten beworbm. Daß man es mit der
Berufung so eilig haben würde, hatte ich allerdings nicht
erwartet . Nun werden natürlich unsere Zukunftspläne
eine gründliche Umgestaltung erfahren müssen. Und
Du hast, wie ich hoffe, gegen eine Beschlmnigung der
Hochzeit nichts einzuwenden."

(Fortsetzung folgt.)

Unser diesjähriger grosser

Sommer - Ansverkanf
beginnt am

Dienstag , den 16. c.
Hermanns &  Froitzheim

Welbergass © 1S/14L iÖTn-

WA

STeu eröffnet!

Restaurant Wittelsbach,
Haisersfrasse SO , FrÄtlllsfUrt Sl . M . , U :ii - erstra «nu 90.

* Erstes Restaurant rechts vom Ilauptbahnhof. *
Anerkannt vorzügliche Stiiche.

^Sittagstiscli nach Auswahl, sowie reichhaltige FVlihstUcks - u. Abendkarte.
Ausschank der Freikerrl . von Thüngen’schen Brauerei. Weine erster Firmen.

lull. : Carl Humleitmnrk.
984  ei

' ■ garantirt
wasserdicht»

für Wöchnerinnen » Kranke und Kinder»
von 11k « bis 11k . &,— per Meter,

sowie eämmtliclie Artikel zur Krankenpflege empfiehlt
Chr . Tauber , Drogcnhandlung, Kirehgassc6. Telephon 717.

558L

Cassel . Hotel zum llltter , Cassel.
am Martinsplatz gelegen.

Angenehmer Aufenthalt für Familien, verbunden mit gutem Münchener Bier-Restaurant,
mmibus an allen Zügen. Centralheizung — elektr. Licht — massige Preise. F11Q

C . .Tlcigard , Besitzer.
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Walhalla »Theater.
Tätlich :

Stettiner Sänger .:
Kinn McIiIuhmi 9953

Excellenz Jcommt!
Anfang S '/* Uhr. Kassenöffnung 3 Uhr.

Unbedingt nur bla zum 1 » . Juli.

Grschrünke
Wegen vorgerückter Saison verkaufe die Eisschränke mit Glas-, Majolika- u. Zink-Wänden

zu herabgesetzten Preisen von 22M. an.
Cvwad Un%  Taunurftraße 13,

Special -Magazin für eornplete Küchen.

weiss wiem « «
wird die Wäsche , wenn man der rohen oder
gekochtenStärkeGiandurln zusetzt Borax , _[f̂ °
Wachs , Balsam etc. werden dann grosse
behr 'khBeiWendunz von % ^ ^Erleichterung
dnrinIgiebt es kein Kleben ^ jM ^ dei Plättens so-
Bugeleisen , kein Fest - ^^ % « j, wohl bei Mand-wieMa-

~ kat  schinenbetrieb . Nur echt |
in Originalpackungen.

9889

setzen der Stärke am
Gefässboden,
wohl i
bietet 'J *™ ä BsstesSfanz Plätte-Mitte! 4ftWelt.

Jn Packeten2 20,*10,160u.300Pfg. erhältlich in |
sämmtl.Colonialw.-,Seifen- u. Drognenhandluugen. :

Allein.Fabrikant; Apotheker Fr, Lohnes, Darmstadt.

9

Of .-K. F15027B)
F5

Geschäfts-Eröffnung.
©inetn geehrten Publikum, Freunden und Bekannten, sowie einer verehrlichcn

Nachbarschaft die ergebene Anzeige, daß ich im Hause

Hellmunöstratze 31
eine

Kalbs-mb MeäiMtzgerei
eröffnet habe.

Ich empfehle stets Aufschnitt frischer Fleisch- und Wurstwaaren und bitte um
geneigten Zuspruch unter Zusicherung reeller Bedienung.

Hochachtungsvollst

August JSeel®

meines gesummten Schahwaarenlagers wegen Aufgabe
meines Ladens

Webergasse 37
und demnächst stattfindender geschäftlicher Veränderung

Einzelne Paare sogar

zur Hälfte des reellen Wertstes.
Macho ausdrücklich darauf aufmerksam , dass nicht nur einzelne

Artikel , sondern dass sämmtliche, von den einfachsten bis zu den
elegantesten Bchuhwaaren zu noch nicht gekannten billigen
Preisen verkauft werden. 9862

Wilh . Pütz,
Schahwaarenlager,

Webergasse 37 und Kirchgasse 30.

MW -Lerstcheriiilg
Im Aufträge des Herrn TestamentsvollftretEers der ^ FpiNt

kktttnmtt VpkLTRLSP , Wtvp . , versteigere ich am

Montag, den 15. Juli er.,
Morgens 9 f/* und Nachmittags 2Vs Uhr anfangeud^

und den folgenden Tag
in der Wohnung der Erblasserin,

71 Adelheidstraße 71.
das gejammte Verlassenschafts-Mobiliar, als:

1 Salon-Garnituc, bestehend aus: Sopha, 4 Sessel und 6 Stühle, 1 desgl.
bestehend aus: Sopha und 4 Sessel, einzelne Sophas und Ottomanen, Mahag.-
Berlicows, Herren- und Damen-Schrcibtische, Cylindcr-Büreau, Bücherschrank,
kl. Kassenschrank, Mahag.-Büffet, Auszieh-, runde, ovale, viereckige, Spiel-,
Näh-, Nipp- und Blumentische, 4 vollst. Betten, Spiegelschrank, ein- und zwei-
thür. Kleidet- und Weißzeugschränke(theils Mahagoni), Brandkiste, Wasch¬
kommoden, Nachttische, Kommoden, Consolen, Spiegel mit Trümeaux und div.
sonstige Spiegel, Stühle aller Art, einzelne Sessel, Regulator, Kcrzenlüstre und
Kandelaber, Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Portieren, Bilder, Oelgemälde, viele
Nippsachen, Glas, Porzellan, Weiß- und Bettzeug, Bücher, Gcsindezimmer-
Einrichtung, Küchen-Einrichtnng, Küchen- und Kochgeschirr, Keller-Utensitien
und noch vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Wilh . HelfHcb,
Anetionator und Taxator.

Friedrichstraße 47.

© ©schälTitsbilclaer
aus der Geschäftsbücher- Fabrik yon Weher &> SCiel &enberg : in SIsigren i. HV.

Bestes Fabrikat ! Yorräthig bei ]?I ££s*sig -e Preise!

Carl Pfeil , Buch - und Schreibwaaren - Handlung,
4 Hlrinc liurgstrasnc -I und "S ffloriizsfrHSüe ? .

jjestejfc'*6

von

rke ärztlich empfohlen , '"WW
^ ( I die l/i  ri . 93k . 1 .75 , 3 .—, 3 .35 , 3 .5 » , » _ _4 _ , 5 .—
|y $ *%& ** ’ die llt n . 91k . a — bis 93k . 3 .2« .

^qröndßt Liqueure , Spirituosen , Punsche,
Fruclitsilfte , Süd weineim

siJIefersSCifeiif. » «-,nr "— .....S"
C öln HlUS © Ecke InoeiliesttraiNse*

rfl1elep3io »t -ztKi$ch3 &>*s %«*• 83L.

im<7
MmersrW.- PalFcrJeilanitnlt

10 Min. von Bad Ems, 40 Min. vom Rhein.
Denkmal Minister Stein, Ruinen Stein und
Raffau-Oranien. Herrliche Waldparthicen. Aus¬
gedehnte reizende Spaziergänge in reiner, milder,
ozonreicher, kräftigender Gcbirgsluft. Fünf Bach-
ihäler mit prächtigen Scenerien. Entzückende
Aussichtspunkte. Jagd, Fischerei. Für Kranke,
Erholungsbedürftige, Sommerfrischler, Ferien¬
reisende, Touristen bestgeeigneterOrt, für Pen¬
sionäreu. s. w. schönster Ruhesitz. Jllustrirtc
Prospccte gratis voni (Man.-Ro.15976) Eb

Kurverein.

Luftkurort Marienberg,
hoher Westerwald, 485 Mir. über dem Riecris-
ipiegel, inmitten herrlicher Laub- u. Nadelwälder,

HÖtßS F6l *(]6F , altbekanntes Hans.
Angenehmer Aufenthalt für Touristenu. Sommer¬
frischler, überdeckte Halle, in allen Räumen eleltr.
Licht, Hochdruckwasserlestung. Gelegenheitz. Jagd

und Forellcnstscherei. Telephon No. 5.

Wallmerod , reizender Ort, schönste
Gegend des Westerwaldes, Station der Eisenbahn¬
linie Engers—Siershahn—Limburg, prachtvolle
Spazierwege im nahen schönen Walde, reine
nervenstärkende Luft, gute Pension zu 3.50 Mk.
(tür Kinder entsprechende Ermässigung), Bade¬
gelegenheit, gute Referenzen von früheren
Kurgästen. Unterkommen vermittelt der Ver¬
schönerungs-Verein von Wallmerod un¬
entgeltlich. 8221

Assniainshauseu am Rhein.
Hotel zur Krone,

altberühmt, historisch, echt rheinisches Haus.
Interessantes Künstler- u. Dichterheim.

Tafeled’liöte1Uhr Mk. 2.50.
Diners und Restauration während des

ganzen Tages. — Pension Mk. 5- 6.
Josef Hufnagel,

_Weingutsbesitzer . 7289
*»6« und Einmach-Kirschen sind jeden Tag

frisch zu haben Hof Adamstyal. 9632

Cham paone

SÖHN LEI„

M?

JHMLEINük

A

„Carte Blanche'
NIEDERLAGE:

August Engel,
Sloilieferant

Seiner Majestät des Kaisers u. Königs
u. vieler anderer in- u. ausländ. Höfe.
Hauptgegesehäft : Taunusstr. 12/16.

Zweiggeschäft: Wilhelmstrasse 2,
Ecke der Rheinstrasso.

Der Veste Saimätewein in ripokyekcr säufer 'i
„roth-goldener"

Malaga-Traulieu-Weiu,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten
als bestes Stärkungsmittel für Kinder, Franc»,
Reeonvalescenten, alte Leute re. empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein, Preis per'/- Orig.-
Flasche Mk. 2.20, per FlascheB!k. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden: in
Sir.  I . aüe ’8 Hof -Slpotheke. _ E309

Silier biirgerl^MagAiich
wird außer dein Hause abgegeben Bcrtramstr. 22,
Part., Thoreingang.__ 10062

Weihe Johannisbeeren u. schone Stachel¬
beere« pfundweise zu verk. Emserstr. 11. 10127
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Mt  oikutl. Gelieral-UersaMlMg
des

lilpiriiientaitoSkreiiis
E. H.

fiiibit am 13. Juli . Abends 8 '/' Uhr, in.
Lokale„ Zum Deutschen Hof" , Goldgasse2»,
statt F316

Tagesordnung:
1. Bericht der Prüfung?-Commission der

Bücher und Belege 1900.
2. Berichterstattungdes KassensührerS über

das adgelaufenc halbe Jahr.
8. Antrag des Vorstände«: Anstellung eines

zweiten Kassenarztes.
4. Allgemeines.

Um vielseitiges Erscheinen bittet
Der Vorstand.

Trotz
der euorm billigen Preise

während unserer

ISmMc-AuMrll« !
welcher bis Ende dieses Monats
VCCli durchgeführt wird, geben wir

Wieder 9861

heute Samstag
jedem Kunde« bei einem Einkäufe von

3 Mark an
1 Meter guten waschächten

ST ZchürMjtoff̂
gratis.

Heute extra billig:

fertigt Kmu-Mer.

14 Marktstr . 14 , Schlossplatz.

Grösste Auswahl in 5514
SctaMiiti zur Wäscue-Stickerei.
C . Hexamer , Goldgasse 2,

Laden,
vis -A-vis «1er SääfnergHssc.

MMWq «Wer„Mrquito"
(Patent Bcmler)

E " Mk . i .—. -- Mz
Nur bei 987l

Z. Hirschfeld,
Langgaffe 2.

in Leinen (Rasenbleiche) und 11>!da | iiil . mit
sehr schönen Üohlsaum-Yorzierungen verkaufe
den Restbestand mit grossem Rabatt.

f a ÜC &issüiaüi
_aus 8t . Wallen . Langgasso 8.

Automobil -Ausstellung
3 ©. Friedriclistrasse 36 .

98691

Geschäfts-Bertegrrng.
Freunden und Bekannten, sowie vp. Publikum

zur gefälligen Keuntuiß, dah ich mein

Cigarren - Geschäft
von Moritzstraße 16 nach

Hettmundstraße 42
»erlegt habe und bitte um geneigten Zuspruch.
__ Hochachtungsvoll Frau BSess.

Plüß-Stanfer-Kitt
in Tuben und Gläsern

Mehrfach mit Gold- und Silbermedaillen
Mritmiirt, unübertroffen zum Kitten zerbrochener
segenstände, bei:

Drog. M«eb, -«. TaunuSstraße 25.
, , lponls Schild , DrolR. LLuogaü«»,

Klotze TGckti-MßeiMrilitg.
Mittwoch, den 17. Juli er.,

und die folgenden Tage , jedesmal Morgens 9s , Uhr lind Nachmittags
2 s,'? Uhr anfangend, versteigere ich im Laden

11 Kirchgasse 11
die aus der

Loncurrmasse Grosheim& Wagner
vorhandenen

grotzen WllmellbestSvije.. Tapeteil».taten
öffentlich meistbietend aeaeu Baarzahlung.

Wilh . Helfrieh,
Anetionator und Taxator.

Gesangverein„Wiesbadener Männer-CM“
Familie « . Ausflug

findet morgen Sonntag , den 14. Juli , nach dem herrlich gelegenen, vielbesuchten
Uhlerborn bei Mainz -fpÜ

statt. Abfahrt ll 56 Uhr mit der Tauuusbahu nach Castel, Abfahrt tu Mainz mit der Dampfbahn
1“ Uhr vom Stadthallegarten und Ankunft in Gonsenheim am Schnlhaus gegen3/.2 Uhr. Von hier
sodann unter Vorantritt der 27er Regiments-Kapelle Abmarsch durch herrliche Waldungen nach dem
Uhlerborn. Für Küche und Keller ist dorten, wie bekannt, reichlich gesargt. Die Vergnügungs-
Commission wird Alles anfbietcn, um den Theilnehmcrn frohe Stunden zu bereiten. Indem wir uns
beehren, die Iverthm Mitglieder nebst Angehörigen ganz ergebenst einznladeu, sehen wir einer zahlreichen
Bethciligung mit Vergnügen entgegen. Freunde des Vereins sind willkommen. Diejenigen, welche von
der AahrpreisermäßiglingGebrauch machen wollen— der Fahrpreis für 3. Kl. nach Castel und zurück
beträgt 35 Pf. pro Person —, wollen die Anmeldungen zur Fahrt bis spätestens Sonnlag Früh
9'/» Uhr bei de» Herren: C. (»rünbergr , Goldgasse 17, W . Untier , Helenenstraße 15,
Pr . RSenricli , Blücherstraße 24, A.  I . etscliert , Faulbrunnenstraße 10, und C . I>\ Philipps.
Friedrichstraße 33, machen. Der Vorstand . E343

Maus znni Kranz,
Imaggasse SO, Kche iimiuplali.

Thermal-Bäderä 60  Pf.,
ganz  neu eiii ^ crirlitet . 5561

Möblirte Zimmer l. Etage.

MÄMilte.
Eine parthie

guter Möbel und sonstiger
Ausstattungsstücke

werden billig abgegeben 10204
Luifenstraße 31, Pt . r.

Anzuseben täglich  von 10—12 und 4—6 Ubr.
Die in heutiger Nummer amtlich empfohlenen

von Allweiler und Vermorel,
sowie andere bewährte Systeme sind
zu haben bei 10180l mo A . Stissso

Brauerei- und Kelteret-Artikel.

8 is müssen s:
uii,l. B-l-hruniiu(-r neuelt. ärztl
Krmanschux„D.R.P.“ lesen.P.Ar,Itigratis. L-Hrr.BuchstattM.1.50 nm
50 Pf. Verschlossen20 Pf. nurtit.R. Ü»ostmsnn. Konstanz. M. 16. F 113

Glhcerin-Schwrfelmilch-Seife
aus der König!. B. Hof- Parfümerie- Fabrik
C.  a ». Wunderlich , Nürnberg. 3 Prämien,
dabei2 L-taats-Medaillen, Renommee seit nun
33I ., daher den Neuheiten entschieden vorzuziehcn.
Unentbehrlich zur Erlangung jugendfrischen, ge¬
schmeidigen, blendend reinen Teints, Beseitigung
v. Hautschärfen, Ausschlägen, Jucken, gegen Haar¬
ausfall ic. h 35 Pf. bei Apoth. A.  Kerling.
Drogerie, Gr. Burgstraße 12. 7423

Sand-Mandelkleie.
Meine Sand -fflandelkieic ist ein be¬

währtes und angenehmes Mittel zur Verschönerung
der Haut, zur Erlangung eines reinen Teints und
einer gesunden, frischen Gesichtsfarbe. Die Sand-
Mandelkleie ist besonders empfehlenswerth zur
Entfernung von Unreinlichkeiten der Haut, als
Mittesser, Finnen , Hitzblättehen , Pickeln,
Knötchen etc. 10154

Hose 0 .40 lind 0 . 75 Mk . ,
S Dosen 1 .10 und S .OO Mk.

Di ‘. M. Albersheim,
Wiesbaden . I ' rankfurt » . SV.iesbade

Wilhelmstrasse 30.
Frankfurt a . M .,

Kaiserstrasse 1.

riMeidllW SSSÄIf ioot

Kmmer-AWelws
Guggeoheim&iarx,

Marktstraße 14, am Schloßplatz.
Für de» heutigen Verkauf haben wir
aus unserem reichhaltige» Lager neu

zusammengestellt:
Costnm-Röcke, schwarzer Atpacca, durch¬

aus gefüttert, 3 und 4 Mk.
Reizende Kinder-Schürzcheu, rosa und

blau gestreift. St . 3» Pf.
Weiße Hemd-Blonsc» 8.85.

„ elegante Stickerei-Nöck« 5.80.
Gürtel 15, weiße Handschuhe 20 Pf.
Schwarze Damen -Strümpfe 20 Pf.
Sonnenschirme, weiß, Halbseide, eine

Parthie, 2.— Mk.
Waschblousen, leichte, zu 1.— Mk.
Waschkleidchen für Mädchen1.20.
Waschblousen für Knaben1.—.
Hösitien und Wasch-Anzüge z» 2.—.
Herren-Sommer-Anzüge m 8.—.

„ „ -Hosen und Joppen
zn 1.50.

Kragen, Manschetten, Cravatten,
Hosenträger, Socke», Scrvitcnre.

Weißer Rtps-Piqire zu 38 Ps.
Weiße Crettonc-Rcste, 5 Meter 1.20.

, , Damast-Bettbezüge zu3.80 Mk.
Beige-Kleider, 6 Meter 3.— Mk.
Schwarze Kleider, 6 Meter 4.50.

Der Saison -Ausverkauf dauert bis
zum 31. Juli , Abends . 10198

' Für Ssiiimcrfrislhcu.
Eiserne und Klappbetten, Matratzen,

Ottomanen rc. rc. billigst Möbelgeschäft Etlen-
bogengasse9, Ph.  S .endle.

, w Obstwein - sowie Einmachsäfler (alle
Größen) billig zu verkaufen. 9922

Flaschen- und Faßhandlung
Helenenstraße  1.

Rutzkohlengries,
Vittigster Herdbrand , wieder vorräthig.

Willi . Theisen,
Luisenstraße 86, Eck« der Kirchgasse.

_ Fernsprecher 2145. 6554
Nass. Geflügelzucht.

Enten,
jung und zart, von Mk. 2,50 an täglich frisch zu
haben. Bestellungen auch Wörthstraße9, 1.

Neue! totofelit! Rene!
gelbe getbficischige Frühkartosteltt Kumps
40 Pf-, Centnet4 Mk. 25 Pf., liefert frei Haus

Otto Uokelbaeh,
SchwaldacherstraLe 71. Telephon 853.

Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.
Lusgestellt vom 7. bis 13. Juli:

Letzte Serie t
Snlzbnrg , Berchtesgaden . Hönigssee
n . eine Besteigung des Watnnann.
Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Eintritt 80 Pf., Kinder 15 Pf. — Abonnement.

Mas Panorama hleibt v . 14 . Juli
bis 31 . Jugust geschlossen.

Abonnements- u. Vereinskarten haben auch
nach der Wiedereröffnung Gültigkeit.

Zur

empfehle:

Schwarzwälder Kirschwasser,
Cognac, Rinn, Arrac.

Danborner,
Zucker iu grosser Auswahl,

ebenso die dazu gehörenden
Gewürze.

Kloster-Essig,
la Qualität.

A.lLLiiinenkoii],
15. Ellenbogengasse 15.

Telephon
10201.

SoolGad Münstera. Stein
Kurhaus und Pension Krön.

Neu eröffnet, in schönster freier Lage, nach
allen Seilen prachtvolle Ansstcht. 40 Zimmer und
Salon, mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet,
fast sämmtliche Zimmer mit gedeckten Verandas
versehen, Bäder mit direct. Zuleitung aus der
Hanptqueüe. Mäßigste Preise. Bolle Pension
mit Zimmer von Mk. 5.50 an, im Nebenhanse Mk. 5.
Besitzer beschsv . Krön.

Beitaurant IValdlust,
Platterstraße 21.

Von heute abr
Großes Preiskegeln.

10 Preise. 9394
Hierzu ladet freuudlichst ein

Kranz Ibaniel.

Sierstadter warte,
östlich vom Kurhaus, in 20 Minuten zn erreichen.

225 Mir. überd. Wl.  7259
Schönster Beovachtungspnukt

der Brüonsahrt. — Gute Restauration.
Wo gehen wir heute Nachmittag hin?

Mainz,
Rhabanusstrasse 2,

Ingeiheimer Weinstube . F29
Gute Küche und aufmerksame Bedieuuug.

m
Salieyhäure,

um eingemachte Früchte vor Schimmel u.
Gährung zu bewahren. Für die Gesundheit

ohne jede nachtheilige Wirkung.
Prüparirtes Salieyl-Pergamentpapier

Meter 35 Pf.

Korke, Spunden, Flaschenlaek.

(vorzüglicher Einmaeliessig von feinstem
Aroma) pro S. iter 30 Pf.

Concentrirte Essig-Essenz
zur Selbsthersteiiung von Einmachessig.

Sämmtliche Gewürze
unter Garantie der Reinheit. 10178

Chr.Tauber,
Uireh " asae 6 . —- Telephon J1

1900er
Wein, eigenes Gewächs, verzapft TJtoma*
hchumarJieia Eltville,
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Tagblatt-Ausgabe.n̂
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe

| des „Wiesbadener Tagblskl "im
| Perlag (fanggaffe 27  nur bis 9 UhrM Vormittags. -r

Sesmg-Abtheilung
des

wiezbadener Militär-Verein.
HD7 Morgen Sonntag findet
ml  j *i ein Ansflug nach Kloppen-

heim (Gasthaus zur Krone) statt.
Die .oerehrlichen Mitglieder des
Vereins nebst ihren Angehörigen

>nd hiermit zu zahlreicher Betheiligung Höst,
-ingeladen mit dem Bemerken, daß für Unter¬
haltung jeglicher Art, insbesondere für ein
Tänzchen, bestens Sorge getragen ist. Gemein¬
samer Abmarsch um2 ^ Uhr Nachmittags
von der Englischen Kirche. § 397
_ Der Obmann.

, Handschuhe fcO;
Hi Fntz Mrcnsch . Kirchgassk 87. 9106
^ Sauerkirschen frisch vom Baum, Stachel- und
Johann,Sb. forttu. h. Mainzerstr. 66, P . 9630

Junge fette Giinse zu verk. Aarstraße 17.

Dlmirsagung.
Für die überaus zahlreichen

Beweise herzlicher Theilnahine au
den: uns so- unerwartet betroffenen
schweren Verluste bei dem Hinscheiden
unserer lieben Mutter sprechen wir
Asten unfein tiefgefühlten Dank ans.

Karl Fry,
Gmil Key.

Mieshade », den 12. Juli 1901.
101821

Dorn. . Schuhmachermeister,
Ecke Rhein- und Moritzstrasse,

empfiehlt Schuh wastt ^ n für Damen , Herren
und Kinder.

Orosste Auswahl . Anerkannt solideste Ausführung.
Vorzügliche Passform ! ltilli «stc Preise!

Anfertigung nach Maus « unter (Garantie guten Sitzes . - Kl

SOo Rabatt
von jetzt bis Ende August auf sämmtliche farbigen Scliuhivanrci 10210

GelegcrrheiLskauf.
J »> geehrten Aufträge habe ich einen Posten

Herren-Anziige a 6 Mk .. 12 Mk. u. 16 Mk., einen
Dosten Sommer-Joppe », Loden und Leinin, von
1,50 Mk. bis 2 Mk., einzelne Hofen4 Mk., Kinder-
Anzüge von 3.50 Mk. an, Sport - ». Normalhemden,
Unterjacken 75 Pf . bis 2Mk ., einen Posten Schuhe,
Herren-Zug- und Hakenstiefel 4,30 Mk., Damen-
Knopf- und Schnürstiefel in Chevreaux 6,50 Mk.,
Damen-Spangenfchuhe 1,75 Pik., Kindcr-Schnür-
u. Knopfstiefel, Plüsch-Pantoffel per Paar 2 Mk.
in nieinen. Lokale, Römerberg 16, zum Freihand-
Vcrkanf ausgestellt, und mache auf diese günstige
Gelegenheit anfmerkjam, mit dem Bemerken,
der Verkauf nur bis Montag dauert.

Hochachtungsvoll

KL . jSc l̂twa &lb,
Auctionator u . Taxator.

daß

Kortzngs halber zu verkaufen r
2 Schietdtische, 1 Kinderschreibpnlt, 1 Vciticow
mit Spiegel, 4 runde Tische, 1 eiserne Kinderbett-
"eS,e,Sltatrafef , 1 Nuhb.-Schlafzimmer, complet,
1 Plüsch- Garuitnr , 3 grobe Zimmer- Teppiche,
große Gang- oder Treppen-Teppiche, Waschgarni-
tnren, 2 große Spiegel, 3 Waschtische mit Marmor-
Platten, Blumentisch, Glühstoff-Bügeleisen ii.  Brat¬
est "fit 6 Pack Kohlen, 3 Schranke, 2 Kommoden,
2 Schirmständer, Schippenofcii, 3 steinerne Unter¬
lage. Pnppenziniliier ltiib Küche, Badcivanne,
3 Waschbutten. Küchentischc Dambachthal 21 .

Billig zu verkaufen:
1 rfÄW 'fl*.' 1 P -riorirmaschine, 1 Unter»
fleftctl(Elchen) für Werklisch, bi«. TranSmissions-
Üierle, Schlosser und Thürgriffe. 1 schmales
Schränkchen, 2'/- Mtr. hoch, 60 Emir , breit. Näh.
Kl. Bnrgstraße2, Laden rechts. 10179

0

•isit^ kf
jed er

di«
sehe

bei § b ugrei

Ein elegantes
Ponuv -Gespauu.

bestehend ans zwei schwedischen Ponnys, zwet
doppelten plüitirten Geschirren, einem kleinen
Jagdwagen mit Verdeck, nebst sämmilichem Zu¬
behör, steht preisw. zu verkanfeii. Ailzusehei, bei
MSbn .V » » nncchcr , Weiilhandlnilg, Rbein-
ftrafre 21. ' iomo

Einmachgläser und -Flaschen billig zu
verkaufen. 9904

Flaschen - und Fasthandlung,
Heleuenstraße 1.

Todes-Anzcige.
hiermit die traurige Nachricht, das; Freitag früh „ach langem, schwerem, mit

groger Geduld ertragenem Leiden mein lieber Mann, unser Vater, Bruder Schwaaernild Onkel. M

Herr Masseur OMttr Herbst,
uemiieben lst. Im Namen der trauernde» Hinterbliebenen:

Frair Kerbst nebst Kindern.
Wiesbaden , den 12. Zun 1901.
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag5 Uhr von der Leichenhalle des altenFnedhoses aus statt.

10197k

Danksagung.
Für die vielen Beiveise herzlicher

Tbeiluahme an dem schweren Ver¬
luste unseres Vaters , Grobvaters und
Schwiegervaters,

' Herrn Ieait | lictl },
sagen wir Allen die ihli zur letzten
Ruhestätte geleitet, sowie für die
reichen Blumenspenden unseren herz¬
lichsten Dank.
Die trauernden fiinterbtieben«»

Adler.
Reiffers, L. Strassburg
de Bruyn, C., Frl. Holland
von Gellicum, W. u. A.

2 Frl . Dell
Bartholomay, H. Cossens
Bartholomay, W. Rochester
Bartholomay , F. Rochester
Mauer, S. München

El alinlsof - Hotel.
Mayer, Kfm. Köln
Reymann, Rent. Darmstadt
lIoffheinz,Landger.-Direct,

di. Fr . Memel
Duetscb , Kfm. Frankfurt
Bayer, Kfm. Strassburg
Zilian. Insterburg
Wolfsheim, Kfm. Nürnberg

Helle vite.
Briet, W., ro. Fam. Leiden
Ditsenburg, Rent., w. Fr.

Amsterdam
Wittenberg , A. Berlin
Josse -Allard, m. Fr. n. Bed.

Brüssel
Bloch.

Stegmann, H., Rent. Bonn
de Yinck, 6 ., Baron.

Brüssel
Schwarzer Hoch.

Kreutzer, H., Rent., m. Fr.
Köln

von Unrnh, H., Offizier.
Köslin

Coers, D., Kfm, Duisburg
Meyer, H., Rent.

Burgsteinfurt
Zwei Bücke.

Kremer, F., Kfm. Elberfeld
Eisner , C. Brieg
Wagner , R., Kfm. Berlin
Gail, E., Frau Rent. m.

Tochter . Düsseldorf
Nürminger, R., Frl. m. Begl.

Nürnberg
Brauhach.

Schamrotb , G., Rector.
Anclam

Dahlheim.
Meyer, W., Kfm. Dresden

BCinliorn.
Michalowitz, Kfm. Berlin
Kucke, Kfm, Bochum
MenUe, Hfrn. Barmen
Lemle , Kfra. Angsbnrg
Mareinkowsky, Kfm. Berlin
Freudenherger , Kfm.

Frankfurt
£isenbahn >HoteI.

Dorst, Lehrer . Halberstadt
Bürger , Lehrer.
„ , ,, . , . HalberstadtHellfach, Lehrer.

Halberstadt
Rotkegel, m. Fr.Hermsdorf
Krüger . Hermsdorf
Euen , Kfm., m. Fr.
.. Spindlersfeld
Kemp, Kfm. Neuss
Brauer , Kfm. Dortmund
Sohrirmajui. Ingenieur.

1 Dortmund

FfemdeifoVerseicfttniss 12» Juli fiSOi.
(englischer Hof.

Löwenstein. New-York
Schönewald, Kr).

Grossenreden
Löwenstein, Frl.

Grossenreden
Potter, Dr. London
Raab̂ Fr . London
Weiler, Fr . London
Rüssel, Frl . London
Stephens, Ff . London
Pilgrim, Frl. London
Kanenbley, Frl. London
Hardie, Fr. m. Sohn.

London
Hardie, Frl. London
Robertson, Frl. London

Erbprinz.
Schindler, lvfm. Dresden
Hemraes, Kfm., m. Fr.

Gaualgesheim
Friedrich, in. Fr . Würzburg
Fink, Kfm., m. Fr. Berlin
Haupt, Kfm., m. Kr. Berlin
Schütze. Zeitz

Hotel Kulir.
Cramer, Kfm. Duisburg
Cramer, Fr . Duisburg
Elsenschmidt, Kabrikbes.,

m. Tochter. Weissenfels
Gieseler, Kfm. Leipzig

Grüner Wald.
Nuelsen, m. Fr. Chicago
Groh, Kfm. Annaberg
Wink, Kfm. Köln
Müller, Kfm.

Donaueschingen
Baehr, Kfm. Halle
Szillinsky. Wilhelmshafen
Arensherg, Kfm.

Gangrehweiler
Stern, Kfm. Rüthen
Zell, m. Fr. München
Bartling, m. Fr. Chicago
Recknitz, Kfm. Berlin
Jacoby, Kfm. Berlin
Herz, Kfm. Berlin
Schmidt, Kfm, Leipzig
Stettner, Kfm. Hamburg
Ruthemeyer, m. Fr.Krefeld
Bandle, Rent., m. Fr. Genf
Guttmann, Kfm. Hamburg
Wüster, Frl. Augsburg
Gotthuf, Kfm., na. Fr.

Berlin
Halm.

Göbel, Pfarrer , m. Fr.
Wolf

Schwaab, Fabrikant , m.
Fr. Salzgitter

Holthoff, Frl ., Lehrerin
Berlin

Bollros. La Chaux de fonds
Arweiler. Hattingen

Happel.
Siebert, Fr. Rent. Reval
Lieber», Frl . Rent. Reval
v. Eimer, Kunsthändler.

Köln
v. Eimer, Kfm. Köln
Schneider, Kfm. Mannheim
Baumann, Kfm, Mannt «*»»

Vier Jahreszeiten.
Pascha , Abraham , Excel!.,

m. Sohn. Wien
Haiscrhof.

Raerns, m. Fr. New-York
Heeren , Kfm. Hamburg
Haeniger, Bankier. Ratibor
Macforland . Californien
Macforland, 2 Frl.

Californien
Rosenfeldt, m. Bed. Paris

■iarpfen.
Reinhard , Architekt , m. Kr.

Offenbach
Mengen, Stud . Strassburg
Schölle, Kfm. Würzburg
Körner , Kfm. Nürnberg
Krause, Fabrikant , w. Fr.

Solingen
Külp, Fabrikant , m. Kr.

Solingen
Kiesel , Fabrikant , m. Fr.

Solingen
Krieger, Rent . Karlsruhe

Goldene « Kreuz.
Keimann, Redakt ., Dr ., m.

Kr. Berlin
Weise, Hauptlehrer , m. Fr.

lauer
Kahlen, Rent.

Gau-Algesheim
Voss. Gau-Algesheim
Kindt , Kfm. Grünstadt
Burckhardt,Kfm .Würzburg
Starker , Kreisschul - Insp.,

Dr., m. Fr . Frankenstein
Kempermann. Berlin
Herbst , Rent . Edenkoben
Zöller , Fr., m. Sobn.

Frankfurt
Emmerich, Fr . Frankfurt
Mörbitz. Dresden

Krone.
Duhm, Rent., m. Fr. Berlin
Keiner, Fabrikbes.

Wilhermsdorf
üanutor . Lindenhof.
Przedeclli, Frl . Berlin

Metropole und
Monopole.

Seidenbacb, Major, m. Fr.
Philadelphia

Goldstein, w. Sohn.
New-York

Deus. Düsseldorf
Kirschbaum, Kfm., m. Fr.

Köln
v. Kampts. Berlin
Moerckerk. Herzogenburg
Bernhard, Fahr ., m. Fr.

Langenfeld
v. Eltester . Niederlahnstein

IVassnuer HoF.
Hobbs, m. Fr . London
Thessi . Antwerpen
Jörgens . Bremen
Wertheim, Dr., m. F'am. u.

Bed. Holland
Nonnenliof.

Grand, Kfm. Berlin
Stiegle, Kfm Berlin
Hünten. Fr . ; * Bonn

Spanier, Fr. Bonn
Casparius, Kfm. Berlin
Kossen, Kfm., m. Fr.

Krefeld
Wallrabe, Kfm. Heerde
Engeiken, Ingen., in. Fr.

Hildesheim
Herzog. Hessloch
Herzog jun. Hessloch
Herzog, Frl. liessloch
Baer, Ober-Inspekt.

Seligenstadt
Breiting, Kfm. Frankfurt
Lyssmann, Kfm. Hannover
Lyssmann, Fr. Hannover
Stange, Kfm., m. Kr.

Magdeburg
Schäffer, Kfm. Emerdingen
Vogelaar, Kfm. Sain
Schneider, Kfm., m. Kr.

Weilburg
Pott , Kfm. München
Sepp, Kfm. Idstein

Petersburg,
von Semolin Wittberg, Fr.,

Baron. Petersburg
v. Semolin Wittberg,

Baronesse. Petersburg
v. GrothuS, Fr., Baron, m.

Bed. Petersburg
v. Grothus, Baron.

Petersburg
v. Wrangest. Baron und

Kammerherr 8. M. des
Kaisers von Russland.

Petersburg
v. Nordstrom, Frl.

Petersburg
Rtippermann, Kr., m. 2 K.

Russland
Pfälzer HoF.

Schasmub, Hotelbes.
Limburg

Tinge, Fr ., Hotelbes.
Bochum

Klein, m. Kr. Mainz
Bachmann, Kfm. Köln

Kur neuen Post.
Timm, Kfm. Lübeck
Stephan, Kfm. Berlin

Kur guten Quelle.
Marcr&nder, G., Kfm.

Magdeburg
Amend, A., Mühlenbes.

Kunkel
Steinhauer, J ., Kfm. Hagen
Lösse, ß ., Kfm., m. Fr.

Hagen
«luellenhof.

Pohlmann, 0 ., Lehrer, w.
Fr . Hannover

Busch, C., Fahr ., m. Fr.
Köln

Ott, Kfm. Bingen
Siebenbürger, Kfm.

Sendlingen
Hirschmann, Kfm.

Sendliogen
Reichspost.

Gran, Kfm., m. Fr. Apolda
Kirpz, Kfm. Berlin
Brovendaal. Dortmund

Herz. Dortmund
Thiessen. Zürich
Mühlwein. Ileidesheim

Itlieisi - Hotel.
Dosay, Krl. Paris
Brunn, Frl., Rent. Leipzig
Hilger. Lennep
Catts, Postdir., m. Fr.

Dortmund
Kuiu Rheinstein.

Schmitz, Fr. Neudorf
Hornemann, Fr., m. Kind.

Broich
Dirch, Kr. Ruhrort

Römerbad.
Sebastian, Baumstr., m. Kr.

Groitzsch
Siehrmann, Frl. Berlin
Friemcl, Kfm, Reuthen
Armgardt, Dr. med., m. Fr.

Brooklyn
Kartenberg,Bucbdruckerei-

besitzer. Herw
Schwarzkopf, m. Fr.

Pauavehire

I ' annhänscr.
Italien , Kfm. Remscheid
Landsberger , m. Fr.

Neuklo.-ter
Dreven, Kfm. Hannover
Schmitt , Frl . Hannover
Jacobsen , Zahnarzt.

Warschau

Kruming. Pauavehire
Weigel. Grimma
Hempel, Fr . Strehla
Oswald, Kfm. Stettin
Würzburger, m. Fam.

Heilbronn
Esters, Prof., m. Fam.

Charlottenburg
Temme, Rent. Hildesheim

Rose.
Picard,A., Rent. Antwerpen
Schultz-Picard, br.

Antwerpen
Roger von Bocli, m. Bed.

Mettlach
Gloldenes Ross.

Grnschwitz. Reichenbach
Walliczeck, Beamter.

Schoppinitz
Hotel Royal.

Weber, Rechtsanwalt, Dr.,
m. Kr. Offenbach

Walter, Gymnasialdir., Dr.,
m. Kr. Worms

Saroy -Hotel.
Jacobs, Kfm. Möhringen
Gompert, Kfm. Krefeld
Ahlmann. Wattenscheid

Schiitzenhof.
Flöckner, Director, m. Kr.

Breslau
Sidow. Rummelsburg
Müller, Forstmeister.

Wildeck
Schwan.

Schumann. Rotterdam
Steeneker. Rotterdam
Baer, Fr . Eltville
Kretscb, Frl . Eltville
Kreisch. Eltville

Spiegel.
Braumann, Rent., m. Fr.

München
Reuland, Fahr ., m, Frau.

Prüm
Weitste, Fr. ° Insau

Taunus -Hotel.
Hobe, Kfm. Berlin
Weinweiss, Kfm. Köln
Weinweiss, Kfm. Ruhrort
Zeidler, Kfm. Köln
Rizzoli. Rudolfswerth
Everling , Kfm., m. Kr.

Düsseldorf
Kttnig, Kr., Rent. Berlin
Klötz, Fr ., Rent., ro. T.

Berlin
Brenke , Kfm., m. Frau.

Berlin
Rosenstein, Kfm. Berlin
Heller , Oberleutnant.

Bruchsal
Schaub . Strassburg
Barth , Kfm. Düsseldorf
Kartz , Kfm. Mannheim
von Okerhielm. Christiania
von Boyemann. Christiania
Verbarg , Kfm., m. Frau.

Haag
Painsky , Kfm., m. Kr.

Warschau
Victoria.

Lau, Dr., ro. Fr . Hamburg
Spence. London
Specht. Bremen
Mellot. Bremen
Junne . Brüssel
Prinz, Fahr ., m. Ft an.

Holland
Thomsen. Rotterdam
Borns. Köln
Schmidt. Berlin
Petersey . Birmingham
Jouree, m. Fam.

Shreveport
Morison, Dr. Philadelphia
Black. Sweedesboro
Hall, m. Kam. Dorchester
De Walt . Vcrmillion
Büchner. London

Vogel.
Malsch, Kfm. Broteroda
Wunderlich , m. T. Berlin
Jonigkert . Königsberg
Bartram. Neumüuster
Boss, Kfm., m. Fr. Berlin
Ehlerding , Kfm. Hannover
Kessel, Kfm. Koburg
Billicb. Waldkirch
Roether , m. Fr. Köln
Goske. Braunschweig
Herklotz , Kfm. Bremen
Westfälischer Hof.
Kunkel, Bürgermeister-

Laufach
Staad , Frl . Frohnhofen
Gierreu. Kfm. Neumagen

Lyon, tr. Kr. New-IorR
Schauers , Frl. New-York
May, Frl. -New-York
Hawkics, Krl. New-Yorlt

“Schaeffer, Krl. New-York
Schick, Krl. New-York
Batman, Frl . New-York
Mac Near, Krl. New-York
Langerfeld, Krl. Krefeld
Coerter, Fr . Neuhof
Hünemarder, m. Fr. Erfurt
Kranss , m. Fr. Altona
Bellers, m. Farn. Hannover
In l >rivathätisern s

Brüsseler Hob
Borowsld, J ., Kfm.

Warschau
Reisner , IJ„ Fr. Berlin

Pension de Bruijn.
de Munnrel, Kr., Rent,

Haag
Matthes , General a. I).

Haag
Geisbergstrasse 7.

Staub, M., Kr. Griesheim
Villa Helene.

von OUzewska, Kr. Köln
Schmidt, A., Frl . Höxter

Christi. Hospiz.
Siemseu, 2 Frl., Lehrerinn.

Kiel
Whitaker , m. Frau.

New-York
Wichmann, Kfm., m. tarn.

Frankfurt
Mattel , Fr ., m. Tochter.

Bernburg
Kapellenstrasse 19.

Phillips, K., Kfm. Amerika
Villa Nadine.

Isaac, G., Fr., Rent., m.
Töchter. Berlin

Nerostrasse 12.
Kurth , M., Fr . Hattingen
Kurth, K„ Kgl. Stat.-Vor-

Bteher I . CI. Hattingen
Nerostrasse 41/43.

von Andel, A., Pfarrer.
Königsberg

Villa Olanda.
v. Eck, J ., Fr ). Haag

Villa la Rosifere.
Johow, Rendant, m. Fam.

Oranienburg
Villa Rtipprecht.

Dahlmann, Rektor.
Kar' stid

Saalgasse 28.
Bennighof, P. Stetten

Villa Teresina.
Eydam, Fr ., Rent.

Würztmrg
Pension Windsor.

Rhode, w. Ft Franktunt
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Ans dkm Wiestuldenrr Vereinsteben.
r/creins -Nachrichte«.

* Auf den großen Familien-Ausflug des Gesang-Vereins
-̂Wiesbadener Männerklub ", morgen Sonntag, sei
«ochmals aufmerksam gemacht. Diejenigen, welchen die Abfahrzeit
11 Uhr 56 Min. zu früh ist und Nachmittags Nachkommen
wollen, mögen entweder die Dampfbahn2 Uhr 38 Min. oder

t B Uhr 09 Min., ab Stadthallegarten Mainz nachFinthen, von wo
sic nach halbstündiger Wanderung in Uhlerborn eintreffen, oder

t die Staatsbahn ab Centralbahnhof Mainz 1 Uhr 59 Min.,
v bezw. 4 Uhr 22 Min. (Sonntagsbillet Uhlerborn 46 Pf .) be¬

nutzen. Das Restaurant liegt % Stunde von der Station.
* Der Männergesang-Verein „Hi l d a" hält sein dies¬

jähriges Sommerfest auf dem auf das Herrlichste gelegenen und
Vorcheilhafteste eingerichteten Vierstadter Felsenkeller amSonntag
den 14. Juli , von Nachmittags4 Uhr ab. Der sehr rührige
Verein hat keine Mühe und Opfer gescheut, um den Besuchern
den Nachmittag und Abend so angenehm als nur möglich zu
machen. Eine vorzügliche Kapelle, sowie Liedervorträge, Reigen
mit Fähnchen für Kinder, bei Eintritt der Dunkelheit Lampion-
Polonaise für Erwachsene, bengalische Beleuchtung des
Gartens ic.  werden sicher dazu beitragen, daß keine Langeweile
eintritt. Auch ist den Tanzlustigen Rechnung getragen.

* Der Gesangverein „Neue  C on co r di a" unternimmt
nächsten Sonntag einen Spaziergang zu Mitglied Weckbacher,
Lohmühlc. Am Sonntag, den 21. d. M., hält der Verein sein

Sommerfest im Garten des „Vierstadter Felsenkellers" unter
Mitwirkung hiesiger Gesangvereine und des Stemm- und Ring¬
klubs „Deutsche Eiche" ab. Die Veranstaltung verspricht in
allen Theilen eine recht gemiithliche zu werden.

Einsendungen aus denl Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Nedaltion,)

* Unsere Stadt hat so viele schöne Alleen,  und Jeder
wird die Wohlthat derselben in den heißen Sommertagen mit
Genugthuung begrüßen. Es dürfte aber doch erlaubt sein, auf
eine der hiesigen Alleen hinzuweisen, die wirtlich wenig oder
keinen Anspruch auf Schönheit hat. Es ist dieses diejenige der
Schwalbacherstraße  von der Wellritzstraße ab bis zum
Faulbrunnenplatz. Das ist dieer b ä r ml i ch ste von allen.
Sie ist es schon Jahre lang gewesen, und obgleich verschiedentlich
daran gebessert(beinahe hätten wir sagen mögen„geflickt") wor¬
den, so ist sie nicht viel besser geworden. Nur einzelne der Bäume
können schön genannt werden, die anderen sind eben ziemlich
elend, und aus den alten verknorzten Stämmen wird nie und
nimmer etwas werden. Ob der Boden ungeeignet, oder ob die
richtige Baumsorte für denselben nicht gewählt wurde, entzieht
sich unserer Beurtheilung. Aber Schatten muß eine gute Allee
unbedingt spenden, und danach sollten die Bäume ausgewählt
werden. Vielleicht wäre es vor einigen Jahren besser gewesen,
sämmtliche Bäume der fraglichen Allee zu beseitigen und eine
neue anzulegen.

* Ist es erlaubt, daß Briefträger  die ihnen zur Be¬
stellung an die Adressaten von der Post übergebenen Postsachen

durch andere Personen unterwegs bestellen lassen dürfen? Es
scheint das, wie ich mehrfach beobachtet habe, zu den Gepflogen¬
heiten einzelner dieser Leute zu gehören, Briefe, Postkarten ec.
unterwegs durch Kinder den betreffenden Adressaten zustellen
zu lassen. Es ist das gewiß sehr einfach, aber tadelnswerth;
denn wer bürgt dafür, daß alle so bestellten Sachen richtig, zur
rechten Zeit und ohne vorher gelesen worden zu sein, in die
Hände der Betreffenden gelangen? Ich gehöre nicht zu denen,
welche den Briefträgern mehr auferlegen möchten, als ihnen zu¬
kommt; aber was ihnen zukommt, sollen sie von Rechts wegen
auch selber unter eigener Verantwortlichkeit ausführen. Viele
Leut« in anderen Berufszweigen können und dürfen sich ebenso
wenig durch andere Personen ihre gesetzlichen Dienstobliegen¬
heiten besorgen lassen. Thue also Jeder das, was seines Amtes
ist. — Vorstehendes ist in der wohlwollendsten Absicht geschrieben
und möge denen, die es angeht, zur Warnung dienen.

Briefkasten.
Langjährige Abonnentin. Gehörig motivirte Gesuche

um Namensänderung nebst den etwa erforderlichen Zustim¬
mungserklärungen (erwachsener Kinder und Blutsverwandter
von mütterlicher Seite) sind dem Herrn Regierungspräsidenten
einzureichen. Wir machen Sie jedoch darauf aufmerksam, daß
die Regierungspräsidenten angewiesen sind, die Genehmigung
zur Aenderung von Familiennamen zu versagen, wenn nicht hin¬
reichende Gründe vorliegen, die eine derartige Aenderung recht-
fertigen. Was die Sache kostet, ist uns nicht bekannt.

Eins, einsckl. Bett 25 Mk., gr. Canape 1b Mk.,
gr. u. klein. Kuchenbrett4 Mk., 2 eins, gepolsterte
Stühle 2 Mk., Klappsessel2 Mk., Alles gut erb.,

(«g“ Kleines gutgehende; Tigarrengeschäft
.Lerändennig halber per sofort zn uerkausen. Off.
.guter V. 435 an den Tagbl.-Verlag.

Bettstelle mit Spriiugrahmen, Matratze und
Keil 32 Mk, Michelsberg9 b. Rötlierdt . 10170

Eine gevrauchle Bettlade mit Sprungrahiiien
für 10 Mk. abzngeben Wellritzstraße 16. 10133^ Eine' gut gehende Wagnerei zu verkaufen.

Näheres im Tagbl.-Verlag. 9973 WA Schönes Kameltaschcnsopha, kl., 75 Mk.,
Ripsdiva» 45, Rips-Canape 28 Mk. Michcls-
berg9 bei Rötberdt . 10013Vorzügliches Pferd,

8-jährig, fromm nnd zuverlässig, hübsches Halb-
verdeek (Bock zum Abnehmen), Pferdegeschirrerc.
wegen Aufgabe des Fuhrwerks billig feil. Näh.
jm Tagbl.-Verlag. 10174

Gelegenheitskauf.
Ei» Sopha, 2 Stühle (Fantasie), neu, b. zn

verkaufen Helcncnstraße 15, P , r. 9494Reitpferd wegen Rohreus im Galopp zu
600 Mk. zu verkansen. Off. unter 8. SK. 4 50
an den Tagbl.-Verlag.

Ottomane m. Aioqncttebezng, neu, bill. z.
verk. Messer , Hirschgraven 21, Tap.-Wcrkst.

Ein Werticow wegen Mangel an Raum
billig zu verkaufen Wellritzstraße 38, 3.Junge erstklassige CollieL (ictwtt. Schäfer¬

hunde) zn verkaufen Webcrgasse 64.
Ein ziveithnr. Kleiderschrauk 35 Mk., 1 Wasch-

Consol mit Rachitisch 2b Mk., 4 Stühle 12 Mk.,
Anrichte mit Aufsatz8 Mk., Bett 20 Mk. zu ver¬
kaufen Römerberg 16, Part.

Schottischer Schäferhund, schönes wach¬
sames Thier, zu verk. Schlichterstrabe 16, Part.

Schöner Bernhardiner, 1'/- I . all, in gute
Hände billig abzngeben Wörthstraße9, 1. Ein Gläserschr. nt. Spiegelz. vk, Jahnstr. 22,1.kZU- Prämiirter junger Jagdhund
billig zn verkaufen. Liebhaber bitte um Offerten
.unter»i . SB. 45 « an den Tagbl.-Verlaa.

Herren-Schreibtisch (Diplomatentisch) mit
Obeitheil(160x85), nur solide Arbeii, zu verk,
l, . Rack «, Schreiner, Frankenstraße 26.Damen-Hündchen(engl. Rchpinschcr), Männch.,

kl. Rasse, zu verk. Näh. im Tagbl.-Verl. 10031 Ein Klapptisch (Elsciibein ein-
E. St . Legehühner bill. z. vk. Frankenür. 19. Oranienstraße 22, Schreinerwerkstätte. 10202
jSSägp »»* Ein schöner grüner Papagei Antiker Schrank zn verk. Tveatcr-Colon. 3, 2.

»IUI flvPBCm VllioNlWslg,
sehr zahm nnd etwas sprechend, ist für 45 Mk. zu
-erkaufe» Lebrstraße 12, Part. Eisschrank, ÄTut

Gnt erh. 2-thür. Eisschr., Wirthsschr. z. verk.
Näheres Feldstraße 19, Lackirerei.Tauben, engl. Perrücken, Ausstellungsthiere,

billig abzugeben Weilstraße 16.
Zwei gebr. Rococo-Spiegel, Etageren

ini Anstrage billig zn verk. Langgasse4. 10080Harzer Roller nnd Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraße 36. Wirthschaft. 5571

Ein g. Rcisckorb, neu, 2 eiserne Bellst, b. zn
verkaufen Friedrichstraßc 19, H. 2 Tr. rechts.Meher's Lexikon, ungebraucht, 17 Bände,

5. Aust., zu verk., ebenso ein Fahrrad(Nauinann's
Germania) Scharuhorststraße 24, Hth. 2. Drei verschiedene Schuhmacher-Nähmaschinen

billig zn verk. Nerostraße 18 bei Dornans. 10208Meher's Conv.-Lexikon, 3. Aust., 16 B.,
neu geb., zn verk. Bleichstraßc 16, 1. Für Schuhmacher.

Eine Chlindermaschine, ein Firtnenschild
und Verschiedenes zu verkaufe» Oraiiien-
straße 25. Hth. 1 St . I. 10094

Deutsches Reichö-2ldretzbuch von 1901 für
Handel, Industrie u. Gewerbe, Deutsches Recht
von Kr . ESornliacl . und W . «nütze , eine
Copirprcffe, sowie2 für Jmmobilien-Agenten
vorschriftsmäßige, noch neue Bücher Sterbefalls
halber billig zn verkaufen Herderstraße9. 1 l. Für Sattler.

Sämmtliches Sattlcr-Wcrtzeug ist sofort billig
zn verkaufen bei Adam Färber , Feldstr. 26.lluderwood-Schreibumslhine,

wenig gebraucht, mit noch 1 Jahr laufendem
-̂Garantieschein, Slerbefalls halber billig zu ver¬
kaufen Herderstraße9, 1 I.

Laden-Einrichtung,
sehr gute, preiswürdig zu verkaufen.

Cigarrengeschäst Marktstr. 34.Schiuarzcr Anzug und Cylinder, 2 lleberzieher
lind Knaben-KIeider zn verkaufen Dambachthal 21. Gut erh. Break, vicrsitz. u. ein gebr, Halv-

verdeck preisw. zu verk. Schwalbacherstr57, 8452Gut erhaltene Damen -Kleider billig zu
verkaufen Goldgaffe 16. Halbverd,, abn. Bock, Dotzheimerstr. 69. 9378

Bersch. Damen-Kleider nnd Blonsen
billig zn verk. Grabenstraße9, 1 e. 8790

Infeau Metzgerwage«, hier gebaut u.
ganz neu bergcrichtet, ist preis-

würdig abzugeben. Wo? sagtd, Tagbl.-Verl. 10205Für
Kunstliebhaber und Atterthnms Freunde.

Sehr gut erhaltene 3-theil. Kommode,
Kirschbamnholz ec., aus dem Schlöffe Oranienstein
(17. Jahrhundert), billig zu verkaufen. Näheres
Biebrich, Rathhausstraße3, Part.

Ein Schneppkarren-Fuhrwerk in aut. Zustand
billig zn verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verl, 9701

fein gnt erhaltener Krankenfabrstnyl ist
um ein Drittel de« Anschaffungspreises zu verk.
Z» besichtigen Roonstraße 12, 1 r.

Für Restaurateure.
Ein fast noch neuer großer Musik-

Automat billig zu verkaufen. Näh. zu erfragen
Eck- der Moritz- u. Gerichtsstraße, im Lad. 9204

Großer Gelegenheitskauf.
Ein Sportwagen, früher 36 Mk., jetzt 20 Mk.,

Feldbett 88 Mk., letzt 20 Mk., Salongarnitur(ein
Sopha, 4 Sessel) 280 Mk.. jetzt 120 Mk. Markt-
stratze 12, Tapeziergeschäst. Daselbst ist ein sehr
gutes Fahrrad für 60 Mk. u. 200 Mk. zu verkaufen.

' Wenig gebrauchter Soxhlet-
Apparat, complet, für 8 Mk.

zn verkaufen Adclheidstraße 87, Part. E. gr. Kindcrw.z. v. Mauritiuspl. 3, H. 10065
Pianino (Eichen), neu. für 530 Mk. unter

Garantie zu verk. Walkmühlstraße 32, 3. Gnt erhaltener Kinderwagen billig zu
verkaufen Adlerstraßc 56, 2 rechts.

Nencs eleglnttes Mauo,
krcuzsaitig, ganzer Eisenrahmen, Aufsatz, unter
Garantie für 420 Mk, zu verkaufe». 1?158

Biebrich, Rathhausstraße 11.

Ein Zweirad (Halbrenncr), wie neu hergc-
richtet, sehr billig zu verkaufen Saalgasse 16.

Damenrad(Dürkopp), wenig gef., f. 100 Mk.
z. vk. Cigarrenhdlg. Lutz , Manritiusstr. 12.

D.-Rad, neu, b. zu vk. Karlstr. 40. 1l. 10165
Ein ff. Piano b. zu vk. Gr. Burgstr. 17. 2856 Damen-Fayrrad zu vk. Goldgasse 10. 6410
Eine alle Violine(Magini) für 60 Mk. zu

verkaufen. Näh. Schwalbachcrstr. 2b bei Kolik. Ein nur kehr wenig gefahrenes
Ŵ V Elevcland-Damen-Stad ist

billig abzngeben Biebrich a. Rh., Rheingau-
ktrnke 92. FItzZ

Frz. Beit, Hvchh., nt. Sprmigr. u. Roßhaarm.
ttmz. halb, vre,sw. atnna. Veubauerktr. 4. 1. Et,

Ein Halbrenncr zu verkaufen Walram-
straß'e 25, Part.  6083

äfmlhvpimi*r ÜUt erh., erftfl. Marke, unterIjUlUullUU , Garantiez. vk. Steinqasse 19.
Herrn- und Dante« -Rad (nur prima

Marke), sowie Sättel und Satteltaschen und Lenk¬
stangen um jede» annehmbaren Preis abzngeben
Riehlüraße4, 1 St . r._ 10216

Herren-Rad, wie neu, zn verkaufen. Rav.
Weiszenburgstrnste6, 2 links, Vormittags._

Gnt erhaltener groß, eiserner Fttllosen billig
zn verkanse» Mainzerstraße46._

Ein knpf. Badeofen, 1 Bade- u. 1 Schankel-
wanneu. 1zweith. Eisschr., s. g. erh.. w. Rammn.
b. zn vk. b. Fr. Weingärtner, Faulbrnnnenstr. 5.

Borzüglicher Nestanrationsherd, noch im Be-
trieb, billig zu verkaufe» Tailnusstroße 43._

Tr.-Herd(gebr.) zn vk. Albrechtstr. 31. 8729
Ein Ovalfaß (450 Llr.), i runde« (240) mit

Thürckien und 2 kleine, 2 Holzschilder, 37s Mtr.
lang, Rahmcnscheiikel und Bretter, rauhe und an-
gkstrichene, zwei Stück Eichen-Nutzholz, für Dreher,
zu verkanse» Dambachthat 21.

Nachweislich re,»tables fiott-
^ gehendes Geschäft in Wies¬

baden oder Umgegend zu kaufen gesucht. Angebote
unter I*. W . 45 » an den Tagbl.-Verlaa.

An- »t. Verkauf von Antiquitäten, alten
Büchern, Musikalien und Kupferstichen.
Josi 'p l» Wagner , Antiquar, Grabenstr. 82.

An- u. Berkanf V. Antiquitäten, alt.
Münzen, Oclgemälden, Kupferstichen, Por-
zellaines, Perlen, Edelsteine«» bei

Jf. dir . « liiciiiich . Wilhelmstr. 50,
Wiesbaden. 1930

Frau »racliinanii , Grabcnstraße9, 1 r.,
kauft getr. Herren- u. Danien-Kleider, Gold- u.
Silbers., Möbel, g. Wohn.-Einr. u. Nach!, u. s. lv.
Ans Bestell, komme in« Hans ll, zahle gut. 9168

A. Geizhals, fc 25,
kauft forttu. getr. Kleider» Schuhwerr, Möbel,
Betten, Gold n. Silber. A. Best, k, i. H. 7604

Getragene Herren- und Darncnkleider,
Uniformen, Möbel, Bette» , Gold- nnd
Silbersachen, Brillante«, Bilder, Alter-
thümer, Pfandscheine, sowie ganze Hinter¬
lassenschaften kauft stets zu hohen Preisen
gegen Kasse

14. Kosen » ,, , Metzgergasse 13.
Ans Bestellung komrnc pünktlich ins

Hans._ 9032

Frau Klein , ,ÄV
zahlt mehr wie jeder Händler für g. Herren- und
Damenklerdcr, sowie Möbel, Betten, g. Nachlässe.

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen. Fahrräder,

piije WchMW-MimWllgen.
Fuhrwerksntensilien, Reit- n. Fahrzeuge, Waarcn-
laaer und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 5829

Jacob Fuhr , Goldgaff « 12.
Telephon No. 858.

Zu kaufen gesucht1 Piano , billig. Off.
II . 8cl »n, »tt , Maitrz , Gaugasse 29.

Kleiner Gcldschrank$f.faS
Off, unter M. W . 453 an den Tagbl.-Verlag.

PV Doppelsitz. Schreibpült oder Steh¬
pult, gebraucht, aber gut erhalten zu kaufen ge-
sucht. Offerten sab I». 55 hauptpostlagernd.

Eine gebr. Federrollcv. 25 bis 30Ctr. Trag-
kraft zu kaufen ges. Näb. Oranienstr. 54, H. 8 l.

Fässer nnd Flaschen werden angekauft
Flaschen- n. Faßhandlung Helenenstraße1. 9923

Papier N. alte Bücher z.Eiiistampse» kaust
Fuchs , Lehrstraße 1, 3 St . i. Ans Wunsch
komme ins Haus, bitte nur eine Karte.

ImmosiiUen
Immobilie « fu verkaufe«.

Die Eckhänser Rheinstr . 39. Karlstr. 17 nnd
Jahnstr. 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b. Eigenth. C. Seinnult , Jahnstr. 1. 8351

Eine schöne hochherrschaftl., sehr comfort.
Billa z. Alleinbew., in guter, feiner « .
sehr geslinder staubfreier Lage (Höhenl.,
Nähe d. Waldes) , m. allen Annehmlichk.
d. Renz. , herrl. Ansvliek, hübsch.
Garten re., ans erster Hand vom Erb.
sehr preisw. zn verk. Gef. Off. n.
j . v . 437 a. d. Tagvl.-Verl. 10101

«! Eine der elegantesten Billcubesitznngen»
Z ist sofort zu Perkaufcn. Näh. 3760 1
$ Banbürea» Snalgosse 1.
aama
Das Haus Römerberg 29 ist zn verkaufen. Ein-

zlise lienS amstag und Sonntag. 8087
ßV Seltene Gelegenheit.

Schönes Landhaus mit Stallung, Vor- u. Reben-
garten2c. ‘/a Stunde von hier, günstig verkäuf¬
lich, event. zu vcrmiethe». Offerten unter
l»r . 8. »«» hauptpostlagernd hier niederlcgen.K

Eine schöne herrschaftl. Bllla zu»>» Slllein-
bcw., ganz nahe bei Wiesb., in g«sn»»der,
staubfreier Lage »nit Herr». Aussicht,
nebst Stallung n. Remise dabei « . eine,»»
prachtvollen, über einen Morgen großen»
wunderbar schön angelegten Garten,
Famtlienverh. h. anßerordentl. preisw.
zu verk. — Haltest, d. Straßenv. i. d.
Nähe. - Ges. Off. « . v . »3 « a. d.
Tagbl.-Ber». 10102

« rniiitu . Billa im Nerothal mit
schön. Garten s. 74,060 Mk.

Abreise halber sofort zn verkansen durch 9303
j . imand , Lllisenplatz 1«

lXGWN»-» Die prachtvolle Besitzung Kapcllen-
WlMff straße 59 (Billa Felix) mit Central-

heizung, elektr Licht, wnnd-rvollcin Garten,
Pavillon :c.  Wegzugs halber zn verkanse» durch
j . Imand , Jmmobilien-Agentnr, Luisen-
platz1, 1. 7615

Ein schönes rentabl. ttenes herrschaftl.
Etagenhaus in guter seiner Lage, 4-stö«k.,
mit Part . 4 Z., die 3 übrigen Et. jedes-
„ral 5 Z., Küche, Bad, Balko,» (Vorn «.
Hinte«, hinten zwei) re.. Vor- » . Hinter¬
garten, Kohlenanfz., Gas u. elektr. Licht,
elektr. Schloß re., Haltest, d. Straßenv.
in d. Rahe, ans 1. Hand v. Erb. sehr
preisw. für die Taxe zn verk. Gef. Off.
»,. j.  K . o . 4» s a. d. Tagbl.-Verl. 10214

Zu verlausen
schön geteg. Villa, Höhenlage, zum Allcinbcw.,

in. Stall u. gr. Obstgarten. Gleich beziehbar.
Zufchr. n. ir . 4I. 443 an den Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen oder zu verntiethcnr
Kleine Villa mit schönster Aussicht auf Rhein¬

gau, enthaltend6 Zimmer, Küche rc., große
Mansarden, sreundl. Garie». Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür. Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstraßc9. 6570
ln feinsten ebenen Lage

kleinere Villa, elegant, Wegzugs halber sehr
preiswert» verkäuflich. Znsehriften unter
SS. SK. 458 an den Tagbl.-Verlag erb. 1019k

Ein gutgehendes kl. Hotel «»ittleren (2.)
Ranges , schönes massives Hans mit ra.
24 Fremden;. n. hübschem Reftanrant,
Familienvery. h. sehr preisw. u. unter
guten Bedingg. zn verk. Gef. Off. «
« . 4". v . 48 « a. d. Tagbl.-Verl. 10211

Ei« schönes Geschäftshans, n» einer der
verkehrreichsten Straßen Hochheimsa. M. ge¬
legen, unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
Näheres Schierstrtn, Lehrstrabe 26, Part.

Gin zweistöckiges Wohn- nebst Hinterhaus
mit gr. Garten, sehr rentabel, in erster Geschäfts¬
lage, billig zu verk. Näh. Biebrich a/Rh .,
Rathhausstraße3, P

4? 27  Ruthen groß, an der
^VUUv ^ UH , Schönen Anssichtstraßc,

gegenüberd. Wasserthurm Biebrich gelegen, ist zuurrfnuf. sßäh. Biebricb. Rbeinaaustr. 22. Flo2
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fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei cs zu nirzcrcm oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das , ,Wies¬
badener Tagblatk " — gegründet (852 — die älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich 2 Ausgabe », Sonntags und lllontags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von Haus zu ^ aus , von Familie zn Familie.

Neben einem srlzr reichhaltigen redactionellen Thcile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inserlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs-, lfeiraths- und Todes-Anzcigen) und dem Arbeiks-
NiarKk, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikuni und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
verden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
tönnen unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten8 pfg . Man

abosimirt auf das
»Wiesbadener Lagdlatt"
Im Verlag Langgaste 27, in de« zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theile» der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Cagblatt " wird von ltöniglichvn,
commuitalständifchen , städtifcheri und anderen Staaks-
mid Cidilbrhörden , insbesondere von der Kgl » Staats¬
anwaltschaft und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curtzaus-
Concerle . die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theater̂ ), die auswärtigen Fanrilien -Nachrichten , di«
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben rmd alles Andere,
über das der Fremde und Einheirnische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-veranstaltungen , Vereins -Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „ Unter¬
haltende Blätter " , alle Tage erscheinend, die „ Illustrierte
Rinderreitung " . „Alt -Nassau " , Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „lsaus - und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschcnfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender",
die„verloosungsliste", sowie „ Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatk " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „ Schuch " , Organ
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Intereste der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei oer rtnqrtmfsarvn Bevölkerung bedarf oas „Wies¬
badener Tagblatt" keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halbe« Jahrhundert überall zu finden

Mil unentbehrlich för Zledermann.

®**'e "ttfache Billa int Nerothal, yis-a-yis den
Anlagen, ist für 55.060 Mk. fester Preis sofort
zu Veit. S". U.  Rück , Bahndofstr. 20. 9488

L "l.r in Eltville a, Ah., freie gef. Lage.
11 Raume.solid gebaut,electr.Licht, Wafserlettung.
herrliche Ansstcht nach Sthemu. Taunus , ist für
45,060 Mk. zu Verkau fen, eventuell gegen Villa oder
Etagenhaus i»Wiesbaden zu vertauschen. RSH.
Auskunft ertheilt die Jmmobüien- Bgeuiur
a.  n . » fäiner , Friedrichftraße 86.

Befitzthnm am Rh., m»
Kahr WtesvadenK, in tadellose« MH
Zustande. 6 Morgen Park n. Wem. ■
berge, Treibhäuser, pr. Stall, u. s. w. W
Wegzugs Halver für unr W,l
180,000 Mk. zu verkaufen. Offert. W
unter A. w . * « ait  den n
Tagb!.-Verlag.

SchlotzgutN!
Mutelftanken prachtv. Lag- (paffend als Luft,

kurort), nahe Bahn, 500 Morgen arrond. herrl.
Jagd, vorz. Gebäude. Mlchwirthfch., volle« Jnv..
bei 30 Mille Auz. 1**
lä*>DMt zu beif. Offert« , nurv. SelbMufern
unterW!. s » s an 83aa,en,tei » & Vogler

Nürnberg . p qqBaugeländê »•****«
y_ Morgen mit S

gegen
K-llerantagen. äußerst günstig, auch für
,der Brauereiaulageir, zu verkaufe« oder

hier oder auswärts zu vertausche«.Nah. Theodorenstraße 2.
V-nr schöner Villcubauplatz von 31 Antüen.

« » guter , vornehmer Lag« ( nahe s «r
u-rankfnrterstr . ) , sehr preisw . n . nnt.
"u « st. Zahlungsbed . zu verk. Gest. Off.
v, . a . h. *8 « a. d. Taabl .-Berl . 10213l

9800

15—LS V̂SO Mk. o.nfgut « 8. Hypoth . zn j
>sf. auszul . ^ ^bill.

n. V»
Off. « , R . T . S » 0

10049l. -Verlag400—500,©09 Mk.
möchte ich auf 1. Hypotheken ganz oder getheilt

aurleihen. Offerten erbeten unter lk'. 4". » LH
an den Tagbl.-Verlag.

8 —12,000 Mk . ans gut « 1. ob. auch ein«
gute 2. Hypoth . »u matz . Zinsen ans-

1. 8 Sa ®» - “ • “ * >» •* ** *

18—20,000 Mk. auf gute 1. oder2. Hyp. sofort
auszuleiheii. Offerte» unter V.  IS . 3  so
den Togbl.-Verlag.

50—70,000 Mk. auf gut « 1. Hypoth . ju
wnfi. ZinSf . anszul . Offerten unter
« . « . R . 4 » L a . d. Tagbl .-Verl . 10218

Capitalien f« leihe » gefttcht.
j Auf Geschäftshaus im Centrum der Stadt werden

100,000 Mark gegen erste Hypothek gesucht
Nur d,recte Offerten erwünscht unter Cbiffr,
H . yi. 25 « au den Tagbl.-Verlag. 9793

>80—100,0<j0 M. geg. prima 1. Hypoth.
aus cm neues rcutabl . Geschäftshaus im
DUt̂ lpunkt d. Stadt von sehr vertuög
Geschastsm. ge, , zw. jetzt u . Lkt. Gest
Off. u . » . m . 34 « Tagbl .-Berl . 9798

Aus gute 2. Hypothek
wuö  rentables Haus ) wünsche ich

4i>,000 Mk. letzt oder Okt. geliehen zu haben
Off unter 8. V.  135 au d. Tagbl.-Vcrl. erb

Ga—.0,000 Mark zu i lU% als 1. Hypothek
ouf enteil Neubau iit bester Lage v. gutsiluirtcm
Eigeuthümer per sof. gesucht. Agenten verbeten.

„Offerten u. W . V.  4 » r» au d. Tagbl.-Berl.
[ .,0 —<0,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . au

ein neues rrntabl . Geschäfts- « . Wohn¬
haus in guter beffcrer Lage von sehr
vermög. Manne u. prompt . Zinsz . qrs„
per gleich od. später (bis Ott.) . 0)ef. Off.
u . 14. W. 352 a. d. Tagbl .-Berl . 9802

23 h— 250,099  Mk.
Stelle auf prima Nenteuhaus tu

Wiesbaden . 87 '/« der Taxe, zu leiheu
gesucht. Gest. Off. unter J.  ff 1. »8»
au den Tagbl .-Verlag.

20- auch 30,000  Mark
suche IÄ auf prima 2. Hypotbek und erbitte Off.
u. J . W - •*-! » au d. Tagbl.-Berl. zu seudeii

16,000 Mk. nach LandeSbank von pünttl.
Zinszahler sof. ges. Rur direkte Off. n.
V.  O . 28 » a . d. Tagbl .-Verl . rrw . 9850

8—10,000  Mt . LL? Ä
1». Juli zu S ".° gesucht. Nur Selbstdar-
leiher wollen fich unter R . R . »« 8« tm
Tagbl .-Verlag melden . 9227

70—80,000 Mk . erste Hypothek von ver¬
mögendem Manue auf ein vorzügliches Renteu-
haus von privater Seite gesucht. Offerten unter
V. H . 483 an den Tagbl.-Verlag erb. 10194

Suche «0 V0 der Taxe circa 90s000 Mark
1. Hypothek auf mein rentables Etagen¬
haus aufzuuehmen . Offerten unter
A . 'Mt. 484 an den Tagbl.-Verlag. 10195

QA Taxe, eventuell auch
ÜV,VVW W 'eS .« Mündelgeld sof. auf Pr.

Geschäftsyaus, Ceutrum der Stadt , von sehr ver¬
mögendem Kaufmann gesucht. Anerbietnugm u.
Chiffre, R . C. W . 48 « a. d. Tagbl.-B. 10196

3000 bis 4000 Mark auf einen Garten -zu
leihen gesucht. Offerten unter 14. 1,. Bf. 494
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kleinere Jagd
(Bahnstatton) ans der Hand zu vergeben. Offerten
»ub n>. ~W.  45 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Sestreno«. wein-
>und Sectfirmeu , welche geneigt wären IN
Königsberg, Pr ., eine Niederlage mit Probirftnbc
zu errichten, werden gebeten. Offerten «nb Cbiffre
ül. L . 4 ?5 an den Tagbl.-Verlag einzureichen.
Sicherheit, eventl. Caution beliebig vorhanden.

Wer Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakauzeuliste für

_ Rorddeutschland. P184
w . Ho fr„m «in &, Ce ., Hannover , Heiliger-

I straße 395. Anzeige» für Chefs kostenlos!

Versicherung.
Gebildeter energischer junger Äaun , ivelcher

sich dem Versichenmgsfache widmen will, sucht die
Bezirks-Agentur einer ersten Gesellschaft zu über».
Off, tt. T . 5E. 48 « a. b. Tagbl.-Verl. erbeten.

IrttmobMerr ?« traufeu gestrchl.

Etagenhaus, Ä ÜÜÄ
Wohnungen in der Etage, in der Dotzheimerstr.
oder südlich derselben zu kaufen gesucht durch
Bureau Kosmos , Fricdrichstr. 40. Tel. 522.

WMWMr

Em zuverlässiger Kutscher (Einspänner) sucht
für Nachmittags 3—4 Stunden eine Herrschaft

| spazieren-u fahren. Offerten unter II . M,.  4 ®3
an den Tagbl.-Verlag.

Oranieiiftr. 34, 2 gut brgl, MutagSliich. 10116
Kochsr. R, «i» wohnt Fricdrichstr. 12.3. 1.0018
Zur Herstellung sämmtl . Tapezirer-

Arbeiten empfiehlt sich bei billigen Preisen
_ Friedrich Boy,  Hellmuudstr. 29.

Walkmüdlstr. 38 kann Baugrund avgeladen
werden. Näberes Kirchgasfe 26, Adler- Apotheke.

Lnpitalir « ;n vrplrihen.
Hypotheken« »°"L..K"'L:

Rezei - Snhfcerger , Sensal.
i 6̂ . Tel epho n No . 824.

Ca. 200,000 Mk. , getheilt, erste Hypotheken,
auszuieihen. Offerten unter L. s . » « » an i
den Tagbl.-Verlag.

60—80,000 Mk. aus gut « 1. Hypoth « zu j
bill . Zinss . ausrnk . Off. u. « . « . 34»
a . b. Tagbl . -Verl.

20,000 Mk.
auszuleihen, _ _
Offerten Westfälischer

Coftümc und BIvuien werden gut sitzend nach
neuester Mode zu bill. Pr . aug. Bertramstr. 18. 2.

Tücht. Schneiderins. n. K. Bülowstr. 4. 2 l.
Wiener D-rmen-Schneiderei empfiehlt fich

kür englische und Sport -Costüme. soivie chice
Straßen-Toilcttcu. Sitz garantirt. Aendcrungcn
jed. Art werden angenommen. Schitterpstitz 3 , 2.
Das, wird auch ein Lehrmädchen nufgeiwmmen.

E. m. z. Ans. v. Cost.. Hausll.. Bl., a. Mod.,
g. Sitz, b. Pr . Lulsenplatz2, H. P. 1. C. Tlwi?.

Lchueideriu empf. sich. Emserstr. 25, Httt. 1.
Wiener Direktrice verf. Coftümc, Capes,

Schneiderkl. u. s. w., geht a. ins H.  Stiflstr . !2, 3.
Arbeiten jed. Art in Damcu-Klcideritu. Hüte»

werden m u. außer dem Haufe schnell tt. prompt
«-fertigt. — Postkarte genügt. Sedmistr. 11, 2 I.

Burttstick-rei-u und Zeichnungen auf Leine»,
Tuch x w. billig augcs. Schlichter-straß« 16, Part.

SWtteii werden nach den neuesten
Mustern n. zu billigen

„ Preisen angckertigt,sowie
Wolle geschlumpt. Näh. Miäielsb. 7. Kord-, 1856

Tücht. B̂üglerrn s. u. einige PnvaUüudei!,
u. auch Wäsche im Haiisc an. Oranienftraßc 41.

Perf . Bügl. i. Privalk. N. Philippsdergstr. 9, 3l
w. schön geiv. Mder-HauSschrche «llecSI. M . 5588 Lüfn_Taa-

Wäsche zu». Waschen und Bügeln wird auss
Land flnqfit. Näh, im Tagbl.-Verlag. 10086

tw-el «I-J>ar leli eit
bis zu 10,000 Mark yerm. ohne Damno Otlio.
Beamten u. Priyate gegen Unterl. bei »trengstei
Digcretion. Anfragen sub W. E . 1U« an den
Tagbl.-Verlag.

Wer l. einem t. Geschäfts matt » 300 Mk.
gegen hohe Zinsen und doppelte Sicherheit? Off.
u. e». 11. » 3 postlaaernd Wellritzstr.

Ein Kind zum
Wellritzstraße 20. MitstiUeu gesucht. Näheres

Armes Mädchen möchte seinen2‘/. Jahre allen
schone» Jungen als Eigen abgcben. Offerten u.
24» V» 438 an den Tagbl.-Verlag.

Aktiver Leutnant
26 Jahre alt , zur Kur hier, katholisch, uiöchte
sich sofort

verheirathen.
Stellt sich sofort vor.
Offerten unter JF. X.  1 4044 an Rudolf

Rosse , Wrauk suri a. M . (F. c.1779) P 118
welche einen 33 Jahre alle»
feschen Bildhauer (Künstler)

behufs Ehe feinten lernen wollen, mögen ihre
Adressenu. 8 . w . 457 im Tagbl.-Verl. nieder!

Maths-Gesuch.
Ein Beamter, 33 Jahre alt, cvg., Vater von

zwei kl. Kindern im Alter von st-—2 Jahren , sucht
zwecks Heiralh die Bekanntschaft eines gediegenen
Mädchens oder kinderlosen Wittwe ziemlich gleichen
Alter«. — Ertistgeinciitte Offerten nebst Photo¬
graphie und Vermögens-Angabe sind unter
14. Ei. 3 » « im Tagbl .-Verlag bis Ende Juli
uiederzulegei,.

A.  R Habe Ueberraschuiig am 28. erhalten
u. l. Brf . Herzl. Dank. — Bitte Brf . abholen
unter Deine» Anfangsbuchstabenu. No. 12, leider
twas verfp., postlagernd Schützenhosstr.

„Perloren Gefnttden
Sonntag Narlnu.Manschette m. gold. Ketten,

ku upf verloren. Wiederbr. Belohn. Wcilstr. 7, 3.
Freitag Vormittag weißer Gürtel

^ ^ mit silb. Schnalle auf dem Lege
auuusstr ., Kochdrunnev, Langgaffe verloren. Bei

Belohnung abzi,geben Eliindethenslraße10, I.
Verloren ein rother Schwimmanzug,

^zeichnet ll . II ., u. eine braune Schwimmkappe
auf dem Wege von Biebrich nach Wiesbaden. Ab-
zugeben gegen Belobuuug Goethestraße2, 2.  _

25  Mark Belotzmmg
Demjenigen, der mir über de» Verbleib meines am
sounabkiid abhanden gekommenen Fox , schwarz
und weiß gezeichnet, auf Ruf „Bod" hörend, zur
Wiedererlanguiig desselben Auskunft geben kann.
Wilhelmstraße 50 , Lade».

Berlitz Sehool of Lang Hages,
tVilheliiistrasse 4.

8 pjaclilelirinstitut für Erwaclisene.
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit.2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung Prof, tl.  1 ». Berliti.IPeiisionat W ortes
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension u.Halbp . m. tt. o. Arbeitsstunde«
Beaufsichtig, d. Schulaufgav . bis Piima inet,
este Erfolgt , sogar mit Prim ., seit etwa 10J .I

Persönlich crth. der U. Unterricht in allen
chul- u. kaufm . Fächern tt. Sprachen, auch für

Ausländer , hält Slrbeitsstunden auchf. Nicht¬
pensionäre ad und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen , Schul - und Militär -Examina vor.
Worb », staatl. gepr. Oberlehrer, Lniienstr. 43.

Englisch« Coiivcrsalioii, Correipoudenz,
Grammatik, Lccturc ?c. von Hochschullehrer aus
Amerika. Il » e *« ie;,> Bismarckring16, 1.

Engl . Unterricht und Conversatton
bei 41»ss Hur » «», Abelheidstraße 39, 1.

Engt. u. deutsch. Unterricht w. crth. zu müß.
Preis , a. i. d. Abendstunde». Geisbergstraße 24.

Junger gebildeter Deutscher, fließend irauzösiich
prell,end, sucht Französin behufs Converjation

Off. II. » . E . E'. 4 8 8 an den Tagbl.-Verlag
Akademische

Zuschneide-LehraKstalt»
Mauergafle 15 , 1.

Zuschneide-Knrsus von 20 Mk. au.
Besonders für Schneiderinnen: Schnell- nur

Abeud-KursuS von 10 Mk. an.
Schnittmuster nach Maß von 50—1 Mk.

Margarethe Becker.

Junger Kaufmann sucht per 1. August
gttts Pension . Offerten mit Preisangabe niiter
Iw. Ma. 4 « « an den Tagbl-Verl.

Mwineustr. 2 »iödl.Jmimli
frei. 313k

Oensiorl Daheinr, Frtcdrichi
st ratze 35,

n. 2. Etage, eleg. möbl. Südzimmer frei. 286?
Herrugarlenstraße 5, 2 Tr. l., Logi» rcsp

Pciisiou für Ausländerin in herrschasil. Hause
sehr billig zn vermietden. _ 469)

Kapellenstratze 14,1,
gut Niöbl. Zimmer mit PeuHü» 3.50 und 4 Mk.

471Ü,
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Penston Billa Liest « mit Garte » ,
Lichellensttaße IS , 3 Miimten vom Kochdrunnen,
Ai» mer  mit Pension von Mk. 4 an.

¥Hla Seaulieu,
16 . Nerothal 16.

Hau » L Range «, aller Comfort . Zimmer mit n.
ohne Penston . Telephon 54b. 4868

P^ F* Zwei , evtl, drei hohe geräumige gm
möblirte Zinrmer in 1. Et . , in. groß. gedeckt.
Balkon n. d. Borgarten , Badez ., cvti . Kucke u.
Mädchenstnbe, i. gut . Privalhause d. Adeiheidstr.
)of . zu verm. Wh . im Tagbl .-Verlag . 4185

<8eb. Dame
fL d. bi . Preis von 75 Mark bei eben?, geb. Dame.
Aäh . im Tagbl .-Berlag . 4878

Vegetarische Pension.
Mittags - u. Abendlisch. Reform -Küche. Inh .:

Grau >» ie !r , Blücherstraße 11, P . 3749

Ju bester Lage hier.
Hochfeines rScin - n . Bierrestanrant

mit conlfortabcle .n Inventar an nur tücht.
Fachmann auf 1. Oktober zu verpachten.

Offerten unter K . T . 410 au den
Tagbl .-Berlag.

Restaurant-Gesuch.
CautiouSf . Nestaurateur f. beff. Wein - ob.

Dier -Restaurant z. pachten od. z. kaufen. Offert,
erbeten unter «». V . 4 » s an den Tagbü -Verlag.

In der Näh « von Wiesbaden
auf dem Lande wird eine gut-

Seheuse Bäckerei zu pachten gesucht. Nähere»
im Tagdl .-Verlag . 10206

Jtictlmcludji*
Abgcschl . Wohnung v. 3 Z ..

^ ^ Klicke ». Zubehör z. 1. Oktober
v. peni . Beamten ohne Kinder gcs. Gest. Offerten
unter >1. 430 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnung gesucht
p. l . L-ept., 4 —5Zimmer , in gesunder Anßenlage
(nicht Kurvieriel ) und wo fich dabei od. in nächste,
Nähe rill kl. Pony unterbriiigen läßt . Neubau bevor¬
zugt. A»sf. Off . mit Preis erb. 11 . Schreiner.
Rentner iii Darmstadt , Georgenstraßc . 4963

G -' ncht für Kohlen-KIeinvcrkauf in gecigiietcr

3-Z.-Woh»img LS 'u'St
Ever -tuelt Hartskauf . Offerten mit Preis unt.
« . SS. ü34 nii den Tagbl .-Verlag.

Bens. Beamter sucht Wohiuing zum 1. Okt.
von 8 Zimmern mit Zubehör austcrh. der Stadt,
nrit Gärtchen oder halbe? Haus . Offerten mit Preis
unter A . SB « an den Tagbl .-Verlag . 4950

, Zwei junge kanfm. Beamte (Freunde ) suchen
s. danerud ab 1. August in angenehmer Umgebung
2 gut niöbl . Zimmer mit Frühstück. Off . mit
Preis -, ng. u. V . W . 460 a. d. Tagbl .-Berl . erb.

Kaufmann sucht möblirtes Zimmer mit
, tngkne..iiier Umgebung . Gefällige Offerten imtcr

E . W. 828  an den Tagbl .-Nerlag.

Suche zum 1. Oktober ein einfach möblirtes
"Zimmer , Offerten unter 14 . 47 » an den

U Tagbl .-Verlag.

^ür dauernd wird sofort ein gut
S » S® r möbl . Wohn - und Schlafzimmer

'str besserem ruhigen Hause gesucht. Lage in der
Nähe der Wilhelmstraße bevorzugt , aber nicht Bc-
singung Offerten mit Preisangabe (eveut. auch
lnit Pensin ) bittet mau unter 17. M . m . 49S
m den Tagbl .-Berlag nbzugeben.

Suche ein feines und flottgeheudes Wein-
Rcstanrant zu. miethen oder zu kanfm , auch ein
gelegenes Lokal , wo solches eingerichtet werden
kann. Off . u. iP . Vm. 4Sa a . d. Tagbl .-Ver!ag.

Wolnmugs-Nachweis
Ksswos " .

Inhaber:
e&  ZeheiHler,

tzriedrichstrnfie 40 , Tel. 522,
Kmmobirien,

Htzpotheken,
empfiehlt sich den verehrten Miethcrn zur

kostenlosen Vermittlung von
Wohumrgeu aller Art,
Geschäfts - Äokalitäte«,

uiöhlirteu Zimureru.
Bitten re.

Das

Lion&Lie..
Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Mcthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohunugen,
Geschäftslokaleu,
inöblirteu Zimmern.

Geschaftslokale rtr.
Ltahnhofstr . 5 Ladcn zu vm. Näh. 1 St . 2044

Eckladen Blcichstr . 27
sofort bis t . Oktober zu veimictlien, günstige
Gelegenheit für Gemüse- u. Obstveikauf rc. 4853

Kleine Bnrgstr. 8
mit oder ohne Wohnung per

51 i . Oktober oder auch früher zu
vermiethen. Näh . im Laben . 4688

Marktstraßt 13 schöner Heller Laden, 42 sisi-Mtr.
groß , nebst S-Zim »ier-Wohn . per 1. Okiober zu
venn . Näh . daselbst bei 4 . S» r4ri „ « r . 4441

Moritzflraße 15 bei ein gr. Laden
mit 2 Schaufenstern , 8 m lg., 5H- m brt ., 2 Zim.
n. Lüche, liebst Lagerraum oder Werkstütte nach
Bedarf , auf 1. Juli 1901 zu vermiethcn. 23ül>

Laden Tannusstratze 4
mit 5 Zimmern , Küche jc.  zu vermiethen.
Auskunft Büreau Hotel Block . 2508

Lade « mit Ladenziutmer nebst 3-Z.-Wohng.,
im Centrum der Stadt , sofort oder später billig
zu vcrmicthen. Näh. im Tagbh-Berlag . 4967

Werlbmg.
In bester Lage der Stadt ist per sofort , eventl.

später , großer Laden mit 2 Schaufenster » ,
nebst Wohnung , zu verviiethen . Näheres bei
Er *. Schmidt , Wwe., dortselbst.

Wohtrmrgcr !.
14  sehr schöne 5-Z.-

OlSMUlLl . Wohn , in 2. Et .; ferne.
4-Z.-Wohn . in der 1. od. 2. od. 3. Et . z. 1. Ott.
prcisw . zu vcrni. Näh. das. 3. Et . lks.

^ «rderstraße 12 , Ecke Luxembuigplatz, schöne
»V 4-Zimnierwohn . Veränderung halber gleich

oder später zu verniietheli. 4647
Kaiser -Friedrichr . 12 eine 3-Z .-W. z. vm. 4704
Karlslr . 37 , Bcl -Et ., sch. 4-Z.-W. mit Balk. »

Zub . a . 1. Jiüi o. lp. z. vm. St. 2 St . I. 3770
Kirchgasse 46 , Stb . 2 St ., ist eine Wohnung,

3 Z., Küchen. K Iler, auf 1. Okt. zu vm. 4690
Philippsbergstraßc 6 , 1. n. 2. Stock, 3 Zim.,

Balkon ii. Zubehör zu vermiethen.
Philippsbergstraße 26 , Bel -Etage, 2-Ziuimcr-

Wohnung mit Balkon an ruhige kinderlose
Leute auf 1. Oktober c. zu verinielhen. Näheres
Eiifabcthenftraße 21, Bdh. Part . 4875

Schierffeinerstratze 9 » neden Kaifer-F-riedrich-
ring , herrfchaftl., modern ausgestattelc 4-Ziuimer-
Wohnungen zu veniiiethe ». 2710

F 'edanplatz 9 4-Zii».-Wobnillig nebst Balkon,
d Badezimmer und Zubehör aus 1. Oktober

zu vermielheu. 4808

Spiegelgasse 8
zwei Zinimer , Küche und Werkstätte sofort zu ver-

micthen. Näh . Spiegelgasie 4. 4081
Webergaste 6 , Ecke Bnrgstraße , 3 St . hoch,

ist eine Wohnung von 4Ziu »iieru nebst Zubehör
zum 1. Oktober zu vermiethen. Näh . beim
Hausverwalter daselbst oder Moritzstraße , 13 bei
Rechtsanwalt S9r . Schul * . F 229

Hinter « Wilhrlminenstraße 11a (Nerothal),
Villa , ist d. 1. St ., 5—6 Z ., z. verm. Besond.
Treppe u. des. HauSeingang , abgelheilter Vor-
u . Hintergarte ». 3880

Aorkstraße 8 , Part ., 4-Zimmer-Wohn. Fortzugs
halber sogleich oder später zu vermiethen.

Drei - Zimmer -Wohnung (Vorderhaus) nebst
Zubehör auf 1. Jnli zu verm. Näh . Dotzheimer-
straste 18, Mittelbau Part . b. ighun . 3441

Sch. gr . 6-Z -W., zu Penf .-Zw . gceig».,
1. Okt. ev. fr . zu v. N. Helenenstr. 2, 1 r.

Ausmät ts gelegene Motznnttgen.
In der Nähe von Wiesbaden ist eine Wohnung

im 1. Stock von 3—4 Zimmern , Mchc n. Keller
auf 1. September zu vermiethen. Näheres im
Tagbl .-Vertag . 4962

Bierstadt.
Wiesbadenerstraste 8 ist die Parterrewohnung,

3 Zim ., Küche, Keller rc., neu bergerichtet, sofort
zil vermiethen. Näheics in Wiesbaden , Graste
Burgstraße 14, im Laden. 3768

Möblirte Motzonnge « .
Billa Paula , Gartenstr . 2V,

schön möbt. Wohnung von 7 Zimmern u . Küche
zu vermiethen, evcnt. auch möblirte Wohnungen
vvu 3 u. 4 Zimmern mit Küche zu vermiethen.
Schölle gesunde Lage in unmittelbarer Nähe der
Knrgarten » und des Kgl. Theaters.

Goethestr . 1 möbl. 4-Znn .-Wohii . zu vin. 2736

Sonnenbergerstr . 17
elegant möblirte Wohnnng f6 Zimmer,Küche , Bade¬

zimmer) für 1. August od. später zu vermiethen.

Kleine Wilhelmstr . 3,
P ., zw. BiSm.-D -nkiu. u. Rheinffr ., S—6 » öbl.
§. «6  Säcke B -SckO —5- SW

Möbl . Zimmer «« b Mnnsarbru.
Schlafftelle » rtr.

Avelheidstrnste 39 , 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
delhcidstraffe 81 , 1. grostcr gut möblirtes

Zimmer sofort oder 15. zu verm.
Albrechtstr . 13 eins. möbl. Z ., mouatl. 16 Mk.
Alvrcchstr . 17 , 3, schön möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr . 42 gr. in. Z. zu v. N. Lad. 4959
Bertranistr . 4 , 2 i ., el. m. Z. m. B . z. v. 2627
Bertramstroffc 26 , 3, möbl. Mansarde zu vm.
Bleichstr . 38 , H. 1 l., find. anst. H. Logis . 4465
Blücherstr . 7 » 2 r., sch. möbl. Z. b. zu v. 3917
Blüchcrstr . 11 , 1 l ., schim möbl. Zimmer frei.
Detaöpccstrasie 1, 4 St ., ein gnt möbl. Zimmer

billig zu vermikthe». 3984
Dotzhcimerstr . <6 , 1, gut möbl. Zimmer. 4800
Dotzheimerftr . 26 , 2 I., e. frdl . m. Z. bill. 4964
EUenbogeng . 18 , B . 3 r ., Schl , zu v., W. 2.50

J-aulbrunnenstr . 8 , 2, möbl. Zim. z. vm. 4742
Feldstr . 27 , Part , r., erh. anst. jg. Leute Logi«.
Kronkcnstr «s;t15 b. Baelimana , eins. möbl.

M .- S .-Zimmer billig zu veniliethen.
Frankeirftr . 16 , V. P ., erh. Arb. Log., W. 1.80.
Friedrichstrusje 12 , 3, gut möbl. Zimnicr an

anst. Herrn sofort zu vermiethen . 4857
Friedrichstr . 16 , H. 1 r., möbl. Zim. z. v. 48193'riedrichstraffe 46 ein groh.möbl.Zim.,ev.' mit Clavicr , sof. zu vm. N . i. Lad . 4196
6) oidgnffe 13 eins. möbl. Zim., zu verm. 4966
Hnfnerg . 3 , 2, sch. ni. Z . in. K. b. zu vm. 4877
Helcncnstratze II , Part ., schön möbl. Zim. z. v.
Helenenstr . 18 , Part ., ein möblirtes Zimmer

mit Pension sofort zu vermiethen . 4471
Helenenftraffe 26 , 2 rechts, schönes großes möbl.

Fronlspitzzimmer sofort zu vermiethen.
Hctlrnuudstr . 18 , 2 , mbl. Z. m. P . zu v. 4479
Hellniundstr . 32 , 1, schön niöbl. Zimmer zu v.
HeltmnttSstraffe 32 , 2. St ., schön möbl. Wohn-

nnd Schlafzimmer (sep. Eing .) zu verm. 4840
Hellinnnbstr . 39 , 1 St ., erh. Arbeiter Logis.
Hcllmundstr . 54 , S . 2 , fr. m. Z. zu vm. 4879
Hcrntnniistratzc 7 ein freundl. möbl. Parterre-

zliiimer sofort zu verniiethen. 4084
Hcrmauiistr . 12 , 1, >». Z ., W. 2- 3 Mk. 4563
Hermannstr . 19 , 2 l ., schön möbl. Mans. z. v.
Hcmiiannstr . 24 , 1., erh. j. HerrnK. u. L. 2879

HerrugarLeustrafte 17
inöbl . Salon n. Schlafzimmer sofort dauernd
zu verm. Anzuschen zu j . Tageszeit . 4444

Herrngartenstratze 19 , 1, gilt mövl. Zimmer
zu vcnnietheil . 4093

Hochstätte 18 kann ein a»st. Mann Logis erh.
Hochstätte 24 , 2 r., gut möbl. Z . sof. zu verm.
Zahnstraße 2 , 1 >., sch. möbl. Z . an H., m. 1 o.

2 B ., in. ob. o. Pens ., bill. z. 1. Ang. z. v. 49653ahnftraßc4, Part.,möbl.Zimmer an einenoder zwei junge Herren zu vermiethen.
Jahnstraße 22 , 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
dkarlstr. 2 schön möbl. Zimmer zu verm. 4864
Karlstraße 38 , 3 r., möbl. Mansarde an anst.

'Manu zu vermiethen. 4183
Karlstraße 37 , 2 l., eins. möbl. Z . zu vni. 4696
Lchrstraße 2 , 3, möbl. Zimnier zu verm. 4476
Luisenstr . 8 , Grth. 8 r., g. niöbl. Z . z. v. 4858
Luisenstratze 12 , P >, schön möblirte Zimmer

zu vermiethen. 4872
Marktstraße 26 neu niöbl. Zinimer zu v. 2624
Mauergaffc 3/5 möbl. Zwimcr zu vermiethen.
Bioritzstraße 34 , Mainzer Hof, erhalten reinliche

Arbeiter Schlaistelle . 4873
Blützlgaffe 9 , 2 , gilt möbl. freundl. Zimmer mii

1 eoent. 2 Betten zu vermiethen . 4706
^HMühlgasse 13 , 2, zwei möblirte Zimmer
wl eiiizclii zu vermiethen. 4946
Nerostr . 23 , 2 St . r., möbl. Z. zu vcim . 4192

Rengaffe 24, fj/s: L "'L
Alrotaöste . 6 zivei m. Ziminer zu verm. 4720
Lranienftr . 3 , 1, mbl. Z. m. 1 o. 2 Betten z. v.
Oranienstr . 54 , tzlh., sch. möbl. Z . z. v. 4924
PhilippSbcrgstr . 21 , 1 r., möbl. Z . z. v. 4596
Philippsbergstr . 39 , P . 1., möbl. Zun. zu vm.
Rheinstraße 81 , 1, gut möbl. Zim. sof. zu vm.
Rheinstraße 82 , 8, möbl. Zimmer zu vm. 4011.
Rädcrattce 18 , Part , l., schön niöbl. Zimnier sos

an Kiirfremde zu verm. Garteubenutzuug . 4859
*12 eil3) 4* 1’ iTtV 47 i '  nahe dem Koch-
tHWUltl ’ O « , brunnen , elegant

mobi . Zimmer mit oder ohne Pension.
Roonstratze 22 , 3 r., schön niöbl. Z . z. v. 4645
Saalg . 4/6 , 1, sch. ui. Zim. danerud zu v. 4743
Laalgaffe 22 kl. möbß Zimmer zu vermiethni.
Schwalbacherstr . 7 , Stb . 1 r., möbl. Z . zu vm.
Sevanstr . 1, 3 l, , ich. m. Eckzim. zu verm. 39,8
Steingasse 11 , Vdh. 1. Et ., ist sofort ein gut

möbl . Zimmer zu vermiethen . 4815
Steingafle 13 , 1 l . , ein möbl . Zimmer

sofort zu vermiethen . 4727
Steingast 'e 36 , 1 r., erh. j. Mann Kost u. Logis.
Stiftftr . 28 , P ., fch. möbl. Zim. zu verm. 4779
LÜalrainstr . 8 , 3 St . l., ich. möbl. Z . zu o. 8434
Webergasse 2 , 2, fein möbl. Zim. zu vm. 8531
Wevergaffe 41 , 2 , möblirte ZimMer zu v. 4102
^K'sSebergaffe 42 , 1 St . r., ein großes möbl.

Zimmer zu vermiethen. 4700
Webergasse 42 , Hth . 1. erb. ein Arbeiter Logis.
Webergaffe 49 , 8, möbl. Zimmer z. ' verm. 4193
Weilstr . 19 , 1, schön möbl. Zimm . ivchll. 7 Mk.,

mtl . bill., an best'. Herren o. D . zu verm. 89,55
Wellritzstr . 47 , 3 r ., erh . zwei j. L. sch. L. 4187
Westendstraße 13 , 3 r ., schön möbl. Zimmcr

preisw . zu vermiethen. 4692
Möbl . Zim . z. v. Näh . Frankenstr . 10, P . l. 3552
Schön möblirtes Zinimer zu vermiethen. Näheres

Eckladen, Langgaffe 28. 4958
Schön mövl . Zimmer m. Elavier in gesunder

Lage, Haltest." der elekir. Bahn , auf 15. Juli
preirwerth zu verm. MH . Seerobenstraße 27,
Laden . 4770

Hübsch möbl . Zimmer (Salon u. Schiafzim.),
Ballon , Bad und Garten in mhiger Lage ans
gleich zu vermiethen . Näh . WaLuferstraße 8.

Aetterer Dame od . Herrn ist dauernd ange¬
nehmes Heim geboten bei alleinffed. geb. Dam «.
Offerten erbeten unter Chiffre KS. « . L «»is
postlagernd Taunusstraße.

Zwei Zim . , möbl. od. unmöbl., an ztvei Herren
o. Damen z. vm. Sonnrnberg , Wiesbadenerftr .24.

Manergaffe 19 eine Mansarde zu vermiethen.
Mauritinsplatz 3 , Hth «, ein große« leeres

Zimmer zu vermiethen. 4868
Morltzstr . 89 , 1, g. leer. Z . an H. z. vm. 4706
Sch . Akans. zu vm. Näh . Helenenstr . 24, P . 4942

Ein oder zwei leer « schöne helle
Zimmer (dritte Etage) sind an

eine ruhige anslSiidige Dame zu vermiethcn.
Näh . Roonftraße 12, 1 rechts.

Zwei ineinandergehende Mansarden zn verm,
Näheres Schachtstrabe 30, Part.

Zn vermiethen ei» großes Parterre - Zimmer
mit einer Mansarde in der Rheinstraße . Zn
erfrage » im Tagbl .-Verlag . 4880

Kemrse« , Stallungen , Scheune «.
Keller etc.

Metzgergaff « 34 ein Stand für 1 Pferd zu vm.
Saalgaffe 36 W-ink. z. v. R . Langg. 36. 4971

(Eine Sonder -AuSgabe dks „Arbeitsmarkt Wiosbadener
Tagblatt " erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag , Langgalje 27, und enthalt jedesmal alle Dienstgesuche
und Dienstangevote , welche in der n-ächsterscheinenden Nrimmer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 5 Uhr
an Bertanf , dar Stück 5 Psg ., von 6 Uhr ab außerdem
uneirtszeltl ^he Einsichtnahme . — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Oriainal -Zeuguisse , sondern deren Ab¬
schriften beizufügen ; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original - Zeugttiffe oder sonstiger Urkunden übernehmen n>ir
keinerlei Gewähr . — Offerte », welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uueröffnet vernichtet .l

Kerne Mansarde » ,
Kammer « .

Adclheidstr . 6 , P „ gr. Mcins. z. Einst, v. Mob.
Bülowstraße 9 , 3 l ., gr. leeres Zimmcr.
Dotzheimerstratz « 10 , 2, «in gr. leeres Zimmer,

evcnt. auch niit Pension zu verm. 3171
Grabenstr . v , 2. St . r., ein gr. leeres Zim. ». v.
helenenstr . 36 , 1. leeres Zim . zu verm. ^ 8431

Weibliche Verssne « , die Stellung
littde« .

Tüchtige Buchhalterin
mit iämmtlicken Contorarbeiten vertrant soiort
gesucht. Gest. Offerten mit Zengiiißabschristen
u. Gchaltsansprücheii «ub Chiffre 5« . 424
an den Tagbl .-Verlag erb. 10177

Tüchtige Verkäuferin für ein feine« Putz- und
Modewaarcii - Geschäft gesucht. Offerten unter

«1. 4 «»» an den Tagbl .-Verlag . 10067

Kaufm.Stellen-it. Thrill)ader-
Kllreair, Kmsenstrahe3

Sof . zu besetzen: FünfunddreißigKerkälifeiinneil,
zwölf Veikäuscr , sechs Commis , elf Reifende,
zwei Buchhalter , zwei Buchkaitenmien , drei
Filialleiter , drei Modistinnen , drei Theilhaber ec.

Wir suchen znnl sofortigen Eintritt eine tüchtige
gewandte Verkäuferin mit schöner Handschrift.

13. «»rdh ^ r Söhne . 10137
Dclicatesseu- und Alifschnittgefchäft.

Angeh. Verkäuferin für Kurz - und Weißwaaren
gesucht, lii . Webergaffe 31. 10139

Einfaches Ladenmüvcheu gesucht.
»4 . JEttrx , Metzgergssse 23«

Eine Dame,
ioelcke das Nkaßnehuieii, sowie Abstcckeu vor

Mänieln,Kleidern u . sonstige Coufection versteht,
gute Figur besitzt, wird per 1. August od, später
in ein hiesiges Special - Geschäft zn engagircn
gesucht, Schrift !. Offert , mit G -Haltsaiisprücken
„nt . » . /» . HI78 a. d. Tagbl .-Berl . 9206

Tüchtige Näherin gesucht.
4 «luir t« c » llcr , Tapezirer , Hafnerg . 10.

Geübte Stäkmädckki, gef. Nengafle 24, 3. 6782
Nähmädchen tWeißzeiignäkelin bevorzugt) für

dauernd gcs, Gr , Bmgstr . 8 , Eorsetgeschnst. 6113
Eine tüchtige Taittcuarbciteriu per 1. Angnst

gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . 10161
Pcrfeete Arbeiterinnen gcincht. 10123

«e >rhnr . Sclmeffer , Mode «, Langgaffe §2.

Msdes . ST
h.  Xaiia , Schwalbacherstr . 29.

Ein im Herren -Hntgarnireu erfahrenes
Mädchen , welches auch leichte häusliche Arbeit
mitiibcinimmt , gegen guten Lob» gesucht.
U0r« «-* Jeschk « , Hutgcichäft, Wellritzstr. 8.

Ein Lehrmädchen gegen sofortige Vergütuvg
gesucht Rheinstraße 45, Bliimenlaben . W75

Lehrmädchen für Damcnschn, sof. ges. Rheinstr . 42.
Mädchen können das skleidermachen erle '.ncn.

Räh , Luisenstraße 41, 2,
Eine angehende Zimmerhaushälterin , ivclche

entweder Feinstopfen oder perfect bügeln kann,
gesucht. Näh . Weili'traße 6, Stb . 1 Sr . 10034

Eine Haushälterin für sofort gesucht. Näh res
zu erfragen Eltville , Rosenstratze 8.

Für Holland in voriiehmes Hans mit zivei Pers.
und häufigen Gästen eine
feine Küche uud Ailrichten selbstständig versteht,
bei gnteul Lohn zum 1. September oder früher
gesucht. Auuieldunge » mit Zenguiflcn Dotz-
heünerstiaße 33, 3 rechts. 9919

Für den seinen Haushalt einer eiuzelncn seinen
Dame wird eine fein bürgerliche Köchirr
gesucht, die Hausarbeit übernimmt , Biedr -cher-
straße 16, 1, von 11—1 und 5—7.

Ges . ältere Köchin und Hausntädcheu gegen
hohen Lohn nach Amelika gesucht. Näh . >ui
Tagbl .-Verlag . 10126

Ein sauberes fteißiges Mädchen sofoi t ge¬
sucht Friednchstraße 13, 9353

Ein braves Mädchen ges, Friedrichstr . 47, 3, 9811
Gesucht zum 15, Juli Altcinmädchcn , dall kochen

kann, Adelheidstraße 48, 2. 9609
Kindermädchen gesucht Adklheidstraße 37, Pau,
Tücht . Dieniimädchrn ges. Kirchgasie 49, 3. 9961
Ein j. Mädchen für L Hausardcit sofort gesucht

(am l . vom Lande ) Scharnhoiststr . 15, L. 9991
Dienstmädchen gcs. Fricdrichstraße 50, P , 9988
Tüchtiges Hausmädchen gesucht. Melden von

11 bis 2 Uhr MichelSberg 10. 10045
Ein ordeutl ., zu jeder Arbeit williges Mädchen

gesucht Albrcchtirraße 35, Part , 10037
Br , t. Müsch , ges. Philippsbergstr . 93, P . !, 10040
«HWM »-» Ein älteres Dienstmädchen (auch
DEW unabhängige Wittwe ) ans sofort

gesucht Kartstraße 18, 2, Atelier . 10081
Ein braves Mädchen ges.Zimmerumnustr , 6, 1 r.
p ^ T* Ein besseres Mädchen zu einen! Kinde von

7 Jahren geiuchr. 10089
IS . rneh «, Wtbergasse 39.

Tüchiiges Atteinmüdche « bei hohe», Lohn sofort
gesucht Webergasse 7, 1. Stock.

Ein durchaus braves einfaches Mädchen in kleinen
biffereu Haushalt gesucht. 10149

C. Woiff , Luisenplatz 7, 2 r. .
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PJT * Attcinmadchengegm guten Lohn gesucht

Schlichterstrabe 13,  3. Meldung Abends8—9.
Für eine uervenleidcube Dame wird zuverlässige

verträgliche Person gesucht, welche Küche und
Hausarbeit besorgt. Lohn 30 Mk. uioiiatlich.
Extravergütuiig bei zuverlässigem Verhalten.
Schriftl. Angebote verm. sab *\ T. Bi. 38«
lindo if Mosse , Frankfurta. M. F118

Ei» tüchtiger Mädchen gesucht
Westendstrahe7, I.

Zwei Mädcheng 'SiS
Hausarbeit, eins zu Kindern gcgcii guten Lohn
Goldgas se 12.

Mädchen für Kücheu. Hausarbeit
gesucht Sedanstrabe3. 10181

lür 1. August ein tüchtiges
erfahr. Hausmädchen mit

gute» Zeug«. Adelycidstr. 72,1 . 10164
Ein lüugeres Mädchen bei gutem Lohn sofort

gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 12.
Braves williges Mädchen sofort gesucht

Nerostrabe 36. 10152
<in  fleißiges ordentliches

OivJMWH zweites Hausmädchen,
welches sehr gut empfohlen ist. Nero-

. thal 2V. ' 10153
Hausmädchen mit guten Zeugnissen gesucht per

15. Juli . N. Marktstr. 11. j. Schuhgesch. 10155
Ein frdl. zuverl. Mädchen zur Hülfe im Kinder-

garten gesucht. 3»arg -. fljorcli, Steinaasse 9.
Sin tücht. Mädchen gcs., Lohn24 Mk., Ausgang

alle Son ntag, bei Wies , Nhciiistr. 51. 10122
für 1. Hausarbeit ein braves

Mädchen, das z» Hause schlafenkann, Sonnenbergerstrabe 47.
Ein braves reinlickes Mädchen wird gesucht

Helenenstrabe 15, Part. I. '10126
Ein junges kräftiges zuverlässiges Mädchen,

welches jede Hausarbeit versteht und etwa«kochen
kann, gesucht Adelheidstraßc 37. 2.

junges anständiges Mädchen, welches kochen kan»
Ä? . Alleinmüdchen zum 1. August gesuch,
Ble ichstraße1, 1. 10209

Ein tüchtiges Mädchen für den gauzeu Tag
gesucht Marktstraste 26, 3 l.

Williges braves Mädchenf d. ganze» Tag gesucht
gegen 20 Mk. Lohnu. Kost Kirchgasse25, 2 St.

Mn Mädchen, w. e. kl. Hansliall
m . .Wft . füllte» fmm, wird gesuchtWechw.-Geschaft Michelsberg 18. 10207

Gesuchte. j. Mädchen zu zwei Kinder».
.... „ . Hotel Erbprinz , Mauritiusplatz 1.E'N fleißiges williges Dienstmädchen

für 15. Juli oder 1. August gesucht
^ Rheinstrabe 26, Garte«,,. Pt . rechts.
Ein b. ftliig. Mädchen, aml. v. Laude, sofort aes

Nah. Saalgasse 24/26, Part.
$itt tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht

Stiftstrabe 13. 'l0191
Zuverlässige Frau oder Mädchen tagsüber zu

einem Kinde gesucht bei 10127
W ilhelm Victor . Kl. Burgstrabe 7.

$me Waschfrau für alle Montage Nachmittags
gesucht Neugasse7a, 3.  9885

Waschfrau<£?""SSk&
woben sich melden Hotel Onistsana. 10135

Em Wafchmadchen gesucht Emserstrahe 75.
Waschmadcheu gesucht Schwalbacherstr. 27, Mittelb.
Eine rernliche Monatsfrau für einige Stunde»

geiucht Stiftstrahe 13. 10192
Monats»,ädche» gesucht Hellmundstr. 2, 8. 9916
Monatsmädchcn gesucht bau Morgens7 bi«

12 llhr Rhcinbghnstraße2, 1. Bis 10 Uhr
Morgens oder biß4 Nbr Nachmittags.

Moiiotsinadc!,. o. Fr. v.8- 10 ges. Wörthstr. 18. 1.
Lrdentl. Monatsmädchengegenh. Lohn und

Essen sofort gcs. Gemeiudebadgößchen2, 2 Tr.
Ei» Monatsmädchen gesucht Museumstr. 4, 1.
I . g, cuipf. Monatsfrau ges. Tauuusstr. 7, 2 I.
Monatsfrau sofort gesucht Noonstraße 20, P.
MouatSiii. o. Fr. gcs.. cv. ii. M-, Körnerstr. 6, 21.
Monaism. tagsüber sof. gcs.Fricdrichslr. 36, G. 2 I.
Monatsmädchen oder -Ara« für Morgens

gesucht Frankensttaße 10, 1 St . l,
I . ordl. Niädch. tagsnb. ges. Heleneustr. 4, P . 9935
Sofort eine Aushülsctagsüber für Küchen. Haus¬

arbeit gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 19, 1.
Reinliches Mädchen oder Frau für einige

Stunden Vormittags gesucht. Näh. Herrngarten-
straste4, Part . ' 10150

Nachmittage zw. 2 und
VSFvf HWJI - 7 Uhr geb. Fraulemz. Beanf-

sicht. v. zwei Jungen(I0u.8J . alt) bei Schnl-
nrv. ii. Spaziergänge». Meid. zw. 4 n. 5 Uhr N.
beiv. BJitruh , Schiersteiuerstr. 2. 10163

JungcS ciiif* Mädchen tagsüber von kinder¬
losem Ehepaar gesucht. Adelheidstr. 56, 1, 10051

gesuch!. 10167
f 5- II naidauer , Marktstr.25.

Ein Lanfmädchen gesucht. 9876
Rheinstrabe 45, Blumenl.

Sauberes Lanfmädchen sofort gesucht. 9778
Li«!, siing , Marktstraße 26.

Flnschenspülcrin gesucht Seerobenstraße 13.
Mädchen oder Frau siir dauernd zum Flaschen-

spülen geiucht Sedgnstraße8. 10173

Werl-Näie Nersoneu, die Stellung
suche« .

vuchhalteriu und Correspondentin mit
flotter Handschrift und besten Zeliguissen sucht
Eiigngemcut perl . Oktober eveutl. sofort. Gest.
Offertenu. «>. SOS a. d. Tagbl.-Verlag.

KWW?*» Junges Fräulein, perfect deutsch,
&mWg  englisch u. französisch sprechend,

flicht eine ihm angcmesseue Stellung, wo dasselbe
sei, Sprachtalent zur Geltung bringen kann.
Off. unter ss. w . -aas an den Tagbl.-Verl.

Jiläörfjenfjdm—Aekemrachlveis,
Seda »platz 3, 1,

cüipfieMi: Haushälterin, Stütze, Kinderfräuieiu,
Lcliruiädcheil in Spezerei- Geschäft, Kochfrau,
Pflege!in. bessere Hausiuädchen, f. b. Köchin,
Alleiiiniädcheu sofortu. später.

I*. Cireisser.
Frä ulein , 40er, sprachkundig, wünscht Vertraueus-

st.elte, würde auch Führung eines kl. Haus-
tza tcs iiberncl>i,'e.u. Prima Zeugnisse. Offerten
unter s». x.  483 an den Tagbl.-Verlag.

Oi trinstehciides Iviävchen, welches alle Haus¬
arbeiten versteht und einen besseren Haushalt
allein führen kann, sucht sofort oder später
Stellung ln gulem Hause. Gefl. Anfr. unter

x.  4SI an den Taabl.-Verlaa erbeten.

Für ei» 16 -jähriges junges
Mädchen,

Stiitze der HlUlSsraii
bei Familicnanschluß in gutem Hause gesucht.
Offerten an Friedensrichter BBi»n »»elreioI »,
Rudolstadt erb. F60

Ein Mädchen, das gut bürgerl. kocht, sucht Stelle
zum 15. 9t. Wellritzstraße 82, 3 St . l.

Besseres Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
Stelle als Haus- oder Zimmer»,ädchen in
besserem Han>e. Näheres Walramstraße 35, 2.

Ein tüchtiges elternloses Mädchen sucht angenehme
Stellung in durchaus kleiner properer Familie;K niehr ans gute Behandlung als ans hohen. i. Karlstrabe 15, Part.

Mädchen vom Lande sucht Stelle in kleinem
Haushalt. 9täh. im Tagbl.-Verlag. 10151

Junges besseres Mädchen sucht Stelle zu einem
Kinde; geht auch nach auswärts. Offerten
unter B ®. 4SS an den Tagdl.-Verlag.

«tltf 4% Allciiiniädchen, Hausmädchen
und Kindermädchen nach

auswärts. Müller *« Bär ., Ellenbogeng.8. 1.
Anständige Frau sucht Abends einen Laden oder

Bürcan zu putzen. Saalgasse 24/26, Vdh. 3 I.
Ei» in Küche und Hansarbeit erf. kräft. Ptädchen

snchtans gleich Stellmig. Dotzheimerstr. 9, 3.
&i3S8ggfta» Ein bessere« Mädchen , tvclchcS gut

_ englisch spricht, s. Stelle zu Kindern.
Gute Atteste Vorhand. Näh. d. 4- rHiii »erjj *s
Rhein. Stellenbür., Goldgasse 17, P . Tel. 434.

Männliche Versauen , die Stellung
linde «.

LBLler Stelle sncht, verlange unsere„Allgemeine
Vakonzenliste". 160

w . iBirsch Verlag , Mannheim.
Gesucht zum 1. Oktober 1901 einen

Vertreter,
resp. Vertreterin , für eine Schnlstelle in der
Nähe Wiesbadens. Näh. u. ChiffreA. v. 4BO
an den Tagbl.-Verlag.

Bei festem Gehalt
und Provision

findet geeignete Persönlichkeit Anstellung als
Mitarbeiter einer In Lebens-, Militärdienst- und
Töchter-Anssteuer-Verslcheriing. Nichtfachmann
erhält praktische Unterstützung zur Einarbeitung.
Offerten unter M. T . 38 « an d. Tagbl.-Verl.

Lebensstellung
findet inteltigentcr Mann aus dem Hand¬

werker- oder Slrvetterstande bei einer an¬
gesehene» Verfichernngsgesellschaft alsertreter
(mit ländlichem, 30 —40 Orte unisasseuden
Bezirke). Die iiölhigen Fachkenntniffe sind leicht
zu erwerben, festes Gehalt und Spesen.
Offerten mit Lebenslani, Referenzen, Zeug-
liiffen rc. sub Rd. nr. M. 434 an F118

Btiidolf Mosse . Frankfurt a. M.

Wir suchen für unser technisches
Biireau, Abtheilungen Heizung«- ».
Kochanlaae», je eine» jüngeren flotten

Zeichner.
event.

Lehrling,
mit guter Schulbildung unb Talent
im Zeichne». Dieselben erhalten
tüchtige Ausbildung. Schriftliche Off.
mit Gehaltsansprüchenerbeten. 10166

Maschinenfabrik Wiesbaden
(Ges. m. b. H.) , Wiesbaden.

Gesucht
von einer ersten Weittgroßhnndlnng hier

ein Reifender f. Wiesbaden n. Nmgeb.
Offertenm. Photographie u. J». w . i « i»
postlagernd. 10066

Erfahrener Buchhalter zum Beitragen von
Büchern re. in freier Zeit gesucht. Offerte» »nt.
O. SR. 49 « an beu Tagbl.-Verlag erb. 10183
Aimgerer Schreiber

oder angehende Maschinenfchreiverin ans
ein AnivaltSbürean gesucht. Offerten unter
«». «». boos  an den Tagbl.-Verlag. 9107

Ein tücht. Gehülse(Bankarbeit.) ges. Rheiiistr. 52.
Parketleger gesucht.

w . « all w sve ., Biebrich. 10072
Glafergehülse gesucht bei , 9223Miin »„ «r , Riehlstraste 23.

Tücht. Stuckateure für Ban- und
Werkstelle sofort aesucht. 10134

M*r . Erleniann.
Tüchtige Maler u . Anstreicher sofort

gesucht. 9619
Joli . girg -inuud , Jahnsir. 8, 1.

Tüncher ges. (ev. Accord) Nikolasstr. 9, S . 2. 10103
Tünckergeh. sof. gegen hohen Lohn ges. Feldstr. 5.
I . Tapeziergehülfe gesucht Röderstr. 33, H. 1 St.
Tüchtiger Polsterer und Decorateur gesucht.

4 «»s. BBIndhardt , Körnerstraste3. 10128
Ein tüchtiger Tapezirer gesucht. F158

e». A.  Holz . Biebrich , Adolphstratze 12.
Ein Tap ezirer-Gehnlfe sof. gcs. Taunusstr. 33/35.
MWWMs»- Auf sofort ein Hansbursche gc-

sucht, der mit Pferde uinzugehen ver¬
steht. 9lüh. KI. Burgstrnße8, Laden. 10132

Junger kräftiger Hansbursche sofort gesucht.
Guter Lohn. 10160

Bäckerei SohclTcl,
Webergasse 13.

Ein ordentlicher Hansbursche per sofort
zur Anshülfe gesucht. 10171

M. Marcliaud , Langgasse 23.
Ein besserer Hansbursche sofort gesucht

Stiilffrast, 1Ä 10193

Hausbnrsche gegen 30 Mk. Monatslobn und
freie Station gesucht Adelheidstraße 41. in,
Eckladen. 10162

Jg . kräftiger Hansbursche ges. Lnisenstraße 37.
Hausbnrsche,

jung II. zuverlässig, gesucht Walramstr. 31. 10136
Ein immer Hansbursche gesucht Gemeindebadg. 6.
Ein sauberer HauSbursche gesucht. 10006

i*iiiii |i|> Tiiaor , Bahnhosstrabe 18.
Ein junger Bursche zum Flaschenspülen gesucht

Helenenstrabe l0, >>n Hof.
Ein stadtkundiger Kutscher gesucht Geisbergstr. 11.
I . Fahrbursche gesucht Jahnstraße 19. 10176
Ein Fnhrknccht gesucht Schwalbacherstr. 47, 1.
Ei» Fuhrknecht gesucht Feldstraße 13. 9557
Tüchtiger Knecht bei guteni Lohn gesucht.

b<> . BSarh . Maiiizerlandstraße.
Tüchtiger Knecht gesucht Lauggasse 5.
Stadtkundiger Fuhrmann für Flaschenbier-

Transport gesucht Sedanstraße3. 10172
Bertramstraße 14, P . I., ein zuv. Knecht sos. ges.
Schweizer gesucht Langgasse 5.
Schweizer gesucht Schivalbacherstraße 39.

Mänuliche Llersouen. dir Stellung
suchen.

Photographie, r Ä“
ivelcher in allen mob. Chlorsilberpapiere», Kohle
u. Platin eingearveitet, im Tönenu. Pignettiren
Vorzügl. leistet, soivic in, Atelieru. beiden kl.
Netonchen erf., sncht baldigst äugen. ». dauernde
Stelle.  Off . n. >«:. Ui. 4 «»B an d. Tagbl.-Verl.

Junger Mann mit schöner Hand-
schritt sucht bis 1. Oktober oder auch

früher Stellung in einer Weinhandlung, tvo
ihm auch Gelegenheit geboten wird, sich mit
Kellerarbeit rc. zu beschäftig. Nheinland bevorz.
Offerten unterW. SR. 48 B an d. Tagbl.-Verl'

Ei» mit sehr guter Führung gedienter
Unterofstzier, von Berns Lackrrer, der l.
Jahrein einer Centralheiznngsfabr . beschäst.
war, daher auch mit dieser vertraut, mit gntcn
Schulkcnntuiffen, sncht Vertranensstellg. Off.
unter I*. 30 !» a„ den Tagbl.-Verlog.

s'" meinen verheirath.
Diener, ein sehr treuer

solider Man», welcher mehrere Jahre meinen
verstorbenen Mann treu gepflegt und gewartet
hat, anderweitige Stellung als Krankenpfleger
oder ähnliche Stellung, worin ich ihn
bestens empfehlen kann. Näh. Pagenstecher-
straße2, Part. 10175

Bursche, welcher schon Kranke gefahren, sucht
täglich2—3 Stmideii KrankenstiihI zu fahren.

BBrlar. Bfriedrirh , Michelsberg 3.

Kurbaus. Nachmittags4 Uhr: Conoert. Abends
8 Uhr: Gartenfest, Doppel-Concert, Illumination
und Feuerlverk.

chochSrnnnen. 7 Uhr: Morgeninusik.
Wakhakka-TIieater. Abends8*/« Uhr: Humorist.

Soiree der altberühmten Stettiner Sänger.
Reichshassen-Theaker. Abds.8Uhr: Vorstellung.
Leiksarmee, Frankenstraße 18. Abends8'/- Uhr:

Oeffenlliche Versammlung.

tzlaiiger' r / tunstsakon, Taunusstraße 6.
Kaiser-Z'anorama, Planritiusstraße3. Geöffnet

von Alorgens 10 bis Ab-nds 10 llhr.
Postlslesehalre, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- »nd Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bis 9'/2 Uhr. Eintritt frei.

Damen-KknS, Tannnsstraße6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Verein für Anslinnst über Wohtsaürls-Lin-
richtnugen und Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends in, Rathhanse im Bureau des
Arbeitsnochiveises(Männer-Abtheilung).

Ärbeitsnachweis des gfirtfU. ArSeiler-Hereins:
Schwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs,

ströeitsnachweis nnentgektkich für Männer n.
Kranen: im Rathhans von9—12̂ 2u. 3—7 Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von81/*—91/* Uhr. —
Franen-Abth. I : für Dienstbotenn.Arbeitennnen.
Frauen-Abth. 11: für höhere Bernfsarten und
Hotelpersonal.

Heuieintame Hrlskranllenkaffe. Meldestelle:
Lnisenstraße 22.

strankenkasfe für Kranen »nd Knngfrane».
Meldestelle: Hellinnndstraße 36. Part.

Hstiiinasiak-Stenographen-Verein nach Stolze
(System Stolze-Schrey). 2'/- Uhr: Uebnngsstd.

Kranken- und Sterkekafse der Metalkaröeiter.
Von8—10 Uhr: Versammlung.

Allgemeiner Krank.' ,'.-Verein. H. K. Abends
8'h Uhr: General-Versammlung.

Hnrn-Kefellfchaft. 812—9'/, llhr: Büchcransgabc
lind gesellige Znsammenlnnst.

Krieger- und Militär -Verein. Abends8'/-Uhr:
Gesaugprcbe.

Sparverein Mestend. Abend« 80, Uhr: Vereins-
»bend und Einzahlung.

Tnrn-Verei». Abends9 Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Ziisammeiikiinst.

Männcr-Hnriinerein. 9 Uhr: Bücheransgade
und gesellige Unterhaltung.

ZSiesliadener Knßöast-tzlnv. 9 Uhr: Versamml.
Männcr-Kesangvereln Anion. 9 Uhr: Probe.
Evangelischer Männer- n. Zünglinqs-Verein.

Abendsö Uhr: Gebetstunde.
Christlicher Verein junger Männer. Abends

9 Uhr: Gebetsstnnde.
Scharr' fcher Männer-ßlior. Abds.OUhr: Probe.
Härtner-Verein Kedera. 9 Uhr: Versammlmig.
Kefellfchast Kidelio. Abends9 Uhr: Probe.
Verband der Zapezirer-Hehnlfen. Abends9 Uhr:

Versamnilnng.
Verein der Württemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:Pereinsabcnd.
Verein für Kandlnngs-tzoinmis von 1858.

Abends91/, Uhr: Zusammenkunft.
Rürger-Schützen-ßorps. Vereiusabend.
Küfer-Verein Linialieit. Versammluna.

1901
Juli int Süd.

jNhr Min.
Au'fg. !Untern.

Uhr MinjUhr Min.
14. |12 33 | 4 33 | 8 81 |

Mrteouoisgische Keot»achtu«gen,i

11. Juli 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. mtttU

h
Barometer*) . . . 754.2 753.7 753.9 753.9 t
ThermometerC. . . 19.2 27.3 19.3 21.9*
Dunstspann, (mm st . 11.8 9.8 10.5 10.5,
Rel. Feuchtigkeit C/o) 68 36 63 56 '
Windrichtung. . . still NO. still —

Riederschlagsh.(mm) — —
Höchste Temperatur 27.4. Riedr. Temper. 16.2. '

*) Die Barometerangaben find auf 0" Cf
Normalschwere reducirt.

Metteu-Kruicht
des „Miesdadenev Tagdlcktt". '

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der dentscheit"
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vrrbolra .)
14. Juli : lvolkig bei Sonnenschein, Gewitterluft,

warm, vielfach Gewitterregen bei lebhaftenWinden.

Ans- «nd Untergang kur Sonne (S) und
Mond (<0.

(Durchgangder Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.1

Anfg. I Unter«. .
Ihr Min .suhr Mn,
8 6V.! 7 4N.

Theater («oncerte
Math alla-Theckten, Mauritiusstraße1n.
Humoristische Soiree der altberühmten Stettiner

Sänger. Anfang Abends8ll* Uhr.
Relchshallen-Tlseater. Sliflstraße 16«
Täglich große Spccialitäten-Vorstellung. Ansana''

Abends8 Nbr. Yl
Ansmävtige Theater.

Lrankfnvter Stadtttzrater. Schauspielhaus,
Samstag: Hannele. Hierauf: Abschied vom
Regiment. — Sonntag: Ueber unsere Kraft.

KAirhaou « zu W iesbadenr
Samstag, den 13. Juli.

Morgens 7 Uhr:
concert des Kur-Orchester»

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Concertmoister A. Tan der Voovt,
1. Choral : „Freu dich sehr, o mene Seele.“
2. Concert-Ouverture, F-dur . . Kalliwoda.
3. DeutschesQemüthsleben,Walzer K<5Ier Uela-
4. Chor und Arie aus „DieKönigin

für einen Tag “ . Adam
5. Studenten-Polka . Gung’l.
6. Leute von heute, Potpourri . Zikoff,
7.  Früh am Morgen, Marsch. . Faust.

Abonnements- Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr lCgl. Musikdirector Louis Lüstner,
Nachmittags 4 Uhr:

1. Flotte Geister, Marsch . . .
2. Vorspiel zu „Faust “ . . . .
3. Schwedische Bauernhochzeit .

a) Hoclizeitsmarseh. b) In der
Kirche, e) Glückwunschlied,
d) Iin Hochzeitshof.

4. Vom Rhein zur Donau, Walzer
5. Ouvertüre zu „Joseph und

seine Brüder “ .
6. Zwei spanische Tänze . . .
7.  Fantasie aus „Lohengrin“ . .
8. Express, Schnell-Potka . . .
Abends 8 Uhr (nur bei günstiger Witterung): • ■>

Gartenfest.
Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nur für Garten-

festbesueher reservirt.
Moppel - Concert des städtischen Kur-
Orchesters, unter Leitung seines Kapellmeisters,
des Kgl. Musikdirectors Herrn Louis Lüsineij,
und der Kapelle des Fiis.-Regts. von Gersdorft
(Hess.) No. 80, unter Leitung des Kapellmeister» ’

Herrn E. Gottschalk.
Programm des Kur-Orchester.' :

1. Ouvertüre zu „Don Juan “ . . Mozart.
2. Scene ü. lSalletmusik aus „Dio

lustigen Weiber von Windsor“ Nicolai.
3. Eternelle ivresse, Walzer . . Ganne.
4. Arie aus „Rinaldo“ . . . . Händel.

Solo-Violine : Herr Coneertmeister Jinie};
5. II . ungarischo Rhapsodie . . Liszt.
6. Ouvertüre zu „Boccaccio“ . Suppe.
7. Danso slave . Chabrier.
8. Vom Wörther See, Marsch . Schild.

Programm der Kapelle des Regimentsv. Gersderfr.
1. Der Regimentskamerad, Marsch Lehnhardt.

Kami; .
Gounod.
Södcrmann

Keler liela,

Mehul.
Moszkowski.
Wagner.
Joh . Strauss,

Suppe.
Petras.
S. Wagner
Ganne,
Metra.
Millöcker.
Leoncavallo,
Komzäk.
Schulbofl.

2. Ouveiture zu „Pique Dame“
3. Mondnacht auf der Alster,

Walzer.
4. Fantasie a. „Der Bärenhäuter“
5. La Czarino, Polka -Mazurka .
6. Serenade, Valse espagnole
7. Melodiena. „DerBettelstudent“
8. Prolog aus „Der Bajazzo“ . .
9. Lustiges Marsch-Potpourri . .

10. Bravour-Galopp . . . .
III ■■in Ina t io « des Concerlplatzcs nnl

des , Miirpurkcs.
Grosses ilrillanf -Feumvcrli.

Beleuchtung dev Kaskaden vor dem Knrbauscv
Eintrittspreis : 1 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal 1
des Kurhauses.

Eine rothe Fahne am Kurhause zeigt an, dass
das Gartenfest bestimmt stattfindet.

Letzte Bahnzüge: Ivastel-Mainz-Frankfurt 1055,
Kastel-Mainz 11.15, Rheingau ll .Cf

Scl'walbach 1J Uhr
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Wer nie im Zorn erglühte
Kennt anch die Liebe nicht.
Die Lieb' ist süße Bliithe,
Di« bitterin Zorn entbricht.
Wie Rosen blüh» ans Dornen
lind wnnderlicblich stehn, ^
So steht auf scharfen Zorne»
Auch Liebe wunderschön. Arndt.
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(2. Fortsetzung.) ’ (Nachdruck verboten.)

Mutterliebe.
Von^ hocius.

Aur dem Holländischen vonK. Hllen.
Dies lvar ein Sonntagmorgen, tvie sie stets waren.

Ken: Mensch hatte diese „Gracht" an einem Sonntage
jemals anders gesehen.

Im Hause der Ruprechts aber gab es an jenein
Morgen etwas ganz Außergewöhnliches zn sehen, und
so kam es, daß die Bewohner der gegenüber liegenden
Häuser iiber ihre Fensterbänke hinweg und durch die
dichten Zweige der Bäunie hindurch nach den Fenstern
des Ruprecht'scheir„guten Zimmers" spähten. Wenn es
schon ungewöhnlich war, daß die Vorhänge bei dieser
blendenden Sonne nicht vollständig geschlossen waren, so
mußte es noch mehr befremden, daß auf den: runden
Tischchen vor dem mittleren Fenster, auf welchem sonst
stets das silberne Tintenfaß unter der Glasglocke glänzte
(wenigstens seitdem Ruprecht sein Jubiläum bei Jan
Block gefeiert hatte) — nun ein Blumenkorb stand. Ein
elegantes rundes Körbchen mit einem halb geöffneten
Deckel, aus welchem die weißeir und rothen Rosen in
üppiger Bluthe und im Ueberflnß hervorquollen, lind
auch der Henkel des Korbes war mit Rosen nnd einem
zu einer großen Schleife verschlungenen Weißen Bande
geschmückt. Ein außergewöhnlich schönes Körbchen, ge¬
wiß der zierlichste Gegenstand, der jenials in: Ruprccht-
schen Hause zu sehen gelvcscn war, und doch nur ein Vor¬
bote, eine Einleitung . . .

Denn Walters Braut, Walters schöne Braut sollte
heute zum ersten Male dessen Elternhaus betreten! . . .
Auf einenl der zu beiden Seite:: des kleine«: Tischchens
stehenden Lehnstühle saß der alte Ruprecht und starrte
unablässig auf das Körbchen. Das war seine einzige Be¬
schäftigung. Irgend etwas Anderes konnte er nicht vor-
nehnien, denn er wollte sich nicht „schmutzig machen".
Und wenn die Gelegenheit dazu in den: sorgfältig abge-
staubten Zimmer auch nicht allzu groß schien, so
hielt der alte Mann es doch für das Sicherste, nun ganz
ruhig sitzen zu bleiben. Mit seinem Gehrock, auf den:
nian nicht das allerkleinste Stäubchen oder Fültchei:
hätte entdecken könne::, seiner weißen Halsbinde, die ihn:
das Aussehen eines Predigers verlieh, und seinen breiten
glänzenden Stiefeln saß er unbeweglich da und wartete.
Seinen breiten plu:npen Kopf etwas vornüber gebeugt
und meist auch die llnterlippe ein wenig vorgeschoben.
Ein glatt rasirtes rothes Gesicht, sein kahler Schädel ein
wenig weißer und ganz weiß die einzelnen dünne:: Haare
längs den Schläfen und den schweren Augenbrauen. Gut-
müthige kleine Augen, an der dicke:: Nase entlang
starrend, und unter den Augen große Blasen. Die
fleischigen Wangen fast auf das llnterkinn rutschend.

Nur die Augen bewegten sich dann nnd wann, um
von dem Körbchen iveg -und nach den Blumen der ge¬
tünchten Decke zu blicken oder nach den „Gemälden" an
der Wand — Prämienbilder sogenannter Prachtwerke,
häßliche altmodische Stahlstiche— oder nach irgend
einen: anderen geschmacklosen Zimmerschmucke. Die

Möbel waren sehr einfach. Ein runder Tisch auf einem
gedrehten Fuß, acht Stühle und ein Sopha :nit schwarzen:
Rips bezogen.

Auf den: Kaniinsims stand ein Gegenstand von un¬
erhörten: Luxus, ein Geschenk: eine vergoldete Uhr mit
einer vergoldete:: Eeres nnd vergoldeten Kornbündeln,
unter einer Glasglocke, an der einen Seite einen Hirten
aus Porzellan nnt einen: katzenfreundlichenGesichtchen
und einen: reizend geblümten Rock au und daneben ein
Streichholzbehälter aus gelbemKuPfer, an der andereneine
Porzellanhirtinund ein gclbkupferner Aschbecher. Diese
fünf Gegenstände waren in ganz gleichen Zwischenräumen
ausgestellt und der Hirt und die Hirtin einander zärtlich
ein wenig zugewandt!

Plötzlich öffnete sich die Thür nnd Frau Ruprecht trat
ein; eine kleine, zarte, schwarzgekleidete Frau mit einen:
ernsten, wachsbleichen Gesichtchen, oval nnd regelmäßig
wie ein Mariakopf, mit glattem, straff weggekämmtem
dunkelblonden: Haar, auf den: sie eine kleine dunkle
mattgraue Tüllhaube trug, was sie älter erscheinen ließ,
als sie war. Um den hageren Hals lag ein schmaler
weißer Kragen und aus den Aermeln fiel ein wenig
schwarze Spitze iiber die mageren Pulse.

Hastig trat sie ein, die Thür hinter sich offen lassend.
„Das ist Bill", sagte sie. Und gleich darauf trat ein
junger Mensch ein, welcher ruhig und geniesten auf
Ruprecht zuging. Der alte Mann wandte sich halb »»::.
„So ! Guten Tag, Bill!" sagte er. „Guten Morgen,
Herr Ruprecht", antwortete Bill, ihn: die Hand reichend,
„wie geht es Ihnen ? . Ah! — was für schöne
Blumen!" —

Ruprecht schmunzelte vergnügt. „Ja , ja ! — Wal¬
terchen versteht's, nicht wahr?"

Nervös wischte Frau Ruprecht mit dem Staubtuch
über den Tisch, das Sopha, die Lehne eines Stuhles.
„Ich werde Anna rufen", sagte sie. „Die ist noch bei der
Toilette . . . . vielleicht hat sie gar nicht gehört" .
Und sie lief eilig zun: Ziminer hinaus, ohne auf Bill zn
hören, der ihr nachrief: „Aber daö thut ja nichts! Sie
wird schon kommen!" .

„Setze Dich, Bill", sagte der alte Ruprecht.
Da nah::: Herr Wilhelm Müller — kurzweg Bill ge¬

nannt ■— vorsichtig je einen Zipfel seines Gehrockes
zwischen Daumen und Zeigefinger und ließ sich langsam
und würdevoll auf den: anderen Sessel nieder.

Ruprechts zukünftiger Schwiegersohn lvar Buch¬
halter wie er; er war ein solider junger Mensch, tüchtig in
seinen: Fache, älteren Buchhaltern gegenüber stets be-
scheiden und zurückhaltend, demüthig und ehrerbietig, so¬
bald er vor seinen: Chef stand; er würde ein Schwieger¬
sohn werden, so wie Ruprecht ihn sich gewiß geträumt
haben würde, wenn er überhaupt jemals geträumt hätte.
Er war ein Mensch, der recht wohl wußte, was für eine
Rolle er in der Welt zu spielen hatte, und der nicht, wie
so viele andere zu ihren: eigenen Unglück, nach Unab¬
hängigkeit, Ruh:::, Ehre oder Schätzen strebte. Seine
Ehre lag in den: Geldschranke seines Chefs, sein Ruhn:
in hundert Gulden Gehaltserhöhung, und sein einziger
Schatz war augenblicklich bei der Toilette. Und so mußte
es auch sein! Dazu kam noch, daß besagter junger Mann
ein Mensch von unbescholtensten: Lebenswandel war,
siebenundzwanzig Jahre alt, Wnchtineister der Reserve,
ein wenig pockennarbig, aber doch nicht auffallend häß¬
lich, und Besitzer einer minimalenErbschaft und eines ge¬
ringen Sparpfennigs. Das hatte ihm den Ruf einer ge¬
wissen Wohlhabenheit verschafft, nnd er glaubte, alles
Recht zu haben, sich langsan: und würdevoll zu bewegen.

„Schönes Wetter, was, Bill?" sagte Ruprecht.
„Besonders schön, Herr Ruprecht", sagte Bill, „wirk¬

lich sehr schönes Wetter, eigentlich fast zu schön für diese
Jahreszeit! Es bleibt so lange trocken, finden Sic nicht?"

„Sei nur unbesorgt; bevor wir das Quartal ab¬
schließen, wird der Regen sein Debet schon ausgleichen",
antwortete der alte Buchhalter, und beide lachten nun aus
vollen: Halse über diesen billigen Witz.

Fran Ruprecht trat wieder ein. „Gleich wird sie
komme::", sagte sie, nervös röchelnd und einen zerstreuten
Blick durch das Zinnner werfend, lind dann zu Bill:
„Findest Du die Blumen nicht prachtvoll? — Der
Walter! — ein zu netter Kerl, findest Du nicht? — Ja,
aber er hat jetzt auch eine so gute Stellung! — und es
soll so':: reizendes Mädchen sein, Bill —• so':: reizendes
Mädchen. — Du brauchst nicht so ungläubig auszusehen,
inein Junge — Du ineinst gewiß, daß sie ein wenig —
ein wenig oberflächlich ist, nicht wahr? — ein wenig
leichtsinnig? O bewahre, Bill! — nicht die Spur ! Dann
hätte Walter sie nicht so lieb, das weiß ich ganz bestinnnt.
Walter ist so ruhig und ernst. Er wiirde sich nicht in das
erste beste hübsche Gesicht verlieben."

„Aber . . . ich . . . ." . ,
„Nun ja, ich weiß schon, Bill, daß Du es gut nienist

. . . aber, ach, dieser Walter!"
Und die Mutter begann mit einem weiten, strahlenden

Blick, der weit über den Köpfen der beiden Buchhalter
hinweg an einen: herrlichen Lichtbilde zu hängen schien,
über ihren Sohn zn spreche::, über ihren einzige:: Sohn,
über ihr Alles! Er hatte ja wohl eine gute Stellung
inne, aber er verdiente sie auch vollauf, man :nus;te nur
hören, wie sein Chef, sein zukünftiger Compagnon, ihr
tüchtiger Bruder Fritz, über ihn sprach. Nein, das stand
fest: Walter konnte nur eine Frau gewählt haben, d:e
seiner würdig war! ,

„Nein, wirklich, Bill", so fuhr fie immer und nnmer
wieder fort, trotzdem ihr zukünftiger Schwiegersohn schon
längst überzeugt zn sein schien, „das Mädchen ist e:n
Engel! — Weißt Du, daß sie so früh schon ihre Mutter
Verloren hat — gerade so wie ich— traurig, nicht wahr.
— Ihrem Vater ist das sehr ans Herz gegangen— ein
guter Mann, ihr Vater, ein guter Man»! — er ist noch
jetzt fall zn Thränen gerührt, wenn er davon spricht. —
Meine liebe Frau Ruprecht, sagte er zu mir, S :e holen
nur die Sonne aus meinen: Hause fort! — Nachdem
meine liebe Arau starb, ist sie hier im Hause der
Punkt geworden— ohne sie wird's hier wie ausgcstorben
sein— 's ist vielleicht nicht gut, so sehr an einen: Kinde
zu hängen, sagte er, aber sie war auch immer so I:eb zu
mir, so rührend anhänglich. . ."

Frau Ruprecht biß sich auf die llnterlippe und konnte,,
nur mit Mühe ihre Thränen zutückhalten.

Verwundert sah Bill sie an. , „ . „ ..
„Und weißt Du, was ihr Vater noch sagte/, fuhr sie

nun wieder fort, „das ist etwas für Dich, Bill! Gr
sagte, daß sie so tüchtig zu wirthschafteu verstände— :m
vergangenen Jahre hat sie die Kasse geführt und Alle^
stimmte aufs Haar!" . ril  r

Bill lächelte. „Diverse . . . soviel", sagte er.
„Warum sagst Du das nun wieder, Bill? ^ st e8

beim etwa nicht möglich, daß ein Mädchen so etlvas richtig

„Gewiß, gewiß!" sagte Bill, wichtig den Kopf
schüttelnd, sodaß seine glänzenden, glattgekämmten Haare
fast in llnordnung geriethen, „aber bei einer vollen Börse
ist's nicht schwer, die Kasse zu führen!"

„WaS willst Du dainit sagen, Bill? ■— Du glaubst
doch nicht etwa, daß Walter sie ihres Geldes wegen . . .?
Oh, Bill, wie schlecht kennst Du Walter, pfu: !"

Und Vater Ruprecht, der bis dahin gntmüthig lächelnd
vor sich hingestarrt hatte, ohne ein Wort zn sagen,,
räusperte sich nun energisch und sagte darauf: „Nein,
Bill, item, so 'was würde Walter nicht thun!".,

(Fortsetzung folgt.)

VERSANDHAUS Neuheiten!

Gebrüder Hartodi ' " gL . .30RF 1%

re . 1
mg und g

1 Specialität : CüStume - RÖcl
B grösste Leistungsfähigkeit bei tadelloser Verarbeite1 garantirt gutem Sitz.
i Costume - tyck aus Jllpacca rayi oder Pfki-
R seidenglänzendem Panama oder ;
m Jyfohair-Sustre mit Seidenglanz <w* gefüttert,
ja mit Belüg und Besenlitze, in allen Farben "f. . ü ’ i

1 Costume - 7(öCk a. Sng/ish fjomespun uni i|
M oder Snglish fjomespun carrirt, ganz gefüttert,  1

mit Belag und Besenlitze, in allen Melangen  I: 3 " l

Cosfume-tyck aus Kammgarn-Cheviot11
oder Sng/ish fjomespun, ganz gefüttert,' 'l  1
mit Belag und Besenlitze, in allen Farben |50 I

Verlangen Sie Qrafte-jYtuster.  Jf
(Ddf. 4.199ni

Savoy-ilötel mit BaitasI, L
JSiirensti ’asse 3.

00 Zimmer , Garten , Pension , elektrisches Licht , Personen -Aufzug, 1 com fort ab el
eingerichtete Bäder mit eigener Kochbrunnenquelle . | |

Zimmer mit Bäder von 31k . 18 .— an die "Woche.
V, ' f

9460

Reisegeschenke
in größter Auswahl nnd allen Preislagen;
Teller , Tassen, Basen , Necessaires,
Cassetten mit Ansichten von Wiesbaden. 16017

ttaushaus Führer, « .

WesterwälderWaschmaschiDe*
(D. II. G. M. No. 114,785),

einfach und praktisch im Gebrauch,.
soll in keiner Familie kohlen.

nur Mlio —-
Auf Wunsch zur Probe.

Alleinverkauf hei

8 . HirsclftfeldU iSTSS
98721
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Grosser Ausverkauf
wegen vollständigem Umbau meines Ladens

ZU ganz bedeutend ermäßigten Preis
WZ« Davids , 60. Kirchgasse 60.

BK . ^ ^ MM» V «»» » V ,

W * Möclsste Anszeldimmgen seitens mehrerer Souveräne Deutschlands , sowie
Btoiier Begiernngen , üniverstäten etc . während 44 -jäIiriger Praxis.

W1-d VOn crSc')enst  Unter - zeichnetem Montag :, 15 . Juli , die abermalige Eröffnung
f *" e.s, « *“ **sen - C.yelus von 13 Lehrstunden seiner die verbessernden

t ncili .Tletlioile beabsichtigt und geü. Amuei - dimgen Tags vorher (Sonntag , 11 . Juli ) , des Vor¬
mittags von 10 Uhr ah bis Nachmittags3 Uhr, in dessen
Parterre — freundlichst erbeten.

Circa 11,000 Personen haben sich an dieser seiner
Methode beiheiligt ; aus fast allen Berufs-Categoriea
Mor -Jircisen wurden die Schüler derselben; zweifels-
»icher bewussten und unvergleichlich erfolggekrönten

Von nicht in Wiesbaden Wohnenden kann dieser Lehr-
thunhehst kürzeste Dauer zu beschränken—event. in * —O

Wiesbaden , 9. uisenstrasse 5.

Wohnung — ÜLllisCU StraSS ® 5 >, Vorderhaus

eigenen und durch 11 Jahren von ihm gelehrten Selsreib-
und hohen und selbst höchsten äfinisterinl - und
ohne der beste Beweis für die Trefflichkeit seines Zieles
Unterrichts.
Cyclus — um die tägliche Hierher- resp. Rückreiso auf die
Tagen mit gleich günstigem Erfolge absolvirt werden.

Gander , Grossherzog !. Hof-Kalligraph.

Täglich

frische Trink-Eier
.eigener Raffe- und Nutzgcflügel

(Grosz - ^ Lichterer Schiersteinerstraße),
pro Stiiek 8 Pf . frei Haus.

Julius praeionus,
3  Bismarrkrirrg 3 , ' ipg

Vforuie in meiner Haupt-Filiale
1 K Mrrchgaffe 18 b . Ur . IL « Lwnrirt ! r.

Garantie : Wenn ein Ei schlecht,
F frische zum Gratis -Ersatz. 10101

Männer-Gesangverein„Hilda“.
Sommer-Fest

Unser diesjähriges

findet morgen Sonntag , den 14 . Juli , von Nachmittags 4 Uhr ab , ans
,em herrlich gelegenen Bierstadter Felsenkekler, Restaurant ' TlirvI «, statt.

kitrri) tin gut besetztes Orchester, Licdcrvorträge, Volksbelustigungen
mr Jmig und Alt ist in bester Weise gesorgt. Auch ist dem unvermeidlichen Tänzchen imSaal Rechnung getragen.

Wir laden zu dieser schönen Feier unsere werthcn Mitglieder, sowie Freunde und
Donner ganz ergebenst ein. F 340

Der Vorstand.

Reifeloffer.
Rechte Nohrplatten - und Kaiserkoffer,
Handkoffer in In Segeltuch und Leder.
Patentkoffer und Handtaschen , nur
beste Offenbacher Maare. 10156

Kaufhaus Führer, mrchgMe0.1
—• GEGKGTGGGGKGOGKGD^ GGSGTGKG«

Volänunmenste bcbnellsehrlft -Iilllfeder I
Kup ^FülifedenialterORf»

3*pincip , sind anerkannt die besten. Verwendung jed . gewohnten Veiler
u . JTniie . freiwilliges Ausfliesscn der Tinte und Schmutzen gänzlich ausgeschlossen. Tadel¬
loses * unetioniren wird guracstirt . Preis nur Mk. » 50 per Stück, besser als alle
»roenkan. Fabrikate . 7095

Xe « : „ liI,IO '<.lieisniUfedcr für Zeichner , 111. Tuschebehälter a 4S Uli,
Vniversnl -äflireibmascliiuen - und 1’crvielfältigiings -InsUlnt,

ä.'ojijiiä " oflice , Röderstrasse 14, Wiesbaden.
. , Ci Vertretung der Smith Premier , liöchstprämiirto Schnellechreibroasch. der Welt m.

Siclitb. Schrift. Grand prix Paris 1900. Vertrieb aller elekir . Weisheiten.

Eröffnung am 15. Juli!
Special-Geschäft für Oefen, Herde etc.

PETEB SCILB
Wiesbaden x Steingasse 32

tSev*d@in jeder 5ü &asstattisBig
Dauerbrandöfen

Hrfsclie mit und olino KochrÖliren; AmenEiauisdte (mit einem Griff
regulirbar)«.

irische Mantelöfen
vernickelt und schwarz.

Reguliröfen
in allen Grössen und Arten.

Alle Ergänzungstheile, wie Rohre, Ringe, Roste etc., stets vorräthig. ^
Billigste Preise . Beste Fabrikate . i ,

Setzen der Oefen und Herde uubercclinet l ■ -

wierb. 5tädt. Arbeiter-Verein.
Zu der am 14. Juli , Nachmittags 4 Uhr , im Lokale des „Tlmringcr

Hofes " stattfindenden

General-Versammlung
werden die Mitglieder hiermit freundlichst eiugeladeu.

Wegen Wichtigkeit der Tages-Ordnung wird um pünktliches und zahlreiches
Erscheinen gebeten. F460

Der Vorstand.

Die vielfach pramiirten und in hygienischer Beziehung
als vorzüglich anerkannten

Ffnofptädter
Biere

Bock-Ale hellu.von feinst.Hopfen-
iärzenbäer
Kaiserbräu
Lagerbier

Aroma,per J/i Fl. 32 Pf., per J/a Fl. 18 Pf.
(hell Export) per */i Fl. 24 Pf., per
V* Fl. 13 Pf., per ’/s-Ltr.-Fl. 15 Pf.

(dunkel Export) per ’/i Fl. 24 Pf., per
Vs Fl. 13 Ff., per VLtr .-Fl. 15 Pf.

(hell und dunkel) per */i Fl. 22 Pf.,
per 'h  Fl . 12 Pf., per ^ -Ltr.-Fl. 13 Pf.

empfiehlt zum Bezug in Flaschen

Hotel und.Restaurant Vogel
Mhelastrasse 27 , neben der Hauptpost.

€rF4>ssea * schattiger Ccar &eii mit tH-nrteiisasiI.
Diners von 12 Uhr ab ä Mk. 1.20—L80, im Abonnement Ermässigung,

Reichhaltige Abendharte.
Münchner Export (Hackerbräu), Wiesbadner Uermauia u. Berliner Wcissbier.

Meine erster firmen . 1016k
Teiepi.o.. 3103. Inh.; Wilh . Schäfer.

Julius Hohr , Juwelier,
IVeugasse lSjSO,

empfiehlt sein gut assortirtes Lager.
WerkstäUe für alte einschlagende Arbeiten.

Geschäftsgründung 1833.
7968

10077

MUH
Ü zur Hälfte der frühereu Preise

Ludwig Mv88 , Webergasse
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*  Einzelne

Musterhemden,
sowie

durch die Decoration
gelittene Wäsche

Dieser Wäscheposten ist uns von
unserem Wäschelieferanten zur Aufrecht¬
haltung seines vollen Fabrikbetriebes
unter Herstellungspreis ange¬
fertigt worden.Spottpreisen.

Wiesbaden
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If.
V/.
ö' /a
8. .
8*/*
«7-
S. .
4. .
8>/>
8Va
4. .
»V*
3 . .
3 l/a
81/2
3. .
4. .
4 . .
8'/a
3. .8. .
4. .
3 '/,
3 -/,8. .

Staatspapiere.
D. R.-Anl. (abg.) X

» » — »
» » — »

Pr . c. St.-A. (abg.) »

Bad. St.-A. .
» O. (abg.) -

Bayr . » - »
» E .B.O.u.A.A.»
» E. B. Aul. .

Hamb . St.-Rente »

Gr . Hess . »
»(y.99) »

Sächsische i
Württ . A.

(a8g.)

3'/:
3V«
3‘/«
87«
4.
4.

100.80
100.80
90.10

100.60
100.601 4.
90.30 4.

104.50 4.
98.50 37:
98.60 3'/,

102. 4
99.30 3.
88.40 3.

101. 3.
98.30 3.

37:
104.80 4.
104.59 3V«

— U-
83.10 4.
88.3013V:

104. 14.
99.
99.
88.

87«
1,0.
17.
17«
3. .
4. .
t . .
t . .
4. .
I"
37«8. .
4. .
4. .
67.
5. .8. .
47°
47°
47°

8
6. .
5. .
6. .
6. .
4. .
4. .
4. .
1. .
4. .
I
i. 1
t. .1. .
47«
37»
37«
3. .
i .
4. .
37»6. .
5. .
4. .
4. .1. .
1 . .
1, .
4. .
4. .
;. .
i . .
1-7»
47«
17*

Franz . Rente Fr.
Gr .E.B.A.8tfr.v.90 »

» Anl . v. 87 »
» » » » (Irl.) »

Holl . A. ->1896 li. fi.
Ital . Rentei . G. Le

» » ult . ,
» » lOOOr »
» » kleine »
» » »

Norw . A. v. 92 Ji

Oest . Goldrente S.Ü.
» E.B.e.E.G.8tfr . »
» St. O. (F .J .) S. »
» (abg . G. C. L.) »
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt , Juli ö.fl.

» » April »
» Pap . » Febr. »
» » » Mai »

Poptug . St.-Anl. JI
» Tab .- » »
* äuss . Sch. £

Rum . (alt ) v.81-8334,
» » 92 .
* » 93 »
» SchatzaniT . »
» von 90 »
» » 91 »
» » 94 »
* » 96 »
» » 98 »

Ruse . Gons. v. 80 »
» Gold.Av .89 »
* » II » 80 »
» 8t. R.v.94aKRbl.

Schw .O.v.80(abg.) »
» - .86  »
» » » 90 »
» > »

Serb . amort . v. 95 »
Span .v.82 (abg .)Pes.
Turk .-Egyp .-Trb . £

* Zoll -O. y. 86  Fr.
» Fund . » 88 X
» priv . stfr . » 90 »
» cons. » i
» conv. Lit . B. Fr.
» -;T. » C . »
» » D. »

Ung . Gold-R. Ji
» » (kl .) »
» Eis . Thor »
» St.(Kr.)Rt . Kr.
» E.B.v.89stf.G. Ji
» » Silber ö. fl.
» Inv .-A. v. 88 .44.

103.
38.
48.

93.50

97.
97.
59.50

97.70

101.20

102.
77.20
99.10

99.10

37.60
100.
25.50

4. .
4. .
4. .
37-
37«
37-
37*
4. .
4. .
37»
37»
37«
4. .
4. .

f/:
37»
4. .
37»
37»
37«
37»
37-
37«
37-
4. .
4. .

Giessen von 90 Ji.
do. » 93 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Hanau »
Heidelberg v. 1901 »
Homburg v. d. II . »
do. von 90 »

Kaisers !, v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 86  »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg .) »
Ludwigsb . v. 1900 »
do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburg v. 91 »
Mainz v. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86  u . 88  »
do. (abg .) J . »
do. von 91 »

Mannheim v.99 »
do. von 1900 »
do. » 83 »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »
do. »

Pforzheim v. 99 »
do. (abg .) v. 83 »

Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg .) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 93 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

83.

101.

102.

102.
102.

37«
.47«

90.30 47«
90.80 47«
95.
77.80

77.80
99.50

96.

47;
4. .37»
4. .
3,8.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5 . .
5. .
4. .
6. .

96.20
96.80
86.40147«
66.50

Amsterdam li.fi.
Buk . v. 84 (conv .) Ji
do. » 83 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagen v. 86  »
Lissabon »
Neapel st. gar . Le
do. (kleine ) »

Rom (i. Gold) gr . I »
do. It/VIII »

Stockholm v. 80 Ji
Wien (Gold) »
do. (Papier ) »
do. von 98 Kr.

St. Buen.-Air .92Pes.
do. £

88.

98.

99.

Divid.
I Vorl. L.

99.70
100.50
83.50
93.90

103.
1. .
41/»
6. .
57»
5. .
47«
4. .
37-
5. .
5. .
5 . .
3. .

Arg . i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji.

Chin . St.-A. v. 95 £
» » Ji
» » v. 96 £
» » » 98 »

Egypt . unific. A. Fr.
» privil . » »

Mex . inn . I -III Pes.
» äus .v.99stf408 £̂‘
» » 2040r »
» cons. Pes.

71.501
102.
101.501
93.20
80.60

106.90

41.60
97.90
97.80
26.10

10 ia
r
7
7

7
11
87«
6
6

10
9
8
87»
772

6
872
8
87:
7
8
6
7

Bank-Aktion,
10s>« Dtsche. Rb. Ji  145.
97«
7

5
4
6

11
4
5
6
9
8
8
9
77»

6
5««
8
9
7

5*
7

Frank f. Bk.
Badische » R
B. f. ind. U. Ji
Berliner Bk . »
Bresl .D.-B. »
Bimst . Bk . s.fl.
Dtsche . Bk . Ji
»EfF. u. W . R.
» Gen.-Bk . »

.» Yer .-Bk . »
Disk.-C.-A. »
Dresd. Bk . »
» Bankver . »

Frkf .H.-Bk . »
» Hyp .C.-Y. »

Mannb . Bk . »
Mitteid . C.B. »
Oest.-U.B. Kr.
Pfalz . Bk . Ji
»Hyp .-Blr. »
Pr .B.-C.-B. R.
Wien .B.V.Ö.fl.
Wrtt .N.-B. sfl.

Yer .-Bk . »

180.
117.8
70.

188.
105.5
104.

103.
117.1
120.
166.
127.

Provinz- u. Städte-Anl.

Divid.
Vorl. L.
13

Zf.

4. Rheinpr .XX,XXI Ji
37 - do. X, X1I-XVI -
34 - do. XIX »
37 - do. XYI1I »
3. . do. IX , XI u. XIY »
3l/2 Prov . Posen »
37 « Frkf .a .M.L.N u. Q»
3V« do. Lit . R (abg .) »
37 « do. »Sv. 86  »
37 » do. » T»  91 -
37 « do. » U»  93 »
37 « do. » V»  96 »
37 » do. » W » 98 -
3 '/- do. Str .-B.» 99 .
37 » do. v. Bockenh . »
37 - Berlin von 86/92 »
4. . Bingen von 99 »
1. . do. » 1900 »
*• . do. » 95 »
>7» do. » 98 »
4. . Dannstadt v. 91 »
JV» do. von 88  u. 94 »
«7« do. » 79 u. 81 »
*>*/2 do . » 97 »
t . . !Erlangen v. 1900 »

102.901
99.
99
92.30112
87.
93.401
97.
97.

97.
97.
97.

97.

101.501

7
12
2
77:
77
9

12

7
12
677:
57:
5
6
7
6
8 '

HO
8

114

Industrie-Aktien,

79.
127«Al. (507° E.) Fr.u 0 B. Zckf. Wh . fl.
8 S.Ibl .(407uE) vÄ

do. 600 3000r »
Bleist .Fab .N. »

3 ßrau -V. S.-T. »
13 »Binding »
7 »Duisburg »

12 » Eiche Kiel »
4 »Essighaus »

» 8 »Ilon . Frkft . »
« 8 » » Pr . Akt . »

9 » Kemp ff »
13 » Mainz A.B. »
77« » Parkbr . » ;
9 »Sonne,Sp . » :

13 » Stern , Obrr .»6 » Storch,Sp . » !
7 » Tivoli, Stg . »6 »V .Gr.u.Sg. » ]
5 » Werger,W . »6 » Nic.,Hofbr . »
7 »Nürnberg »
67« »Pforzheim » 1
8 » Worms Oe. » J
8 Cem.IIeidelb . » 1
8 ! » F . Karlst . » 1

14 ! » Lothr . Metz » j

102.801
201.5
60.

94.

91.
[06.
92.

- >24 24 Ch.B. An. u. 8.2i  359 .70
- I do. GOOr —

7 Ch. Bl. Silb . Br. —
- 15 16 » D.G.u.Sl.S. 231.20
- 14 14 » Fbr . Gl dbg. 179.90
90 10 5 do. Griesh. 221.50
- 26 20 Ch.Fw .IIöchst > 312.
.901 5 0 do. Miihih. 84.
- 127 - 121- Chem . Albert » 153.10
501 5 » Ult . Fk . V. »
50 10 El . Acc. Berlin » 115.50

lo » Anl . Köln » 31.80
30 7 » Confr. Nrnb . » —
30115 » Ges . Allg . » 173.20

7 » IIcliosKüln » 40.80
11 » Lahmeyer » 115.50
57 572 » Lieht u.Kr. » 109.

60 15 » Schuekert » 115.
- llO 10 » Siem . u. H. » 152.30

7 60 ■>» Utn.Ff.AE » 63.50
6 67

3
2 do. Zürich » 119.90

6 Filzfabr .Fulda » 103.50
0 GasFrnnkf . » 165.

- 14 12 Gelsk . Gussst . » 91.
5 7 Gum . V.Brl .Ff. »
9 Kalk Rh . W . -

6015 0 Kupfw . Ileddh .» 50.
60 12 12 Ledert . N. 8 p. »
60 | 4 2 Löhnb .-Mühlo »
60 67« Mnsch .A.Hilp . »
70110 do. Klein » 110.
70125 16 Msch .Bielef .D. »

17 10 » Fab. 11.8chl . » 120.
lio » Gsm .Doutz » 128.
1 5 » G.Hemmer » 98.50

50115 » Karlsruher » 213. i
solio 10 » Mot . Obern. » — 4
50 12 » Schp .Frth . » 168. 4
60  lo » IVitten . St. » 37.80 Z

6 Mehl - u.Br . 11. - _ r
6 Oel fahr .Ver .D » 104.90 5

111 Pinself . Nrnb . » 159. Z
I 5 5 Prz .Stg .5V ess. » 80. 4
jio 9 Solist .V.Fulda » 134.30 3

?5 17 18 Siem . Glasind . » 233.30 3
2

67-
Spinn .Lamp . » 83.50 5

io Io7° » Ettlingen » — 5
101 8

0
t> Stdtb .Göp. » - 4

47« » Nordd .Jute» 57.50 3
J3

0
8

» Westd . » »
Tk .Tb .Rg .abg . £

- 3
— Z

9 Verl . Deütsclio Ji - 3
J 0 » Richter » — 3

«0 c 5 » Kölner » - 3
1 7 » Strasslrurg » 113. 5

9 Verz . Eis Ililg . » — c
115 15 Zellsf .Waldh . t> 228. 3

10 4 » Vcr .Di'esd . » 66.50 E

>oj DiviJ
1VorL L Bergwerks -Aktien , f

"167° Bocli .Bb.u.G. Ji 159.50 4
° [_ 6 9 Bad . Eisomv . » 1 97. 5

21 29 Conc . Bergb . » 240. ö
|20 Eschweiler » — 210 13 Gelsenkirclien » 159. 1

0 11 Harpener » 146.20 l
0 12 15 Ilibernia » 147. p

10 10 Kaiiw .aVschsl. » 143.70 a
117 17 Westereg . Al . » 205.60 !
l_J '/2 47- do . l’r.-A. » 105. 2
1 5 57» Kön . Marienh . » 63.50 419 11 Massen » 4.

J113 10 Obschl .Eiseni . » 95.10 414 147'- Riebeck -Mont . » 201,50 9
0 16 Ver .Kön.Lra . R. 177.70 ?
3 110 10 Oestr .AIp.M. ö.fl. 205. 5
o | 6 Dux -Bdb .abg . »

1 67« 7 Gz.Kfl.EB .uB. » 1
9 2
. | Akt . vanTransp .- Anst.
j 67« 67- 3raunsch .Lds . Ji. 133. f
; 11072 107« [judw .-Bexb . s.fl. 223. f
9 67« 67« «üb.B.Hamb . Ji _ 4.

27« 3 ffaricnb .Mlaw .R. _ 4.
7 67« Pfalz . Maxb . s.fl. 133. L
57« 57« » Nordb . » 123.40 L

j v ‘‘ 6 Allg . D. Klb . Ji 4
110 87'! » Lok .-Str . » 150.80 i
! > /« 37« Dass. Str .-B. » 93. r
|_ 7 3üdd . Eis .-G. » L36. /
1 8 L0 Samb .-Am .-P . » 117. 4

J 77» 87- lordd . Lloyd » 111.90 l)| do. ult . » — 4'
-\ 6 6 V.Ar .u.Cs.P. ö.fl. 114.50 b.

6 57- do .St .-A.v.94 » — 5.
J 77- 67 - .Böhm. Nordb . » — 5.

L27»
117«

Buschtelir . A » — 5.
113 do. B. » — 3.

. 67« 67« ^emb .Cz.Jass . » — 3.
57 -0 67° Oest.Ug.St .B. Fr. - 47

7- 7 . » Sb. ( Lmb .) » 21.50 47
57- 57« » Nw .Lt . A ö.fl. - —
6 67« do . Lit . B » — 3.
1

I 4 1/*!
1 1
P/ -> 1

taab .Oed .Eb . » — 3.
[chb.-Pb .C-M »

5 5 Stuhlw .R.Grz . » .05.50 Zf
5 5 lIng .-Galiz . I » — 4.

1 6 G8' C otthard Fr. _ 37
47- 47 - J ur .-Spl . Pr . A » - f 14 4 do. St.-A . »
0 0 J r. Genusssch . Ji - f 11 Sohw . Centr . Fr.
5
5

5
57» v

» Nordost »
er . Sehweizb . »

37
_ 3730

, . . . _ . . . . . . . . „ °-86'> 1 n h°lL = -A 1.70; 1 «fcaad. Krön » =, .* 1.25; 1 »It«r Oolil-Riibol = Ji  S .JC:
1 Mk.-Bko. _ Ji  1.50; mo t>. öeterr. Konv.-Manre = 105 fl.-Wlirg . — Reiclisbank - Disconto SV» pCt.

zf. Pr.-Obi. v. Transp.-A.
37« Bg.-M.E.-B. L.C M
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2 » 101.20
37« do. Em. I (abg.) » 93.
40, Hoinb. E. 11. .fl.
4. . Pfalz . Bx.Mx.Nd. X 102.60
37« do. (convert .) » 93.50
47« Allg. I). Kleinb. Ji 81.30
47- do. Ser. VIII 81.30
47« do. » IX » 81.30
4. . do. von 95 ». 96 D 74.
4. . do. Ser. IV-VI D 74.
4. . do. - VH 74.
4. . CaSs. Strassonb. D
4. . D. E.B.G.Frkf .S.I » 94.
4'/- do. Ser. II 109.30
37- 8.E.B.G.Darmst. » 92.
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. Ji —

5
67«
63/s
JS0
47 2

57'°
0
0

5
7

1
5

55/°
0
0

It . Mittelmb . Le
It . Gs . Sic. E .B. »
It . Mr. (Ad .N.) »
Westsieilianer »
Anatol .E .-B. Ji
Iwang . D. (g.) »
Lux .Pr .Hri . Fr.
LaVl . Vrz .A. Le
do. St .-Akt »

29.
83.

87.60
83.

» Wstb . stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold Ji
do. von 95 Kr.

Elisabethb . st.i.G. Ji
do. (kleine ) »
do. stf. inGold »
do. » (kleine) »

Ks. F .Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. v.87i . Silb. »

Fr .Jos .-B. i. Silb. »
Gal . K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71 stf.i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

Kseh.0 .89 » »
do. in Gold Ji

Lb.C.-J .stpfl.i.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb .stf.i.G. Ji
» Nwb.sf.iG.V74 »
do. Lit .A stf. i.S.ö.fl.
do. » B » »
do. Sb. (L)sf.i.G. »
do. Ji
do. Fr.
do. v.71 (neue) »
»U. S.73/74 sfiG Ji
» Br. R.72sf .iG R
» St.R.83sf .i.G. 44
do. l -SE .sf. iG Fr.
do. v.85stf . i.G. »
do. 9Em .sf. i. G. »
do. (Eg.N.) af.iG »
do. v. 95 stf. i. G. Ji
do. 200er sf. i. G. »

Prag -Dux. sf.i.G. »
do. v. 96 stfr . i. (4. »

R.Oed.Eb.stf.i.G. »
do.v. 91 stf. i. G. »
do.v.97 stf. i. G. »

Rudoifb .stf.i.S. ö.fl.
»Salzkg .stf . i.G. Ji
do. 400or stf. i. G. »

Ung.Gal.sf. i.S. ö.fl.

93.50
100.59
97.10
97.10

97.50

103.75
103.7;

95.

103.70
107.
106.50
104.30
94.70

103.20

102.
90.90

83.90

83.30
83.30

104.
81.
75.30
72.30
70.

101.
101.

Ital . st».2500er
do. 500er

Ital . Mittelmeer
do. 509er

Liv. C., D.u. D.,/2
Sardin . Sek.
do. (509er)

Sicilian . v. 89 Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Ital . A.-H.
Tosenn. Central
Westsizilian .v. 79
do. von 89

Le

Iwang . Dombr . Ji
ICosl. \V. v.89 sf.g. »
Kursk . Kiew.E. B. »
Moskau Smolenzk »
» Wind .Rb. v.97 »
do. v. 93 stfr . »

Mosk.W. v. 95 sf.g. »
Russ. Sdo. v. 97 sf. »
do. v. 98 stfr . »

Russ. Südw.(gar .) »
Ityäsau Koslow »
» Uralsk »
do. v. 97 stfr . »
do. v. 93 » »

Wladikawk . gar . »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 93 »

Anat . E.-B.-0 .i.ü ..f4
» » Ser. II»
» » 403er »

P .E.-B.V. 862000r»
do. 400er »
do. von 89 I Rg . »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs . »

Salonik -Mon.i. G. »
do. 404r »

61.90
92.30
92.30
95.
95.
99.

62.20

94.70

99.

99.20

100.30
99.30

99.
98.80

99.

515
4. . Fr . H.-B. 8. XIV Ji  99 .59
4. . do. XVI u. XVII » 101.
4. . do . XVIII » 100.29
37 * do. XUu . XIII » 92.50
37 « do. XV » 92.50
4. . Fr . II .-C.-V.(abg .) » 104.
4. . do. 15-19, 21-26 » 93.10
4. . do.27,37 . 39 u.42 » 93.50
4. . do. Ser . 31 u. 34 » 93.60
4. . do. S.35, 36 u. 33 » 98.2 )
4. . do. 8er . 40 u. 4L » 99.30
37 « do.S.23,30 .32,33 » 91.50
37 » do. Ser . 29 » 91.40
4. . Fr . Lw .C.-B.D.-J . » 97.10
4. . do . N.-P . » 97.20
4. . H .1I.-B .S. 141-250 » 93.
4. . do. 251-340 » 99.
37 « do . 1-45 (abg .) » 90.
37 « do. 46-190 ‘ » 90.50
37 « do. 301-310 » 91.
4. . Meiu.TIyp.-B. S. II » 93.
4. . do. 8er . VI. » 99.20
4. . do.S.VIIunk .1906 » 99.50
37 « do. (abg .) » 9 t.
37 « do. unk . b. 1905 » 91.
4. . M. B.C.A.(i. Gr .) II » —
4. . do. Ser . III » —
37 » do. unk . b. 1906 » —
4. . Nass . I,dsb . Lit . Q. » 102.80
37 « do. J . »
37 « do. F . G. H . K. L . » 93.50
37 « do. M. » 93.70
37 « do. N. » 98.70
37 « do. P . » 97.50

do. O. » —
Pfälz . Hyp .-Bk . » 100.80

93.90
Pom .1I.-A.-B.5u .6 » 84.10
do. VII u. VIII » 84.10
do. IX u. X » 84.10
do. II u. III » 81.10

Pr . B.-Cr.-Aot.-B . R.
do. Ser . III Ji
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr .C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86  »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr .C.-K.-O. v.1901»
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr . IL -A.-B. 8-12 »
do. XV -XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI u. XXII »
do. XXIII XXIV»

Pr . Il .-V0rs .-A.-G. »

3.
4. .37»
4. ;
4..
37«
5..
5..
47«
4..
4..37*
37»
37«
37»
37«
4. .
37«
37»
4. .
4. .
4. .

1*
37«
4. .
37«
4. .
4. .
3V«

7*

99.00
93.50

83.80
86.80
23.59
57.90

37-
4. .

n
37.

Bodenkredit-Pfandör.
Bay.V.-B. Münch . Ji  100 .40

»BC . VB. Nrnb . »

» Hyp .u.W .-Bk . »

D. Gr.-Cr. III u.IY »
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII »

D. Gr.-Sch.B.Berl . »

» Hyp .-B. Berl . »

Els .B. u. C.-C.-O. »
Eis . Com.-OUL _ »

91.50
100.40
100.40
94.

101.
98.20
93.30
91.60
99.30

100.
91.60
44.50
41.50
93.50
90.80

100.
97.

4.

3V*

37«
7*
V*

7»

i.
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. .
5. .
4. .

» Pfdbr .-B. 8. 18 »
do . Ser . XIX »
do. . XVIII »
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr . Ldsch . Centr . »
Rhein . Hyp .-B. »

do. verloosbare »
do. Ser . 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/3234u .43»
do. bis incl . 8 .52 »

W . B.C.A. CülnS . I»
do. Ser . II »
do. » V »
do. » III »
do . » IV

W . H.-B. v. 90/92 »
do. unk . b. 1903 »

Württ . Hyp .-Bk . »
» Cred .-V. v. 99 »
do. Sor. A.-E. »
do. » K.-U. »

W. V.-B. S. 15/20 .
do. S. IV -X (abg .) »
do. Ser . I u. II »

Dän .L.II .u.W .-B. Ji
Finnl . Hyp .-Ver . »
Ital . Nat .-Bk . stf . Lo

» Allg . Im . v. 99 »
Norw . IIp .-B. v.87 Ji.
Pest . E .V. Sp .-V. Kr.
P .U.C.B.stf .1G.S.2 »
Schw . R.1I.B. v.78 Ji
do. unk . b. 1991 »

Ungar . B.-Cr.-I . ö.fl.
do . steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar . H .-Bk . ö.fl.

do. Ser . I v. 97 Kr.

107.50

97.75
99.
90.
93.
99.89
90.93
91.20
90.90
90.90

102.20
94.
94.50

4* .
5* .
4* .
4* .
6* .
5* .
47 »*
5* .
6* .
6* .
6* .
5* .
5\
6* .
6* .
4« .
5* .
4 ' .

North . Pac . Prior . L . — :
Oregon u. Oalif. IM . 104.
» Rail r. Nav . Cons. j —

Pac . ofMissouri IM . 104.49
do. cons. Mt:
do. Lax .Dir .I Mtg.

Pittsb . Cinc.Ch.St.L.
San .Fr .u.Nrth .P.I M.
South . Pac . 8. A. IM.
do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons . I Mtg.

Stockt .CopperCtr .G.
St . Ls . Frc M.W.Div.
St . Louis Wich .u.W.
Union Pacific I Mtg.
West .N.-Y. u. P. IM.
» Gen. M, Bds. u. C.
» ( Inoome-Bds.)

* Kapital u :id Zias in Oold.
t N:ir Kapital in .Gold.

121.
104. V

111.
106.
106.29

103. :
101.59
123.

103.59
118. '
91.30
34.

Zf. Diverse Obligationen.

81.50

73.50
93.50
90.10
93.80
98.80
90.50
90.40

100.20
100.
92.60
92.60

109.30
91.10
93.40
93.60
99.20
90.60
91.

100.30
101.30
94.10

101.80

94.5)
100.70
92.80
92.80

96.40
85.80

91.70
92.50

9 ).

90.50

Zf. Amerik.Eisenb.-Bonrls.
4* . IBrunsw . u.West . IM . 88.
47 -* Calif . Pacific I. Mtg. 103.
47 «* do. II M. Ctr. Gar . —
6* . do. III Mtg . 104.
3* . do . 92.30
5* . Calif . u. Oregon IM . 111.30
4* . Centr . Paeif . IRef .M. 100.20
37 «* do. Mtg.
5. . Chic .Burl .Qn. (J .D.)
6. . » Milw. St .P . (P.D.)
4* . » Rock Isl . u . Pac.
7. . Cinc. u. Spr . I Mtg.
47 «* DenverRio 4cons . M. 107.90
4* . do . 100.10
5* . Honst . u . Texas I M.
6* . Louiev . uNashv . IM.
3* . do . H . Mtg. 70.
6f . Mobile u. Ohio IM.
5* . NewyorkErlellMtg.
4' /-* Newy . Erle III Mtg.
5* . do. IV » „ -

4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .
47-
4. .
47«
47«
47«
47-
5.
4.
37»
47«
4. .
47«
4. .
4 . .
4 V«
f/>47«
4. .
47«
47«
4 ‘/«
47-
4. .

i v:
4..
37«
47«
47«
37«
4..
4..
4..
4..
4 ‘a,
4.' .
4. .
37»

Bankf . iad . Untu . Ji
» Orient. Eisenb . »

Brauerei Biudiug »
do. Essighaus »
do. NicalayHan . »
do. Kempf (abg .) »
do. Storch Spey. »
do. Werger »

BuderusEisenw . »
Cemeutf . Karlst . »
Cemwk . Heidelb . »
Ch. B. An.u. Sola . »

» Fb . Griesh . E. »
» Färbw . Höchst»
» lud . Mannh . »

Dortm . Union »
Esb .-B. Frkf .a.M. »

do. »
Eisenb .-Rent .-Bk. »
do. »

El . AUg.G.-Ob. S.4 »
do. Sar . I —III »

Bk . f. el. Unt . Zür . »
El . G. f.el .U. Berl . »

do. Frankf .a. M. »
da . Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L.u. Kr .Berl . »
do. Schlickert »
do . Siem .u.H . »
do. Cont .Nfirnb . »
do. Werke Berl . »
do. » » »

Kaliw .Aschersl .il. »
Klb .d. Pr .Pfb .-B. »
Löhnb . Mühle , »
Oestr . Alp. M. i. G. »
Palmg . Frkf . a . M. »
Rh . Met. Düsseid . »
Ung .Lak .E. B. Kr.
do. Ser . II M.

Ver .D. Oelfabrik »
» Ultr .Fw .Levk . »
» » » »

Westd . J . Sp.u.W. »
Zool. G.Frkf . a. M. »

94.
95.
99.69

97. v
103.53
93. •

99.
93.59

101.
103.50

101.69

93.
92.59

101.89
97. -.

101.43
93.30
95. '
99.
93.

99.23
93.16
96.

103.
80.

102. ;
99.99 '

92.

1 )2.10
9L i

93.25
94. >

103.57
105.49
97.

94.50

Zf.
4. .
4. .
5. .

ra
3..
4..
47-
3 l/°
4. .
3. .
5. .
5. .
27«
27«
3. .
3. .

Verz. Loose. In Prot
Bad . Pr .-Anl. R. 1140.10
Bayr . Pr .-Anl. It.
Donau -Reg . ö.fl.
Goth . Pr .I . ( II . - ,-)R.
Holl . Korn. v.1871 fl.
ICöln-Mindon lt.
Lübeck v. 1831 R.
Mad . C. 80.83 Fr.
Meining . Pr .-O’ol. lt.
Np.ab .uu .ab.80G. Fr.
Oeaterr .L . v.51 ö.fl.
» v.60 ( H. -.-) ö.fl.

Oldenburg lt.
Russ. v. 1864a. Kr .R.

» v. 1833a. Kr . Rbl.
Rb .-Gr .-St . LA.-3. il.

» ex . A-S(A-8.-.-)il.
Türlc.(p.St .i.M[c.) Fr.
do. Ult . do. Fr.

123.89

102.
131.71

40.50
129.83

183.
149.53

99.8)
99

zf.Unverz. Loose. Pm-st. in ,n
Ansb .-Gnzh . fl. 7
Augsburger fl. 7
Brauasghw . R . 23
Finländisoh . It . 10
Freiburger Fr . 15
Genua Le 159
Mailänder Lo 45

do. 10
Meininger s.fl. 7
Neuchltel Fr . 19
Oasterr . v. 64 fl. 10)
do. v. 58 ö.fl. 109

Pappenheim s.fl. 7
Ung .Staats !, ö.fl. 109
Yenetianer Le 30

27.
128.
63.lo

142.63
49.96

138 57

26.59

Geiiisorten.
20 Franken -St . . .

do. in 7 - .
Dollars in Goll .
Dukaten.

do. al marco
Engl . Sovereigns .
Goldalinarc .p .Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Ilochh . Silber . . .
Holl . Silber fl. 109
Oesterr . Silb.fl. 109
Russ . imperiales ■

Brief.

4.20
9.70
9.62

23.35
2795
2834
81.30

Gala.
10.33

4.17
9.63
9.57

20.31
2765

79.3?

16.20

Papiergeld.
Am . Banka , p. D.
Fr . Bkn . p.Fr . 100
Oest . pr . Kr . 103
Buss . vr . S.-lt . 100

Brief . Geld
4.137«
80.93
35.
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der Stadtverordneten
dom 12. Juli 1901.

Anwesend sind unter dem Borsitze des Herrn Landesbcml
DirektorsR en s ch 38 Mitglieder des Kollegiums und Seitens
des Magistrats die Herren Oberbürgermeister Dr. v. IbeIl,
Bürgermeister Heß,  Beigeordneter Mangold  und die
Stadträthe F r ob en i u S, N ü h l und S p i ij.

Eingelaufen ist das Programm zu der am 14. Juli hier statt-
» findenden Konferenz der katholischen kaufmännischen Vereine.
| Das Programm, das offenbar eine Einladung für die Herren
f Stadtverordneten bedeuten soll, wird zur Kenntniß genommen,
j! — lieber den Entwurf einer neuen Grundstcuerordnung berichtet

Herr Dr. D r ey er. Der Magistrat schlägt vor, vom 1. April
' 1902 ab aste bebauten und unbebauten Grundstücke mit 2 Mk.

pro Mille nach dem gemeinen Werth zu besteuern. Eine Er-
der Grundsteuer soll nicht eintreten, so lange nicht mehr

1 |P *aB 100 pCt. Einkommensteuer erhoben werde». Der Finanz¬
ausschuß empfiehlt, dem Magistratsantragezuzustimmen, da die
Steuer eine gerechte sei. Der Herr Oberbürgermeister giebt im
Anschluß an den Bericht der Finanzkommission ein Bild von der
städtischen Finanzlage und begründet̂die Steuer mit den großen
Anforderungen, die in nächsterZeit an denStadtsäckcl hcrantreten
'werden: Kanalisation, Pflasterung, Kurhaus-Neubau ec. ec.,
alles Sachen, die Millionen verschlingen iverden. Durch die
neue Grundsteuerordnung würde der seitherige Modus weg¬
fallen, nach dem die Grundsteuer nach den Zwecke», welchen die
Gebäude dienten, erhoben worden ist, es wird nicht mehr zwischen
Häusern, die gewerblichen Zwecken, und Wohnzwecken dienen,
unterschieden werden. In erster Linie werden die Grundbesitzer,
die aus dem Verkauf ihrer Aecker als Bauplätze erheblichen Ver¬
mögenszuwachshaben, von der Steuer getroffen. Herr Kauf -

| mann  spricht gegen die neue Grundsteuerordnnng, da der
» Grundbesitz schon viel zu schwer belastet sei. Die Einkommen¬

steuer hätte man viel el)«r erhöhen können. Auch Herr B r ö tz
hält die Belastung des Grundbesitzes für ungerechtfertigt. Herr
Stadtrath Rühl  spricht nicht nur in seiner Eigenschaft als
Mitglied des Magistrats, sondern auch als Vorsitzender des

WHausbesitzervereins für die geplante Grundsteuerordnung. Er
kann nicht finden, daß die vorgeschlagene Besteuerung der
Grundstücke ungerecht ist.' Die Besitzer besonders werthvoller
Häuser würden darnach in der Zukunft wohl mehr zahlen
mllffen, weniger aber die geringeren Miethhäuscr. Herr Kanzlei¬
rath F l i n d t spricht sich ganz entschieden dahin aus, daß die
Einkommensteuer sorgenlos auf 100 pCt. erhöht werden könnte.
Kein Mensch würde deshalb von Wiesbaden wegziehen oder
Wiesbaden meiden. Herr Hs n z el macht den Vorschlag, man
solle den Hotels ersten Ranges eine Fremdensteuer von 50 Pf.
und den Hostels zweiten Ranges eine solche von 25 Pf. pro Gast
und Nacht aufhalsen. So könnten die nothwendigen großen
Geldmittel ebenfalls und auf recht gerechte Weise beschafft wer¬
den. Herr Profeffor Dr. H. Fresenius  ist ein Freund der
neuen Grundsteuerordnung. Er glaubt, es sei nützlich, wenn
der Finanzausschuß sich noch einmal mit der Angelegenheitbe¬
schäftige und insbesondere die Fragen prüfe, ob es vielleicht gehe,
die unbebauten Grundstücke mit 2 Mk. pro Mille und die be-
bauten mit 1% pro Mille heranzuziehen und vielleicht auch die
-Geschäftshäuser, die erheblich größere Mietherträgnisse erzielen,'
mehr zu belasten. Der Vorschlag des Herrn B r ö tz geht da¬
hin, die Gebäude, welche gewerblichen Zwecken dienen, ebenfalls
mit 4 pCt. zu besteuern und von unbebauten Grundstücken2 pro
Mille zu erheben, es im klebrige» aber beim Alten zu belaffen.
Herr Stadtrath Rühl  spricht sich gegen den Vorschlag Brötz
aus, da durch nicht nur die Geschäftshäuser, die's vertragen
könnten, getroffen würden, sondern auch die kleinen Geschäfts¬
leute und Handwerker. Die Sache wird dem Finanzausschuß
zurückgegeben und zugleich auch eine Eingabe, die sich mit der
Grundsteuerordnungbeschäftigt. — Ueber den Plan für die
Ausgestaltung des Schloßplatzes und der
Rathhausumgebung  berichtet Herr v. E ck.
Der Bauausschuß empfiehlt, vor dem Schloß Vor¬
gärten, das heißt Trottoirs von 6 Meter Breite mit
einem3 Meter breiten grünen Streifen, und vor dem Rathhause
eine Insel anzulegen, den Marktbrunnen aber zu belaffen, wo er
ist, da dies alte Wahrzeichen der Stadt erhalten werden solle.
Herr Stadtbaurath Frobenius  erklärt , daß die Versetzung
des Marktbrunnens aus verkehrspolizeilichen Gründen erfolgen
müffe. Dem Brunnen, das heißt der Säule, die allein Kunst¬
werth habe, passire dabei nichts. Die Versetzung des Brunnens
würde etwa 2500 Mk. kosten. Herr Dr. Hehn  e r kann sich
weder für den ursprünglichen Magistratsantrag, noch für den
Antrag der Baukommission in der umgeänderten Form er¬
wärmen. Er macht aber neue Vorschläge. Man solle durch
hübsche grüne Bäume, durch Schlingrosen, Kandelaber und sogar
durch monumentale Schilderhäuser die monotone Schloßfront
etwas beleben.' Herr Professor Dr. Fresenius  und Herr
Brötz sind ebenfalls gegen die gärtnerischen Anlagen vor dem
Schloß, auf der gegenüberliegendenSeite könnten ja grüne
Flächen genug angelegt werden. Der Antrag des Ausschusses

wird mit allen gegen vier Stintmen abgelehnt. — Der
Sl» dreaLmarlt  wird nach einstimmigem Beschluß wieder'in
die Rheinstraße zurückverlegt. — Der Antrag auf Genehmigung
eines Tauschvertrags über Gelände an der Gutenbergstraße und
der Antrag auf endgültige Genehmigung des Vertrags mit dem
Landkreis Wiesbaden, betreffend die Sammelwaserei, werden
deni Finanzausschuß überwiesen. Dem Bauausschuß zngctheilt
werden der Entwurf eines neuen Pachiverlrags mit dem„Wies¬
badener Brunnen-Comptoir", der Antrag auf Nachbewilligung
von 3153 Mk. 16 Pf . für die Vervollständigungund Verbesserung
der Heizanlage im Rathhaus, sowie der Slntrag auf Rachbe-
willignug von 265 Mk. für Verbesserungen an dem Pferdestall
der berittenen Schutzmannschaft. — lieber eine neue Eingabe des
Herrn Tünchernieisters Jmmel wird zur Tagesordnung gegangen.
— Zum Armenpfleger für das 9. Quartier des 2. Armenbezirks
wird Herr Tapezireru. Dekorateur Friede. Berger  jun., Dotz-
heimerstraße 17, gewählt. — Zum Mitglied der Kommission
für die Veranlagung der Gemeinde-Einkommensteuerwird an
Stelle des durch seine Wahl zum Stadtrath ausgcschiedenrn
Herrn Spitz Herr Sln tz gewählt. — Der Herr Ober¬
bürgermeister theilt mit, daß der Magistrat die Unterrichtszeit
für die obligatorische gewerbliche Fortbildungsschule auf die Zeit
von 6 bis 7 Uhr Nachmittags festgesetzt hat, statt wie bisher
von 8 bis 10 Uhr, und daß die Süddeutsche Eisenbahn-Gesell¬
schaft.manche Wünsche, welche die Stadt betreffs der Straßen¬
bahnen geäußert habe, erfüllen werde. So z. B. solle die rigorose
Bestimmung wegen Bereithaltung deS Fahrgeldes und die Be¬
stimmung, wonach sich die Schüler durch eine Schulmappe aus-
weisen müssen, aufgehoben,werden. — Die Forderung auf Nach-
bcwilligung von 9000 Mk. zur Ergänzung des BettcnbestandeS
im städt. Krankenhaus wird dem Finanzausschuß überwiesen. —
Eine F l u cht l i n i en ä n d cr u n g bei B ea u s i t e (Ecke
Wilhelmincnstraße und Nerothal) wird auf An¬
trag des Banausschusses (Referent: Herr V r ö tz)
genehmigt. — Von den für Un t er haltungs¬
arbeiten im Königlichen Theater  geforderten
16,600 Mk. sind 5600 Mk. gestrichen worden, welche
infolge des Foyerbaues erst in 1902 Verwendung finden sollen.
Davon sollen nun doch noch 2600 Mk. nachträglich bewilligt
werden, womit die Versammlung auf Antrag des Vsuausschusscs
(Referent: Herr Brötz ) sich einverstanden erklärt. — Ueber die
Feststellung der Tarife über  K a n a l ba u - und
S t r a h en b a u kosten für 1901 referirt Namens des Bau¬
ausschusses Herr Henzel.  Die Straßenbaukosten werden, wie
bisher, 25 Alk. pro Frontmeter betragen und als einmaliger Bei¬
trag zu den Kanalkosten werden 50 Mk. erhoben. Im Kanali¬
sationswesen haben dagegen die Sätze eine gründliche Aende-
rung erfahren. Dieselben haben sich wegen Steigerung der
Preise für Steinzeugröhren und dergleichen etwas erhöht, für
Eiscnwaarcn aber nicht unwesentlich vermindert. Bei dem
stetigen Rückgang der letzteren wird der Verwaltung empfohlen,
gegebenenfalls die Tarifsätze weiter herabzusetzen. Für die
Reinigung der Sand- und  F et t f ä n ge ist der letzt¬
jährige Tarif beibehalteu worden und für die Reinigung von
Oelpiffoirs wurden besondere Preise eingesetzt. Die Tarife wer¬
den genehmigt und demnächst veröffentlicht.

Ueber die Prüfung der Vorlage, betreffend Bereitstellung
eines Platzes für das Schiller - Denkmal,  berichtet
Namens des Vanausschuffes Herr W i l l et t. Der Stellung
auf der Rückseite des Theaters  hat die Vaudeputation
zugestimmt unter Vorbehalt der genauen Bestimmung des
Standortes, sobald die Größe feststände. Der Magistrat hat
sich dieseni Votum angeschloffen und 6000 Mk. für die Regu-
lirung des Platzes bewilligt. Der Bauausschuß schließt sich
ebenfalls an. Herr F l i n d t führt zur Begründung des An¬
trags im Wesentlichen Folgmdes aus: „Für die Versetzung sei
man Schiller eine Rehabilitation schuldig und für das Denkmal
gebe eS nur einen Platz, den am neuen Theater. Eine Ehren¬
pflicht der Stadt sei es, diese lokalpatriotische Angelegenheit
endlich zur Erledigung zu bringen. Durch das in der Nähe
befindliche Kaiser Wilhelm-Denkmal sei die Größe und die Süi
des Materials für das Schiller-Denkmal gegeben. Die Beiträge
dafür beliefen sich jetzt auf 21,000 Mk. Herr Flindt gab schließ¬
lich der Hoffnung Ausdruck, daß die Fertigstellung des Werkes
keine 2 Jahre mehr dauere, wie die letzte Vertagung." —
Herr Dr. Hehner  bedauert, für seine Person dem Wunsch
des Herrn Flindt nicht zustimmen zu können. Früher habe man
sich schon gegen diesen Platz aus verschiedenen Gründen gewehrt.
Er sei vor wie nach der Ansicht, daß das Denkmal hier nicht
am rechten Platz sei, namentlich nicht in der Ausführung in
Marmor. Ein besserer Platz scheine, ihm der an der Wilhelm
stratze, unterhalb des Brunnens. Herr Do. Heyman  spricht
sich in ähnlichem Sinne aus. Die Verhältnisse hätten sich seit
dem früheren Beschluß nicht geändert. Man müsse sich wundern,
daß sich das Comito für Marmor entschieden habe; mit solchem
gelblichem Hintergrund sei ein Marmordenkmal unmöglich.
Dafür paffe nur Grün. Freilich könne dem idealsten Dichter
neben dem marmornen Kaiserdenkmal auch kein Broncedenkmal
errichtet werden. Einen schöneren Platz, meint Redner, wie den
zwischen Kurhaus und „Hohenzollern" gebe es nicht. Der Ein¬
wand, Schiller habe früher am Theater gestanden und deshalb

müsse er auch jetzt wieder dahin, sei hinfällig. Herr Dr. Heyman
bittet, bei dem früheren ablehnenden Beschluß zu beharren und
betont zuletzt, man werde es sehr bereuen, wenn auf dem vorge¬
schlagenen Platz ein. Marmordenkmal errichtet loifTbe. Herr
Willett  erwidert auf .die Frage, wie der Bauausschuß jetzt
zu einem anderen Votum gekommen sei, daß er selbst verschiedene
andere Plätze vorgeschlage», damit aber keine Gegenliebe gefunden
habe. Inzwischen wäre die Sack)« brenzlich geworden, und aus
der Ueberzeugung, daß man doch endlich zum Ziel kommen müsse,
habe der Ausschuß dem Antrag des Magistrats zugestimmt. Herr
Dr. Fresenius  bittet ebenfalls, dem Antrag des Ausschusses
zuzustimmen. Auf die ästhetische Seite der Frage wolle er nicht
mehr eingehen. Herr Bürgermeister Heß weist darauf hin, daß
sich Ba'uausschuh, Baudeputation und Magistrat wiederholt für
diesen Platz ausgesprochen und in dem Gesammt-Comitv, in dem
40 Herren zugegen gewesen wären, hätte keiner dagegen ge¬
sprochen. Er bittet ebenfalls, dem Antrag zuzustimmen, denn,
so schließt er, wenn Sie den Platz wieder verweigern, waö soll
noch daraus werden? Aus eine Bemerkung des Herr».
Dr . Heyman, daß er verschiedene Modelle auf Lager habe und
eines davon zur Probe aufstellen könne, erwidert Herr Flindt,
daß Herr Uphues aus freien Stücken zwei Modelle geliefert, das
Comi'tö damit aber keinerlei Verbindlichkeiten übernommen hätte,
sich auch keines der Modelle für eine Probeaufstellung eigne, weil
sie zu klein wären. Herr Oberbürgermeister Dr. v. I bel l ver¬
tritt den Standpunkt, daß man den Wünschen des Comitös ent-
gcgenkommen solle, so weit nicht zwingende Gründe eutgegen-
stcinden. Sluf diesem Standpunkt stehe auch der Magistrat. Daß
das Schiller-Denkmal hinter oder eigentlich vor dem Theater
nicht am richtigen Platz stehe, könne nicht behauptet werden.
Redner bittet, nicht wieder einen neuen Platz hineinzuwerfen,
namentlich nicht den von Herrn Dr. Heyman vorgeschlagenen,
den man doch schon für das Gustav Freytag-Denkmal verweigert
habe, da vor der Entscheidung über die Stellung des Kurhaus-
Neubaues darüber nicht verfügt werden könne. Darauf wird
der Ausschußantrag  mit großer Mehrheit ange¬
nommen . — Die Beschlußfassung über die Vorlage, betreffend
Bereitstellung eines Platzes für das Gustav Freytag-
Denkmal,  wird auf Antrag des Herrn Dr. Dreher, der selbst
nicht für den vorgeschlagenen Platz ist und darüber noch einmal
das Comito hören möchte, vertagt. — Ueber das Projekt, be-
treffend Errichtung eines Schuppens für die Kurhaus-
gär in er ei hinter der alten Kolonnade,  berichtet
Herr H ä f f n er Namens des Bauausschuffes. Aus den ganzen
Vorverhandlungen, so führt der Referent aus, gehe hervor, dag
Magistrat und Baudeputation entschieden gegen den vorge¬
schlagenen Platz seien, aber nur, um die Angelegenheit zum Ab¬
schluß zu bringe», gehe man daraus ein mit der Begründung,
daß der Schuppen einen ganz provisorischen Charakter habe und
dazu ein Theil des Schießstandes Verwendung finden solle. Der
einstimmige Beschluß des Ausschusses gehe dahin den Schuppen
mit seinen Anhängseln, insbesondere Komposthaufen, nicht Himer
der alten Kolonnade, sondern auf dem südlichen Theil de-,
Warmen Dammes", an der Mauer der Gotz'schen Besitzung

(Frankfurterstrahe) zu errichten. Die Gartenarbeiter sollen jedoch
als Zugang dahin nicht die Wege der Anlage, sondern die
Paulinen- oder Frankfurterstraße benutzen. Der Ausschuß ist
der Ansicht, daß der Platz hinter der alten Kolonnade zu Kur¬
zwecken reservirt bleiben müsse, namentlich während des Kur¬
haus-Neubaues und deS Provisoriums im gegenüberliegenden
Paulinenschlöhchen. Dieser Theil der Anlagen müßte nur >n
einen würdigeren Stand gesetzt werden. Der Ausschuß beantragt,
für den Schuppen 4700 Mk. zu bewilligen, wenn solcher an den
oben bezeichneten Platz gestellt würde. Herr K r ekel wendet
sich sehr entschieden dagegen, von dem „Warmen Damm , dem
schönsten Tbeil der Anlagen, etwas für diesen Zweckz:i ver¬
wenden. Im Innern der Stadt , und diese Anlagen gehörten
hierzu, müsse jedes grüne Plätzchen geschont werden. Der Her-
Oberbürgermeister  empfiehlt, beide Platze in Augenschein
zu nehmen, um dann in der nächsten Sitzung zum Beschluß zu
kommen. Herr Dr. Alberti  hält die Ang-legenheit für
spruchreif. Er steht ganz auf dem Standpunkt des Ailsschusses.
Da man einen anderen Platz nicht gefunden, so könne er von
den beiden in Frage kommenden nur für den auf dem»Warmen
Damm" stimmen. Herr S . Heß weist darauf hm, dag sich
hinter der alten Kolonnade während des Provisoriums >m
Paulinenschlößchendas Haupl-Kurleben abspielen werde. Von
zwei Uebeln solle man das kleinere wählen, und das sei der Platz
an der Frankfurterstraße. Herr Dr. H ehn e? spricht sichm
erster Linie gegen ein- Benutzung der Anlagen für den frag¬
lichen Zweck'überhaupt aus, wenn aber nicht anders möglich,
dann sei auch er für den von dem Ausschuß vorgeschlagenen Platz.
Herr A B eckel schlägt den Muscumshof vor, wogegen jedoch
Herr Dr. P a g en stecher Namens des Museums protestirt.
Herr Dr. Cuntz spricht sich auch gegen die Wahl des Platzes
hinter der alten Kolonnade aus und empfiehlt, diesen Theil bec
Anlagen, als Hauptzugang zum Kurhaus von, Kochbrunnen
aus, mehr zu verschönern. Der Vertagungsantragdes Herrn
Krekel wird abgelehnt und der Ausschußantrag mit großer Mehr¬
heit angenommen. — Hierauf Schluß um %8 Uhr.

Morgen Sonntag , von Worin. 7 Uhr
ab,  wird das bei der Uiitersuchuiig minderwerthig
befundene Fleisch einer Ktth zu 35 Pf . it. eines
Schweines ju 45 Pf . das Pfund unter amt-
!>'? °̂ Aussicht der imt-rz-ichucteu Stelle verkauft.
An Wiederverkauser IFIeischhändler, Wurstbcrcitcr
». Wirlhc) darf da? Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.
Sicher wirkendes

Schnaken-Papicr
und

Mückenschutz\
empfiehlt

Apotheker gltii’s Flora-Magerte,
Große Burgstraße5. Telephon 2433.

P
on 4 ^ ^110 . . Gebranclismiisler-
s " UnO  Bl Schutz , 5550

Waarcnzcichen etc . erwirkt

Sriist Franko,Äv

•nr;

EH.
Mittwoch , den 17. Juli 1901,

Abends 8 '/s Uhr, im Evangelischen
Vereinshause , Plattcrstraße 2:
2. ovtientL Genernl-NersamMug.

Tagesordnung:
1. Bericht über das 1. Halbjahr 1901.
2. Bericht der Nechnungsprüfer und Ent¬

lastung des Kassircrs.
3. Ersatzwahl zum Vorstand.
4. Sonstige Kassen-Angelegenheiten. •)
Um zahlreiches Erscheinen der stimm¬

fähigen Mitglieder ersucht § 319
Der Vorstand.

Frauen-Sterbekasse.
Mittwoch , den 17 . Juli er.,

Abends 9 Ilhr , im Saale des Evang.
Verciiishauses, Plattcrstraße 2:
2. ordentl. Merül-VechmMug

mit folgender Tagesordnung:
1. Bericht über das 1. Halbjahr 1901.
2. Bericht der Nechnungsprüfer.
3. Sonstige Kassen-Angelegenheitcn.
Die stimmfähigen Mitglieder werden

hierzu mit der Bitte um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen eingcladen. F 318

Der Vorstand.

Bessere Herren
erhalten volle Pension zu mäßigen Preisen, mit
Zimmer. Auiraaen erbeten Goldaosir 3». 39o3

Dr . S : Fiel,
amcrican dentist, Kheinstrasst ; 903,1 . Et.

Kahn - nml ffliindliranlie.

Künsil . Zähne,
Kalinziclteu schmerzlos

mit liacligas und Cliloroforin*
Sprechstunden 9—5, Sonntags 10—1 Hin*

J. Kascliau, Wiesbaden,
Bisniarclcring 19 — Teleiihon 3153,
empfiehlt sich zur Besorgung von Rechts-
angelogenhoiten, insbesondere in Handels-,
Familien-, Erbrechts-, Gewerbe-, Patent - _und.
Stoclcbuchsaelien; Anfertigung von Vertragen,
Testamenten, Schriftsätzen und Eingaben aller
Art ; Erbtheilungen ; Uebernnhme von Verwal¬
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anlage
von Capitalien, Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien, mündlicbo Auskunfts- und
Ratbsertheilung in allen Rechtssachen,
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eftntcrV 1«8̂ ^ ö«L«*J*n- Offerte»up ĵinr cr r . s . » . w nU de» Tagbl.-Verl.

Fttv Veröitte,
auch für Ncsiaurations-

emw fenister Loge der i,u»eren
««tnen/saa ^ Brsitzthuu, mit grofiem und. ' ttlt Äraol, einer größeren Llnzabl flfiufm-

K' --LM °z°L p
i?wrs „s ' SsSn .^ rsi_ * s *3 an de» Tagbl.-Aerlaa ^ ”" ter  ,

Wgr ^ aSagyg «»" °"!!- r

«rfflSiWsS2 ?| g

JÄrÄA » L sw
aL M «. für 20 m », bermjj tir, 3 m 2

Herrath.
eiicimct6' m n'APn°tU,h ü- miß“!- Ae,Iß., gutem
li «ier » b atnmmf ' ? ' f* ®inf- »• 4000  Mk.
efiwnh SW «'?0? e- f°r- Häusl. er*.
Öeha ii i m.rwi- 2Btot: m. entspr.Perm. zwecks,, V ^"bind. zu tr. Nur durchaus aufr
S L “"*1 Aug d. Alt., Bermögcnsverh., deren

°» d°»

LokeNendsrg'sobs
tiof -8uobl !ruG!L6r6l

Kontor: i-anggasse 27
fertigt in  kürzester Zeit in jeder ge¬

wünschten Ausstattung alle

I rauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- u. Karten-
form, Besuchs- u. Danksagungs-Karlen
mit Trauerrand, Todes-Anzeigen als
Zeiiuiigsbeiiagen, Nachrufe und Graß¬
reden, Aufdrucke auf Kranzschleifen.
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Familien -Nachrichten

jfntt"fiit.'lO ^ TOuif, der Mann

Fuhrmann
«e « ei, » s4 “eJr 8 ^ ^ '"straße 21

Elches gestern
d--» wä ^ VKÄ' 1
Ueverhaudtuch miimlhm wird q bete,
umgebend da diu gelangen rnlnfi ^,' b<l' Mtt
sar. ö Jtüfftl »tri .in der Schlachthausstrabe

?ftr, 13. Wkigai id. '

Foz-Lerrier -Hündirr,
®e|6 mit schwarzein Fleck über dem Anae

*®fl- Abzug eben gegen gute
Belob,umg Orauieiistraßr 4g, Z l.

. .. nettes Mädchen (gutes Ausseheni!
wünscht die Bekanntschaft eine« angesteiltcn sierru
zwecks Heirath zu machen. Off. u. -5. «». \ * !

Ipostlager nd Tnunnsstroße. Keine Vermittler.
r . .? dchiu, 28 Z. alt, mit einigen Erwarntsie»

^Ennntschaftk. bess. Arbeiterso.Geschäfts- !MannedZ. machen AMrcrE Hkirath, Ernüarm̂ •Dff
E « J - ?• •* p °s" . TaunusL . sSb ' ,̂ 1
» . 58 leid,  nicht bewunt. Machst Dü
leinc Neije? mogl. ich August. Hzs. Gr, gs. "

Miesitadener ^
Militär-UrreLn.

G. U.
. Den Mitgliedern

(leben wir davon
Kenntuiß, daß unser

JmC*  VorstaudZ-Mitglied,
Kamerad

. G. Herbst.
verstorben ist.

Bei der am Montag , den
, o -ßb  Nachm. 5 Uhr.
vom Lnchcnhanse aus stattfinden¬
den Beerdigung haben,die Mit-

der 2. Abth. (Buchstaben
®*F«® u. ©) zu erscheinen.

Entschuldigungen wegen Fern¬
bleibens sind schriftlich bei dem
Obmann der Abth., Kameraden
Reichert . Karlstraßc 40, an-
^briagen. Zusammenkunft um
V-S Uhr im Vereinslokal. Ab¬
zeichen find anzuleqen. b'ZOI

Der Vorstanh.
MW

hochfeine
i 4 ZlU"«"' großer Garten, zu

W . 1058 a. b, TaM >Verl. 8509

m kleine Billa
tu richte,o Umfl^enbn« den TaM-Tcrlag

S“r die so überaus zahlr-̂ h-u Beweise aufrichtiger
Theilnahu,e an dem unersetzliche,, Verluste, der „ns ge¬
troffen hat, sprechen wir Allen unseren tiefempfundene»
Dank aus.

Ir» Namen der tieftrauernden Hinterbllebenen:
Frau I . E. Kißling , Wwe.

Wieoliode», den 18. Z„lj iggi.

A,rs dru Kiebricher CivilSandsrrgister «.
^Donecker dem Tnnchkrmkistrr SfarlBoneckere. S ., Georg Heinrich. 1. Juli : dem

Kaufmanu Friedrich Hrrmann Haberjahue T
Katharine Anna; dem Lagi. Josevb LLitbehn
Julius Müller e. T., Charlmte -io,m,,
2. Juli : dem Tag!. Wilhelm Breidenbache (3°
^ eoÄ’ ,,ncr>-- 4-Juli : dem Schreiner Johann
Karl Philipp Höhlee.T., Frieda; dem Chemiker
Rr‘hP^'1- ■pa‘mIcf> Karl Acinhardtc. T., Anna
Franz e % Ä 'n? M Kaufm. Heinrich Solodin
bä  fr &Ä« K .% •

Karl Philipp Neidhöfer'e. S .Hermann Friedrich; dem Schaffner an der
Staatsbahn Joh. Karl Ludwig Conradie T
mit n̂e ^ dem Tagl. Johann Bernhardaio ?' 2oha »,i Martin; dem ftiealer
Si ?tte lm7 f >rßn{i- t-.3'-' Auguste Lina

!ä 'iÄ Ä rtÄas
DanA Johann Giersch e. L., Karo!,ne

l Aufgeboten. Sergeant bei der Kgl. Nnteroffizier.
Schule dahier Ernst August Söfer mit her
Modistin JoHanncttc Wilhc!mlne Dorothea
JuNn? Cbriilî ' trn"^ "v StraßcnbahnschaffnerEhrist,an Eberhard mit Dorothea Scheldt
Beide dahier Fabrikarbeiter Philipp Tbtodor
Ochiinder dahiermit der Näherin Barbara Weber
fsf Oorgenloch. Sergeant und Bataillonsschreiber̂
dahier̂ "^ ^ '^ etheM-nger, Beid-ljE

I 6. Juli : Fabrikdirector Karl Gottlob
VnvIiJ ol^ er~l a^i n U' it Elisabethc Hermine
Loiiisc Karoline Schneider dahier. Schilbmadier
Karl Valentin Kloos und Wilhelmine«X
Arauz'Ska Klarmau», Beide dahier. Stmsten-
dahnschaffner Philipp Schwan dahier mit Anna
Marie. Wen,er, zu Wiesbaden. Sattt - nd
Willwlmine DLl Ai 'drich Nag-I mit  Annannile ®!Oe‘<Beide dahrcr. 7. Juli - Tack
M 'l'pp. August Karl David dahier mit dÄ
Stepper», Sophie Bund zu Wiesbaden.

6 Juli : Juliane, T. der AnstreichersPanlus Schipper. 3 I . 6. Jnlh Tao,
InfV'r*41  3 - 11. 3uJi: Karl Ernst Lingiier, 5 T.'Auguste, geh. Oswald, Ehefrau des Lehrers
/rriedridi Wilhelm Coreiliu«. 25I .; todtaeboreuT
bem Schneidermeister Wilhelm Karl Gottfr '
Berghai,,er ein Knabe; Christian Wilhelm S
de? Taglöhners Heinrich Kah, 3 Mon. '

Aus de» Itsvstadirr - ElvIIAnndsregister-».
^Sinrs,® 1̂ dem Installateur Joseph Karl

^akob Blödele. « ., Erich. 29. Mai: dem stieqler
p ' Mch Stumpf e S Wilhelm Hm,Ach.
L' s"?’• dem TaglohnerJakob Müller Drillinge
Therese Katharine, Christine und Mathilde'
A dem Maurer Wilhelm Krämere. S.
Sk Jum : dem Händler Adam

Antoii Heinrich Karl, genannt August
Zfffler e S ., Karl; dem Schuhmacher Karl
hLl, rvr ? ?eodor Wolfe. T., Juliane. 8. Juni:
Kork®i%TtlST SHvI  Ehnstoph Schmidtf. ©.,-w dem Gärtner Friedrich Ana,ist
Schmidtt S ., Albert Joseph Gustav. 15 In »!'
d^u Tüncher Johami Karl Wilhelm Ftorrelche. .i.., Frieda. 17. Juni : dem Glaser grgilin,.
A J, .w-"dem°W ^"^§ Mttere. T.. Emilie.» öS Masterer Joban» Joseph Scherf
^S . Kars. 22 »>„,: dem Milchhändler LudwigHa.dt e. T., Frieda Augiifle. 24 Tuni- dem
Fuhrmann Georg Schmidte. S .. Wilhelm. &

Berehelikht. 1. Aum: KukfÄer DomiiirkikK
bmdHWiesbaden,  mit Wilhelmin« Sulz-

besonderes Gewerbe, wohnhaftm
fcfV dhtt'PP Wl'ayer, ivohn-haft zu Nudesheim, mit Anna Barbara Juliane
Schneider, ohne besonderes vlewerbe, wohnhait

^ 'Erstadt. 29. Juni : Bäcker Wilhelm Gustav
ff,^ ''d' 'wrr wohnhaft zu Wiesbaden, mitHenriette Wilhelmnie Angmte Aoael, ohne bes
Geiverbe, wohnhaft zu Bierstadt. '

e- 3 'U'i: Heinrich, S . des Schreiners
Philchp Friedrich Jakob Otto Maurer, 4 Mo».
17 T. 7. Juni : August. S . des Tüuclier«
August Simou. 7 I . 5 Mou. 18 T. 14. Imst:
Tagb Georg Ph,l,pp Reinhard 68 I . 3 Mo».

-Uuu: Ehefrau des Laiidmauns
Philipp Karl Schild Juliane Friedericke Listtte,
geb Seuiberger. 46 I . 4 Mon. 22T. 28. Juni;
Willi Haupt, 8 I . 5 Mo«. 22 T.
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